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Beginn öer kriegerischen Operationen ?
Eine Alarm - Meldung . . .

London , 2 . Sept . Reuter meldet nm Montag aus
Diredawa : „ Ein unbestätigter Bericht besagt , daß eine
Vorhut von 1000 italienischen Truppen
und 1300 Mann Eingeborenentruppen die
abessinische Grenze westlich von Assab überschritten hat
und in die Provinz Danakil einmarschiert . Dem Bericht
zufolge verlassen die Abessinier fluchtartig ihre Dörfer .

"

Eine Bestätigung dieser sehr unbestimmt gehaltenen
Reutermeldung liegt noch nicht vor .

. . . und ihr Dementi .

Rom , 2 . Sept . Von zuständiger italienischer Seite
wird das in einer Reutermeldung verzeichnete Gerücht
entschieden in Abrede gestellt , wonach stärkere
italienische Truppenkontingente nach einem kurzen
Zwischenfall , bei dem ein kleiner italienischer Wacht¬
posten von Abessiniern überfallen worden war , in
abessinisches Gebiet eingedrungen seien . Im gegen¬
wärtigen Augenblick seien keinerlei derartige
Vorfälle in irgendwelchen Gebieten zwischen den
italienischen Kolonien in Abessinien zu verzeichnen .

»

as . Berlin , 3 . Sept . ( Drahtbericht unserer Berliner
Abteilung . ) Die zuständige Stelle für ein aktives Ein¬
greifen Italiens in den abessinischen Konflikt wäre
natürlich Rom . Aus Rom liegt sogar ein Dementi vor ,
über die von Reuter berichteten Vorgänge . Infolge¬
dessen muß man die Nachrichten , die von dem V e -

ginn der Kampfhandlungen sprechen , mit
großer Zurückhaltung beurteilen und man muß
zunächst daran denken , daß ja am Mittwoch der Völker¬

bundsrat in Genf zusammentreten soll und daß in der
Stimmung , die sich daraus ergibt , vieleicht lokale
Ereignisse von einzelnen Berichterstattern
allzu aufgeregt beurteilt werden . Unter diesen
Vorbehalten kann man sich klar machen , was ein Vor¬
gang , wie ihn die englische Presse meldet , für eine Be¬
deutung haben würde : während im Norden der
italienischen Kolonie Eritrea sehr hohe Gebirgszüge
auf abessinischem Gebiet liegen und einen Durchgang
erschweren , zieht sich im Süden Eritreas die abessinische
Kolonie Danakil , ein Hochplateau , hin , auf dem zwar
tropische Hitze herrscht , das aber immerhin von einigen
Flußläufen durchströmt wird . Die Provinz Danakil
liegt zwischen der italienischen Kolonie Eritrea und der
Bahnlinie , die von dem französischen Hafen Dschibuti
nach Addis Abeba führt . Die Bahnlinie ist dabei so
angelegt , daß nach Möglichkeit Berge vermieden werden .
Sie folgt der Talsohle , die im abessinischen Hochgebirge
vom Osten nach Westen verläuft . Unmittelbar an die

französische Kolonie Somali - Land schließt sich das
Sultanat Aussa an , das unter abessinischer Herrschaft
steht , durch das die Bahnlinie führt . Die Entfernung
zwischen der Südgrenze der italienischen Kolonie
Eritrea und dem zunächst natürlich auf abessinischem
Gebiet befindlichen Punkt ber Bahnlinie beträgt etwa
200 Kilometer . Diese geographische , klimatische Sach¬
lage könnte durchaus erklären , daß Vermutungen und
lokale Ereignisse eine Meldung zustande gebracht haben ,
die mit den tatsächlichen Geschehnissen nicht in Einklang
stecht . Man wird abzuwarten haben wie sich , so dicht
vor der Völkerbundstagung und nach den Nachrichten
über den amerikanisch - englischen Pachtvertrag , der
Widerspruch zwischen der jetzt vorliegenden Reuter -

Meldung und dem italienischen Dementi erklärt .

Kriegsschiffe unbekannter Nationalität

sollen in den atlantischen Gewässern kreuzen .
London , 2 . Sept . Die englischen Presseberichterstattcr

auf den Azoren werden seit einiger Zeit durch Kriegs¬
schiffe unbekannter Nationalität beunruhigt , die in den
atlantischen Gewässern kreuzen sollen .

Montag meldet Reuter aus Ponta Delgada ( Azoren ) ,
daß der Schleier des Geheimnisses immer dichter werde .
Zwei zu dieser rätselhaften Kette gehörende Untersee¬
boote hätten Vorräte von Fischerbooten in
einiger Entfernung von der Insel einge¬
nommen , ohne daß es gelungen sei , die Nationalität der
Schiffe sestzustellen . Die Bemannung der Fischerfahrzeuge
konnte lediglich mitteilen , daß die Mannschaft der Untersee¬
boote der portugiesischen Sprache nicht mächtig gewesen sei .
Zum erstenmal wurde in der vorigen Woche über die Ange¬
legenheit 'berichtet , als es hieße , daß 2 3 Schiffe festge -
stelltworden seien,die keine Flagge führten .
Bekannt ist , daß sich die portugiesische Flotte zurzeit auf einer
llbnngsfahrt befindet , doch spricht laut Reuter die große
Zahl der Schiffe gegen die Vermutung , daß es sich um portu¬
giesische Schiffe handeln könnte .

Japanischer Protest in Moskau überreicht .

Wegen der Komintern - Propaganda .

Tokio , 3 . Sept . ( Eig . Drahtmeldung . ) Der japanische

Botschafter in Moskau , Ohta , hat im Auftrag seiner

Regierung den Protest gegen die in den Reden der

japanischen Kommunisten auf dem Moskauer

Kongreß der Komintern zum Ausdruck gekommene

kommunistische Propaganda überreicht . In dem

Protest heißt es , daß die Sowjetregierung diese Propa¬

ganda nicht nur nicht verhindert , sondern sogar in der

Sowjetpresse veröffentlicht habe . Moskau sei für die

Tätigkeit der Komintern verantwortlich und verstoße
daher gegen den japanisch - sowjetrussischen Vertrag .

Mr . Rickett .

Über Nacht ist ein Mann in der ganzen Welt be¬
rühmt geworden , der bisher auch in seinen engeren
Kreisen wenig bekannt , jedenfalls nicht besonders aus¬
gefallen war . Er ist keiner jener gewaltigen ameri¬
kanischen Finanzmagnaten , die jetzt allerdings auch
seltener geworden sind , keiner der großen führenden
englischen Industriellen , von denen man immer von
Zeit zu Zeit spricht , wenn große Revolutionen an der

Börse oder in der Wirtschaft ausbrechen . Mr . F . W .
Rickett , der sich jetzt mit seiner überraschenden Grün¬

dung eines Finanzkonsortiums zur wirtschaftlichen
Ausbeulung des mitten in einem politischen und diplo¬
matischen Kampfe stehenden abessinischen Reiches sozu¬
sagen als neue Großmacht in die Angelegenheit einge¬
mischt hat , ist bisher mehr das gewesen , was man mit
einer etwas vagen Bezeichnung einen „ Financier

"
,

einen Finanzmann , nennt , das heißt einen Mann , der

sich auf Grund seiner guten Kenntnisse der Wirtschafts¬
welt , ihrer Verflechtungen und Persönlichkeiten mit

Neugründungen , Fusionen und ähnlichem beschäftigt ,
ohne selbst für seine Person irgendeinen Wirtschafts¬
zweig zu repräsentieren oder eine Finanzmacht für sich
darzustellen . Solche Männer pflegen sehr einflußreiche
und meistens auch sehr wohlhabend zu sein , ohne daß
sie gerade zu der oberen Klasse im Reiche des Goldes

g -ohören und ohne daß man außerhalb der Atmosphäre
vertraulicher Bank - und WirtschaftsEonserenzzimmer
viel von ihnen erfährt .

Ein solcher Mann ist Mr . Rickett , der nun , beklatscht
von dem größten Teil der öffentlichen Weltmeinung ,
gegen den schwergerüsteten Ritter Mussolini , nur mit
einer leichten Konzessionsschleuder bewaffnet , in die
Schranken reitet , bisher offenbar gewesen . Er ist ein
Mann Ende der vierziger Jahre und lebte bisher das
Leben eines unabhängigen englischen Gentleman . Er
hat eine große Jagd in Berkshire , was in England wie
der Grundbesitz ein beliebtes Mittel zur Erreichung und
Pflege einer gesellschaftlichen Stellung ist . Wahrschein¬
lich haben die wenigsten seiner vornehmen Gäste , die er
bei seinen Jagden sah , gewußt , daß er nicht nur ein
guter JJäger , sondern auch ein großer Geschäftsmann
war . Sicher hat er dabei nie über Petroleum gesprochen ,
obwohl er diesem wichtigen Stoff hauptsächlich seine
Aufmerksamkeit schenkte . Petroleum ist jedoch kein ge¬
wöhnlicher Handelsartikel , obwohl er auch das ist ,
sondern er ist ein politisches Machtinstrument , besonders
für England , dessen auf allen Meeren der Erde fahrende
und das Empire schützende Flotte mit Ol geheizt wird ,
sodaß man mit einiger Zuspitzung wohl sagen kann , das
Glück Englands rieche nach Petroleum . Besonders in
den vorderasiatischen Ländern , im Irak und in Persien
ist in den Jahren nach dem Kriege die Politik und
Diplomatie Englands durch das Bedürfnis bestimmt
worden , über die dortigen Ölvorkommen die Hand zu
halten und sie dem wirtschaftlichen und politischen Vor¬
dringen Sowjetrußlands zu entziehen .

In diesen geheimnisvollen Vorgängen , die für die
Kenntnis der englischen Politik sehr wichtig sind , aber

Der letzte Weg der toten Königin .
Mussolini empfängt Balbo .

Eingeborenentruppen aus Libyen gehen nach Ostafrika .

Rom , 3 . Sept . ( Eig ? Drahtmeldung . ) Der italienische
Regierungschef empfing Luftmarschall Balbo , den
Gouverneur von Libyen , zu einer längeren Unter¬

redung . Balbo erstattete eingehend Bericht über die

Lage in feiner Kolonie und hob hierbei die militäri¬

schen Gesichtspunkte im Hinblick auf die Tatsache hervor ,
daß zahlreiche freiwillige Eingeborenen¬
truppen nach Ostafrika verschickt werden . Diese Truppen
sollen nunmehr durch Streitkräfte aus dem Mutterland

ersetzt werden .
Ein Vetter des Königs von Italien meldet sich

als Freiwilliger .

Rom , 3 . Sept . ( Eig . Drahtmeldung . ) Der Herzog
von P i ft o j a , ein Vetter des Königs von Italien , hat
sich bei der Schwarzhemden - Divifion „ 1 . Februar

" als

Freiwilliger nach Ostafrika gemeldet . Er ist der erste
Prinz des königlichen Hauses , der den Wunsch ge¬
äußert hat , in den Reihen der faschistischen Miliz gegen
Abessinien zu kämpfen . Der Herzog wurde dem Kom¬

mando der vom Stabschef der Schwarzhemden be¬

fehligten Division Peruzzi zugeteilt .

Die Einberufung der 200000 Italiener .

Rom , 2 . Sept . Die 200 000 Italiener , die nach der An¬

kündigung in der letzten Rede Mussolinis im September
unter die Fahnen gerufen werden sollen , werden aus den

Jahrgängen f911 , 1913 und 1914 rekrutiert wer¬
den . Sie werden mindestens drei Monate Dienst zu tun
haben und in der zweiten Hälfte des Septembers einge¬
stellt werden .

Die Trauerfeierlichkeiten in Brüssel .

Brüssel , 3 . Sept . ( Eig . Drahtmeldung .) Königin Astrid ,die ein tragischer Unglücksfall mitten aus der Blüte des
Lebens ritz , hat ihre letzte Fahrt aus dem Palais in Brüssel
an getreten . Die Königsgruft in Laeken , die sich
kaum über dem Sarge des in ähnlich grausamer Weise ums
Leben gekommenen Königs Albert geschlossen hatte , hat sich
wieder geöffnet , um die junge nordische Prinzessin , die noch
nicht zwei Jahre Königin der Belgier war , aufzunehmen .
Gestern abend ist die Tote von ihrem schimmernd weißen
Ruhebett , an dem seit Freitag nahezu ununterbrochen ein
Strom trauernder und dankbarer Menschen vorbeidefilierte ,
in den Holzsarg gelegt worden , der heute in den für sie berei¬
teten Marmorsarkophag in der Krypta in Laeken Platz finden
soll . - Ohne Unterschied der Klassen und ohne Rücksicht auf die
völkische Zugehörigkeit hat in diesen Tagen Belgien und seine
Bevölkerung in rührender Weise um die früh
Dahingegangene getrauert . Es war eine echte , tief¬
empfundene Volkstrauer .

Die Beisetzungsfeierlichkeiten weichen von denen beim
Begräbnis König Alberts fast nur dadurch ab , daß der große
Vorbeimarsch der Armee und der Frontkämpserverbände vor
dem vor dem Schloß aufgebahrten Sarge ausfallen . Der
Sarg der toten Königin ruht nicht auf einer Geschützlafette ,
sondern auf dem hohen baldachinartigen Leichenwagen , der
Leopold n . und seiner Gemahlin zur letzten Fahrt gedient
hat . Alles andere ist beinahe eine Wiederholung des Pro¬
gramms . das sich vor 16 Monaten auf dem gleichen Wege und
in der gleichen Reihenfolge abgespielt hat . Truppen eröffnen
und schließen den Trauerzug , in dem der schwergeprüfte junge
König , gefolgt von seinen nächsten Anverwandten aus
mehreren europäischen Fürstenhäusern unmittelbar hinter
dem Sarge seiner Gemahlin einhergeht . Alle hohen Würden¬

träger , zahlreiche Sondermissionen auswärtiger Staatschefs ,^ das ganze diplomatische Korps geben der Königin das letzte
Geleit . Truppen , Frontkämpfer und Tausende von Schul¬
kindern bilden Spalier auf dem Wege , der zunächsr in die
Collegialkirche der Heiligen Gudula führt , wo der Sarg wäh¬
rend der vom Kardinal -Erzbischof von Mecheln zelebrierten
feierlichen Seelenmesse auf einem monumentalen Katafalk
aufgebahrt wird . Nach der feierlichen Einsegnung der Leiche
folgen der König und die Irauergäfte in Wagen dem Sarge
nach der etwa eine Stunde entfernten Kirche von Laeken , wo
unter ausschlfttzlicher Anwesenheit der königlichen Familie
die Beisetzung in der Gruft erfolgt .

Eine dichte traurig und andächtig gestimmte Menschen¬
menge drängt sich hinter dem Spalier . In zahlreichen Son¬
derzügen ist die Bevölkerung heute früh aus der Provinz her -
6 et geeilt , um Abschied von der Königin zu nehmen . Alle
Fenster der Häuser , an denen der Trauerzug vorübergeht , sind
dicht besetzt , Kandelaber sind schwarz umflort . Überall hängen
Fahnen heraus , aber das Fahnentuch ist zum Zeichen der
Trauer fest an die Fahnenstange geknüpft .

*
Der vom Führer und Reichskanzler mit feiner Vertretung

bei der Beisetzung der Königin der Belgier beauftragte Son¬
derbotschafter Dr . vonKeller war bereits am Montag in
Brüssel eingetroffen .

Der deutsche Geschäftsträger Dr . Bräuer hat im
Namen des Führers und Reichskanzlers und der Reichsregie -
rung zwei prächtige Kränze niedergelegt .

Trauerbeflaggung in Berlin anläßlich der Beisetzung .
Berlin , 2 . Sept . Aus Anlaß der Beisetzung der Königin

der Belgier flaggen am Dienstag , den 3 . September , die Ge¬
bäude der Präsidialkanzlei , der Reichskanzlei , des Reichstages
und sämtlicher Reichsministerien Halbmast . _
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Mm verlangt Annullierung des konzeWnsvertrngs

Frankreich und die Kleine Entente

Kein Konzessionsangebot an Japan .

Tokio , 2 . Sept . Der Sprecher des Auswärtigen Amtes
teilt mit , daß entgegen anderslautenden Nachrichten bisher
aus Abessinien kein Angebot an Japan wegen der Erteilung
wirtschaftlicher Konzessionen , wie sie ähnlich jetzt nach Eng¬
land und Amerika vergeben worden sind , vorliegen .

ln mt ßch selbst zu sehr beschäftigten Europa wenig
beachtet und gekannt werden , hat offenbar Mr . Rickett
auch -schon bisher eine große , aber stille Rolle gespielt .
Er iift bei den Konzessionserteilungen für die Ölaus¬
beutung im Irak und Persien wirtschaftlicher Berater
gewesen und als solcher auch -im , Zorei -gn Office

" kein
ganz unbekannter Mann . Dennoch ist es glaubhaft
daß die offizielle englische Diplomatie uwd Politik nichts
davon gewußt hat , daß er plötzlich in Addis Abeba auf¬
tauchte , um nach seiner Art die Welt cmzuisehen , ein
Problem anzusaffen , das die Politik und die Diplomatie
ostenbar nicht lösen kann . Denn nur aus der besonderen
Art eines Mannes der Wirtschaft und des Geldes die
Triebkräfte alles Geschehens nur in den Begriffen der
Ware -und des Kaufpreises zu sehen und Politik und
Diplomatie für eigentlich überflüssige und entbehrliche
Dinge zu halten , nur aus dieser einseitigen Einstellung ,
für die die unwägbaren und un -meßbaren Bewegungen
des Volkerlebens nicht existieren , ist das Unternehmen
d

.
es Mr . Rickett überhaupt zu verstchen , Italien den

Gegenstand seines leidenschaftlichen Expansionswillens
unter der Hand wegznkaufen .

Ast dies überhaupt möglich ? Zwei Mächte treten
hier in Konkurrenz , die beide sehr stark sind und -in ihrer
häufigen Verbindung das Schicksal -der Völker und
Staaten bestimmen und lenken , das Gold und die
rdeellen Triebckräfte , die aus dem Leben der Staaten so
wenig wegzudenken -sind , wie aus dem des einzelnen Men¬
schen . Deswegen hat sich das kluge Gold immer der
Ideen zu bedienen gewußt , wie diese oft durch den Glanz
des Goldes verführt wurden . Beide zusammen sind die
Herrscher der Welt , keines aber -ist zur Alleinherrschaft
befähigt und berufen . Vorläufig steht Mr . Rickett mit
seiner Konzession allein und stößt auf den wütenden
Widerstand des Ideengehalts der italienischen Politik
wie auf die kühle Verleugnung der offiziellen englischen
und amerikanischen Stellen . Die beiden Mächte Gold
und Politik treten für einen Augenblick als dramatische
Gegenspieler auf die Bühne der Welt . Erst im letzten
Akte des abessinischen Schauspiels werden wir erkennen
können , ob sie den Weg zueinander finden und gemein¬
sam Sieger bleiben , oder welche von beiden zum Miß¬
erfolg des andern den Epilog spricht .
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Abschlug des Donau Paktes in Verbindung ständen . Es bestehe
zwischen ihnen vollkommene Meinungsüb -eretnstimmung über
die Notwendigkeit , di « Politik der engen Zusammenarbeit
fortzufetzen , die zwischen den beiden Ländern bereits zu einer
Überlieferung geworden sei . Der jugoslawische Ministerpräsi¬
dent beschrankt sich auf die Feststellung , daß er den Aus¬
führungen Lavals nur zustimmen könne . Sein erster Besuch
im Ausland gelte Paris , und -diese Tatsache allein mache jeden
Kommentar überflüssig .

In gut unterrichteten Kreisen fügt man diesen Erklä -
rungen ergänzend hinzu , daß sowohl über die Führung der
Verhandlungen in der Frage des Donaupwktes als auch über
das angestrebte Ziel vollkommene Übereinstimmung erzielt
worden sei . Das gleich gilt auch in der Frage des italienisch -
abessinischen Streitfalles , in der sich die französische Anschau¬
ung mit der der Kleinen Entente decke . Die Kleine Entente
lege mehr als alle anderen Wert auf -die Achtung vor dem
Völkerbundspakt . Sie teile aber nichtsdestoweniger die Be¬
sorgnisse Frankreichs und wünsche dem Völkerbund die schwere
Krise zu ersparen , die eintreten könnte , wenn sich Italien ver¬
anlaßt sehen sollte , die Beziehungen zu Genf abzubrechen .

Auf abesiinischer Seite ist man dagegen der Ansicht , daß
dieser Einspruch auf Grund der Verträge nicht begründet sei .
Wie hier weiter bekannt wird , wird der Konzessions¬
vertrag sowohl im amerikanischen wie im
abessinischen Handelsregister eingetragen
werden . Das Gesellschaftskapital wird als
rein amerikanisch ausgewiesen . Der Unterzeich¬
ner des Vertrages , Rickett , wird an der Genfer Volker -
bundssitzung über die Abessinienfraae teilnehmen , die , wie
man hier erfährt , voraussichtlich auf den 7 . September ver¬
schoben werden wird .

Der Kolonialsekretär der italienischen Gesandtschaft er¬
klärte dem Vertreter des Deutschen Nachrichtenbüros , daß
demnächst auch der letzte männliche italienische Angestellte
sowie das gesamte Gesandtschaftspersonal Abesiinien ver¬
lassen würde . Ferner teilte er mit , daß , bevor ein Luft¬
angriff auf Addis Abeba erfolge , 48 Stunden vorher
an die Bevölkerung sowie an die Ausländer eine War¬
nung ergehen werde . — Hierzu wird von abessinischer
Seite erklärt , daß ein Bombenabwurf auf Addis Abeba gegen
das Völkerrecht verstoßen würde , da es sich um eine offene
Stadt handle .

Eine Erklärung Sir Eric Drummonds .
Rom , 2 . Sept . Der britische Botschafter in Rom , Sir

Enc D r u m m on d , hat Staatssekretär S u v i ch offiziell
rn Kenntnis gesetzt , daßihmund seiner Regierung
nichts von dem Abschluß des anglo - amerika -
nrscheu Konzessionsvertrages in Abessinien
bekannt sei .

In hiesigen politischen Kreisen macht man geltend , daß
auch nach dem offiziellen Reuterkommuniqus das Dunkel ,das bisher über diesem Vertrag schwebt , noch nicht ge¬
nügend gelichtet sei . So wird hier als besonders
merkwürdig und eigenartig empfunden , daß der britische
Gesandte rn Addis Abeba oder der dortige Intelligence
Service nichts davon gemerkt haben sollten , wie Mister

im Flugzeug in Addis Abeba eintraf und mehr -
tagige offizielle Verhandlungen mit dem Negus führte .
Ebensowenig begreife mancher , wie der Kaiser von Abessi¬
nien sich in Verhandlungen mit einem britischen Staats -
angehongen einlassen konnte , ohne den betreffenden diploma -
tischen Vertreter des Landes in Kenntnis zu setzen . Alle
diese Widersprüche bedürfen nach hiesiger Auffasiunq
dringend einer eingehenden Klärung .

Hier wird an zuständiger Stelle erklärt , daß d e r V e r -
trag unter allen Umständen rückgängig qe -
" LP/V meiben müsse , da er „ jeder Rechtsgrundlage
entbehre und die nut Italien eingegangenen Verpflichtun -
Senmit Fußen trete ." Italien werde und könne unter keinen

mr « au baß durch die Manöver einer sogenannten
Wirtschastsgesellschaft , deren Hintermänner vorläufig noch
nicht ganz erkennbar seien , ihm Ziele , um derentwillen das

S Vorgehen in Abesiinien eingeleitet worden sei , im
l Augenblick unerreichbar gemacht werden sollten .

Italienischer Einspruch in Addis Abeba .
Addis Abeba , 2 . Sept . Der Konzessionsvertrag be¬

herrscht augenblicklich das politische Leben der abessinischen
Hauptstadt . Der italienische Gesandte Graf

T n t1 nurd im Auftrage seiner Regierung beim Kaiser
von Abessinien Einspruchgegen den Vertrag er¬
heben , durch den alte italienische Rechte verletzt würden .

Stojadinowitsch bei Laval .

.. ,Paris , 2 . Sept . Die Besprechungen zwischen dem fran¬
zösischen Ministerpräsidenten Laval und
seinem jugoslawischen Kollegen Stojadinowitsch sind
am Montagnachmittag fortgesetzt worden . Hauptgegenstand
dieser Beratungen waren der Donaupakt und die
9 e der Wied ereinsetzung der Habsburger
m Österreich . Der lugoslawische Außenminister hat dabei den
Standpunkt wiederholt , der bereits in der Erklärung der
Konferenz der Kleinen Entente zum Ausdruck gekommen ist .
Das gleiche gilt auch von der Haltung Jugoslawiens im
^ a ^ ienlsch - abe -ssinischen Konflikt , in dem sich
die Machte der Kleinen Entente strikt an den
Vol 'kerbundspakt halten wollen

Der französische Ministerpräsident gab im Anschluß an
diese Unterredung der Presse eine Erklärung ab , in der er
n . a . betonte , er habe mit dem jugoslawischen Außenminister
chle Fragen besprochen , die die beiden Länder interessieren .
Da Stoiwdinowitsch auch Vorsitzender der Kleinen Entente
sei , habe man daneben auch die Fragen geprüft , die mit dem

Bisher kein englischer Schritt beim Negus .

Addis Abeba , 2 . Sept . Die angekündigte englische In¬
tervention wegen des Ölvertrages ist bis jetzt nicht erfolgt .
England ließ vorerst lediglich im Auswärtigen Amt in
Addis Abeba sein Desinteressement erklären .

Rickett über das Llvorkommen .

London , 2 . Sept . Das abessinische Ölgeschäft nimmt nach
wie vor das ungeschmälerte Interesse der englischen Öffent¬
lichkeit in Anspruch . Der Bevollmächtigte der amerikanischen
Gesellschaft , der Engländer Rickett , ist in Dschibuti ein¬
getroffen . Er äußerte sich einem Vertreter des Reuterbüros
gegenüber höchst optimistisch über das Ölvorkommen in
Abesiinien . Er sei überzeugt , daß im Bezirk Kirkur das Öl
ebenso gut und reich sei wie im Irak . Es liege in einer Tiefe
von etwa 400 Meter . Eine Röhrenleitung soll es nach dem
Süden leiten . Bemerkenswert ist , daß die der abessinischen
Regierung in Aussicht gestellte Kaufsumme geheimgehalten
wird . Einer Meldung aus Addis Abeba zufolge soll die
Gesellschaft die Absicht haben , die Kaufsumme mit
etwa 200 000 Pfund zu bevorschussen .

Reuter behauptet in einer Meldung äusser abessinischen
Hauptstadt , daß bereits Verhandln n >g en für die
Lieferung von Gewehren und Munition bevor¬
stehen , deren Bezahlung aus diesem Vorschuß geleistet wer¬
den soll .

Lediglich als Zeichen nervöser Spannung sei erwähnt ,
daß der kommunistische „ Daily Worker " heute in sensatio¬
neller Aufmachung über den angeblichen Abschluß eines Öl -
lieferungsabkomm

'
ens zwischen Mussolini und dem führenden

Kopf der Royal Dutch Shell - Gruppe , Sir Henry Deterding ,
berichtet . Der Vertrag soll angeblich der genannten Öl¬
gesellschaft das Monopol für die Belieferung Italiens mit
Öl und Ölerzeugnisien sichern .

Ein Echo der Konferenz der Kleinen Entente .

Bundeskanzler Schuschnigg über die besondere Bedeutung
der Wehrmacht .

Wien , 2 . Sept . Bei einer Ausmusterung von 68 Leut¬
nants aus der The restant ichen Militärakademie in Wiener -
Neustadt hielt Bundeskanzler Dr . Schuschnigg eine Rode ,
in der unter Anspielung auf die Habsburger Stelle des Be¬
richtes über die Ratstagung der Kleinen Entente in Blöd
u . a . sagte :

„ In -der kommenden Zeit wird -d ie Bedeutung der
Wehrmacht sich in jeder Richtung weiter
steigern . Dabei wird uns eines klar fein : Die Wehrmacht
ist niemals ein Instrument der Drohung , sie ist immer und
jetzt erst recht ein Instrument des Friedens , aber jenes
-Friedens , von dem wir wissen , daß er nur dann gesichert ist ,
wenn deutlich ersichtlich ist : Österreich ist erstens gewillt und
-zweitens bereit und drittens fähig sich selbst zu -wehren in
jeder Beziehung,und gleichermaßen nach jeder Richtung . Wir
Wünschen nichts sehnlicher , als daß eine ruhige friedliche Ent¬
wicklung unserem Volke und über unser Volk hinaus -allen
Völkern gewahrt sei , und wir sind bereit , das Ün -srige dazu
boizutragen . Hierzu gehört in erster Linie , daß die Ein¬
teilung in Staaten zweierlei Rechts end ^
gü -ltig a -ufhört . Es könnte nur förderlich fein , wenn
die Erörterungen über Staaten und ihre innerpolitischen
Fragen auf ihr eigenes Gebiet beschränkt bleiben . Darüber
wird sich heute niemand mehr im unklaren -sein , daß jeder Staat
für sich beansprucht , nicht als Subjekt zwischenstaatlicher Politik
behandelt zu werden . Daß Österreich sich seiner Ver¬
antwortung nach jeder Richtung hin bewußt ist , bedarf keiner
besonderen Erwähnung .

llm die Schweizer Verfassung .

Eine Volksabstimmung eingeleitet .
Bern , 2 . Sept . Die stimmberechtigten Schweizer Bürger

werden am 8. September über ein Begehren auf Total¬
revision der Bundesverfassung zu entscheiden
haben . Eine dahingehende Initiative ist von der jüngst in
der Schweiz entstandenen Frontenbewcgung ausge¬
gangen und von -den Jungkatholik -en und Jungfreisinnigen
unterstützt worden . Das Begehren hat 78 000 Unterschriften
vereinigt , die allerdings kein einheitliches Programm ver¬
treten . Die rund 1200 000 Stimmberechtigten der Schweiz
sollen nun über die grundsätzliche Bejahung oder Ver¬
neinung der RevisionÄedürftigkeit der Staatsverfasiunz
entscheiden . Die Sozialdemokratische und die Freisinnig
Demokratische Partei sind für Verwerfung . Auch in land¬
wirtschaftlichen Kreisen wird die Verfasiungsänderung vor¬
läufig eher abgelehnt , während die Katholisch - Konservative
Volkspartei den Revisionsgedanken unterstützt auch in der
Hoffnung aus Aufhebung des Jesuitenverbotes in der
Schweiz .

Das nationale Aufforstungswerk .

Einsatz des Arbeitsdienstes .
Berlin , 2 . Sept . Der Reichsforstmeister gibt jetzt den

Länder regierun -gen die Bestimmungen bekannt , nach denen das
nationale Aufforstungswerk in den Jahren 1035
und 1936 fortzufetzen ist . Daraus geht hervor , daß zur Er¬
gänzung der Eigenmittel der . Waldbesitzer wertvolle öffent¬
liche Hilfe mannigfacher Art zur Verfügung steht , insbeson¬
dere verlorene Zuschüsse aus Reichsmitteln , Kreditmittel und
Grundforderung der Reichsanstalt . Außerdem ist -der Einsatz
des Reichsarbeitsdienstes für diese wichtigen Zwecke vorge¬
sehen .

Englisches Kreuzergeschwader in Haifa

eingelaufen .

London , 2 . Sept . In Haifa , der Endstation der Öl¬

leitung aus dem Irak , sind am Montag die drei englischen
leichten Kreuzer „ A r e t h u s a "

, „ D e l h i " und „ D u r b a n "

eingetroffen . Außerdem wird die Ankunft von 8 Zerstörern
erwartet .

Der „ Star " berichtet in diesem Zusammenhang , daß zum
Schutze dieses wichtigen Hafens besondere Vorsichtsmaß¬
nahmen gegen überraschende Angriffe aus der Luft oder von
der See her getroffen worden sind .

Diplomatisches Borspiel für Genf .

IVr - stündige Besprechung Eden — Laval .

Paris , 2 . Sept . Die Unterredung , di -e E d e n am Mon -
tagnachmittag mit Ministerpräsident Laval in Gegenwart
des englischen Botschafters in Paris und des Unterstaats¬
sekretärs Vanfittard hatte , dauerte fast 1 % Stunde .

Rach der Besprechung erklärte man an zuständiger
Stelle , es seien die verschiedenen Möglichkeiten
für die Abwicklung der bevorstehenden Genfer Beratungen
geprüft worden . Außerdem habe man eingehend die
Frage behandelt , in welcher Form dem Völ -kerbundsrat der
Bericht über den Verlauf der Pariser Dreierkonferenz vor¬
gelegt werden solle .

In französischen diplomatischen Kreisen hat man den
Eindruck , daß ein « endgültige Klärung der ange¬
schnittenen Frage n i ch t e r f o l g t sei . Man betont ferner ,
daß die beiden Minister noch während ihrer gemeinsamen
Reife nach Genf dortselbst Gelegenheit haben werden , den
Meinungsaustausch fortzufetzen .

Der italienische Botschafter bei Laval .

Paris , 2 . Sept . Der französische Ministerpräsident und
Außenminister Laval empfing am Montagabend den italie¬
nischen Botschafter Cerruti . Obgleich eine amtliche Ver¬
lautbarung nicht bcrausgegeben worden ist , steht cs außer
Zweifel , daß die Besprechung der bevorstehenden Genfer
Ratstagung galt . Im Anschluß an den Besuch des italie¬
nischen Botschafters sprach auch der spanische Botschafter bei
Laval vor .

Die Reihenfolge der Verhandlungen .

Loudon , 3 . Sept . Den Blättern zufolge dürften die Ver¬
handlungen in Genf folgende Reihenfolge haben :

1 . Vorlegung des Berichtes des Schlichtungsausschusses
über llal - llai ;

2 . Vorlegung des Berichtes über di « Pariser Dreimächtr -
Besprechungen ,

3 . Rede des abessinischen Vertreters ;
4 . Rede des italienischen Vertreters .
Diese Reibenfolge ergebe sich daraus , daß Abessinien

der klageführende Staat fei .

Hieraus werde der Völkerbundsrat selbst über das zu be¬
folgende Verfahren zu beschließen haben , unter anderem
auch über den Artikel der Völkerbundssatzung , der zur An¬
wendung kommen solle . Die Entscheidung hierüber dürfte
von den Besprechungen der Vertreter der einzelnen Mächte
untereinander und besonders von der Entwicklung des fran¬
zösisch - englischen Meinungsaustausches abhängen .

'
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„
Der flern unteres Dolles und unlerer Mei ist und bleibt intakt

.

"

Eine Rede Dr . Goebbels .

Berlin , 3 . Sept . Die am Montagabend veranstaltete
Ortsgruppenleitersitzung des Gaues Grog - Berlin der
NSDAP , erhielt ihre besondere Bedeutung durch die W e i h e
von42neuen Ortsgruppenfahnen , die Gauleiter
Dr . G o e b b e l s im Kreise der Gauamts - , Kreis - und Orts¬
gruppenleiter bei Reichshauptstadt vollzog .

Dr . Goebbels führte u . a . ans : Es kann nicht zum
Wohle des Volkes sein , wenn einegroße Menge durch¬
einander redet , sondern es ist nötig , daß eine kleine
Grnppe Verantwortlicher führt und bestimmt .
Diese Grundsätze habe die Partei stets betont , zuerst bei sich
selbst erhärtet und dann automatisch auf den Staat über¬
tragen . Bei einem 60 -Millionen - Bolk werde es immer Un¬
zulängliche geben , die bilden aber die Ausnahmen , die die
Regel der Zulänglichkeit unseres Volkes nur bestätigen kön¬
nen . Von einigen wenigen Fehlern und Schwänchen einzelner
aber auf eine Brüchigkeit des Prinzips zu schlichen , sei falsch .
Das hieße , das Kind mit dem Bade ausschütten . „ Nein "

, so
betonte Dr . Goebbels , „d e r K e r n u n s e r e s V o l k e s und
unserer Parteiistund bleibt intakt ."

Zur Durchsetzung der Wehrfreiheit gehörte
Klugheit und Mut . Das war di « primärste A u f g abe ,
hinterderalleanderen zurück st ehe n mutzte n .
Denn zum Schutze unseres Aufbaues hatten wir eine Armee
nötrg . Für ihre Ausrüstung brauchten wir Rohstoffe . Wo

ste uns fehlten , mutzten wir ste unter Hintansetzung aller
anderen Aufgaben beschaffen .

Dabei sei noch nebenher die Wirtschaft ange¬
kurbelt und dadurch allein schon die Arbeitslosenzahl im
ganzen um über fünf Millionen gesenkt worden . Dr . Goeb¬
bels zeigte an einem Beispiel

'
aus der Kampfzeit den

lächerlichen Kleinmut der wenigen Miesepeter von
heute . „ Wenn uns vor 10 Jahren jemand erklärt hätte , 1935
habt ihr die Macht , aber in diesem Sommer wird für einige
Wochen das Schwein fleisch knapp sein , dann wäre uns
allen das sehr recht gewesen . Was ist demgegenüber , so fragte
Dr . Goebbels , außen - und machtpolitisch geschehen ? " Der
Minister führte als Beispiel dafür u . a . den Flottenvertrag
mit England an . Die nationalsozialistische Regierung habe
gearbeitet , dieParteibrauchenichtinderDefen -
sive zu stehen , sondern müsse zur Offensive
übergehen . Denen , die sagen , die Regierung mutz han¬
deln , antworte er : „ Warum tust du denn nichts , während
wir arbeiten !" Man könne nicht für jede Kleinigkeit ein Ge¬
setz machen , sondern nur Wer grundsätzliche Fragen .

Dr . Goebbels schloß seine einstündige , immer wieder von
stürmischem Beifall unterbrochene Rede mit der Aufforderung
an die Berliner Nationalsozialisten , f ü r j e d e politische
Lage bereit zu sein . Dafür brauchen wir eine intakte
Partei und ein intaktes Volk . Das Volk bleibt intakt , wenn
die Partei intakt bleibt , und die Partei bleibt intakt , wenn
Sie intakt bleiben ."

Abschluß des deutschen Flottenbesuches
in Danzig .

Die Verhandlungen mit Polen .

Danzig , 2 . Sept . Das deutsche Panzerschiff „ Admiral
Scheer

"
hat am Montagnachmittag nach mehrtägigem

Aufenthalt Danzig wieder verlassen . Bei der Ausfahrt aus
dem Hafen befand sich bis zur Reede Senatspräsident
Greiser mit einer Reihe führender Danziger Persönlich¬
keiten an Bord .

Eine riesige Menschenmenge , vor allem aber
die gesamte Schuljugend , umsäumte kilometerweit
grüßend und singend die Ufer des Hafen -
k a nals . Tausende wanderten fast eine Stunde lang am
Ufer neben dem langsam fahrenden Kriegsschiff bis zur
Hafenmole mit . Auf dem Wasier begleiteten Hunderte von
festlich geschmückten Fahrzeugen den „ Admiral Scheer

" bis
auf die Reede , darunter mehrere mit Menschen überfüllte
Ausflugsdampfer . Das Gewimmel der Boote ,
Motorschiffe und Dampfer war so stark , daß sich an
der Seemole ein Unfall ereignete , der zum Glück ohne ern¬
stere Folgen ablief : Ein mit drei Personen besetztes Ruder¬
boot wurde von einem Dampfer gerammt und ken¬
terte . Da vom „ Admiral Scheer

"
sofort Rettungsbojen aus¬

geworfen wurden und sich zahlreiche kleine Schiffe in der
Nähe befanden , konnten alle drei Bootsinsassen gerettet
werden . Allgemeine Bewunderung erregte das Rettungs¬
manöver des „ Admiral Scheer

"
, dellen Besatzung auf das

Signal „ Mann über Bord "
innerhalb von zwei bis drei Mi¬

nuten zwei Kutter zu Wasier brachte .

Während der Ausfahrt kreuzten mehrere Flugzeuge
der Fliegerlandesgruppe Danzig Wer dem
Panzerschfff . Der Führer der Staffel warf einen Blumen -

strauh für den Kommandanten ab . Am Molenkopf stand eine
Ehrenkompagnie der Danziger Landespoltzei . Schmetternd
klang dem Panzerschiff noch einmal das Deutschland - und
das HorstMZesiel -Lied entgegen . Die Sirenen der Begleit¬
schiffe heulten auf und letzte Heilrufe brausten vom Ufer
herüber , als das Panzerschiff das offene Meer erreichte .

Wie die Presiestelle des Senats mitteilt , werden Diens¬

tag , 3 . September in Danzig die vor einiger Zeit in War¬

schau eingeleiteten Einzelverhandlungen über den Gesamt¬
komplex der mit dem Zollkonflikt zusammenhängenden
Fragen und Meinungsverschiedenheiten wieder aufge¬
nommen werden .

Tagung der Fidac in Brüssel .

Von der interalliierten zur internationalen Frontkämpser -

organisation ?

Brüsiel , 2 . Sept . Die diesjährige Tagung des Inter¬
alliierten Frontkämpferverbandes ( Fidac ) wurde am Mon¬

tag im Konferenzsaal der Brüsseler Weltausstellung eröffnet .
Elf Länder sind vertreten . Die Tagung wird bis Donners¬

tag dauern . Die wichtigste Frage , die der Kongretz zu ent¬

scheiden hat , ist der Vorschlag der British Legion , die Fidac ,
die eine Einrichtung der Frontkämpfer aus den Sieger¬
staaten barstellt , in eine internationale Organi¬
sation umzuwandeln und dadurch den Frontkämpfer -
verbänden Deutschlands und seiner Verbündeten im Welt¬

krieg den Beitritt zu ermöglichen . Der Tagung ist ein aus -

fWrlicher Bericht über die Reise von Vertretern der British
Legion nach Deutschland vorgelegt worden . In dem
Bericht kommt die englische Abordnung u . a . zu folgenden
Schlußfolgerungen .

1 . Alle Anstrengungen müssen gemacht werden , um zwi¬
schen den ehemaligen Frontkämpfern der verschiedenen Län¬
der ein größeres Freundschaftsband , einen

Austausch von Erfahrungen und Ideen herzustellen . Der
erste Schritt hierzu soll ein in nächster Zeit stattfindender
Besuch von Vertretern der deutschen Frontkämpferverbände
in England sein .

2 . Es soll alles getan werden , um durch ein gemein¬
sames Band der Kameradschaft die Frontkämpfer
Deutschlands und Frankreichs , Frankreichs und Englands
und schließlich Frankreichs , Englands und Deutschlands zu
verbinden .

3 . Die Jugend der vom Krieg betroffenen Länder muß
von den Frontkämpfern lernen , datz der Krieg ein U n -

glück für die Zivilisation ist . Die British Legion
ist damit einverstanden , datz zwischen den einzelnen Ländern
ein Besuchsaustausch von Söhnen und Töch¬
tern ehemaliger Frontsoldaten stattfindet ,
damit die Jugend sich besser kennen lernt . Die British
Legion in England und Organisationen der ehemaligen
Frontkämpfer Tn Deutschland sollen hierfür als Vermittler
dienen .

4 . Alle ehemaligen Frontkämpfer in der Welt sollen
ihren Einfluß aufbieten , um einen neuen Krieg zu verhüten .

Bekenner des neuen Deutschlands .

Der Dank der auslandsdeutschen Jugend für die Deutsch¬
landfahrt .

Berlin , 2 . Sept . Die große Deutschlandfahrt der aus -
landsdrutschen Jugend fand am Samstag mit einer Treue¬
kundgebung am Grabe Bismarcks in Friedrichsruh ihren wür¬
digen Abschluß . Damit ist , wie der „ Reichsjugend - Presse -
dienst " mitteilt , der zweite Abschnitt des Welttreffens der
Hitlerjugend durchgeführt . Nun erleben die jungen
Kameraden die Zusammenballung der Kraft der national -
soziatistischen Bewegung auf dem Parteitag in Nürnberg , um
dann in die 51 Staaten zurückzukehren , aus denen sie kamen .

Bon Friedrichsruh aus sandten die auslandsdeutschen
Jungen aus Anlaß des Abschlusses der Deutschlandfahrt an
den Führer , an den Stellvertreter des Führers , an Reichs¬
minister Dr . Goebbels und an Korpsführer Hühnlein Tele¬

gramme folgenden Inhalts :

Mein Führer !

1500 auslandsdeutsche Jungen , die zum großen Teil

Deutschland noch nie gesehen hatten , haben ihre Kameraden
im Reich kennengelernt und ihre Heimat erlebt . Nicht nur
die Schönheit des deutschen Raumes , die Gewalt unb die

Lieblichkeit seiner Bauten , die überzeugende Macht seiner
Technik , sondern vor allem die heiligen Stellen des neuen

Deutschlands , wo Deutsche liegen , durch deren Tod Deutsch¬
land lebt . Als Bekenner dieses neuen Deutsch¬
lands gehen sie hinaus , überreich beschenkt , und doch
mit dem Wunsch , den Mann noch zu sehen , der Name und Be¬

griff ihres Deutschlands ist . Wir grüßen Sie , das gesamte

Deutschtum der Erde , zum erstenmal geeint im Welttreffen
der Hitler - Jugend . Heil unserem Führer .

Welttreffen der Hitler - Jugend ,

gez . : Oberbannführer Minke .

An den Stellvertreter des Füh rers !

Mit Stolz und Freude melden wir Ihnen : Ein Haupt¬

abschnitt des Welttreffens der Hitler - Jugend , die Deutsch¬

landfahrt , ist heute erfolgreich beendet . Der Dank für Ihre

Unterstützung sei das Gelöbnis , an unserer Stelle einzustehen

für unsere Heimat und für unser Volk .

An Reichsminister Dr . Goebbels !

Am Ende der Deutschlandfahrt , dem Triumphzug über

5000 Kilometer durch Deutschland , danken mir für die grog -

zügige Unterstützung unserer Fahrt , die wir allenthalben

spüren konnten . Es sei unser Dank , daß wir dieses national -

sozial iftische Deutschland , so wie Sie es uns kennenl erneu

ließen , draußen bekennen und vertreten .

An Korpsführer Hühnlein !

Am Ende der Deutschlandfahrt danken wir Ihnen und

Ihren Männern für die aufopfernde Unterstützung bei der

Fahrt . Sie waren uns Kameraden und Beweis für die Zu¬

sammenarbeit der nationalsozialistischen Organisationen .

Auch Griechenland kämpft gegen

Greuelmeldungen .

In Zusammenhang mit den Unruhen der Korinthenbauern .

Athen , 2 . Sept . Der griechische Innen in t n t st er

gab seinem Unwillen darüber Ausdruck , dag Bericht¬

erstatter ausländischer Agenturen und Zeitungen anlaglich

der Unruhen der Korinthenbauern übertriebene

und phantastische Nachrichten in die Welt gesetzt hatten . So

sei u . a . behauptet worden , datz sein Haus von den wutonoen

Korinthenbauern verbrannt und seine Gemahlin belästigt

worden sei . Er b̂esitze jedoch gar kein Haus in dieser Gegend .

Auch viele andere Meldungen seien aufgebauscht und unwahr .

Der Innenminister hat den Polizeichef beauftragt , den Be¬

richterstattern ausländischer Agenturen und Zeitungen nahe¬

zulegen , datz sie in Zukunft bei Wiederholung solcher Bor¬

kommnisse mit ihrer Ausweisung aus Griechenland rechnen

müßten .
•>

Diese Warnung des griechischen Innenministers zeigt »

daß sich nun auch Griechenland gegen die zur Weltplage ge¬
wordene Fabrikation von Greuelmeldungen zur Wehr setzen

muß .

Aus Runst und Leben .

* Dichtertagaus der Wartburg . Zu Ehren der deutschen
Dichter , deren Wesen und Schaffen im seelischen Einklang
steht mit der Idee der Wartburg , versammelte sich am Sonn¬

tag in dieser Burg ein etwa 100 Personen umfassender Festes¬
kreis , unter ihnen Vertreter des Staates , Offiziere des

Reichsheeres , führende Persönlichkeiten der Partei und der

Formationen , Mitglieder der Wartburg - Stiftung , Gelehrte
und Forscher aus der Wartburg -Stadt . Auch Prinz August
Wilhelm von Preußen war gekommen . Staatsrat Dr . Zieg¬
ler sprach im Namen des Reichsstatthalters in Thüringen
und des thüringischen Volksbildungsministers . Er pries die

Wartburg als das hohe und lebendige Symbol des deutschen
Glaubens , der deutschen Tat und der deutschen Seele . Bor
allem sei es die Wartburg , die durch Luthers Bibeltat zum
Ausgangspunkt deutscher Wortgestaltung und durch das

Fanal einer gegen die Reaktion ausstehenden Burschenschafts -

vewegung zum Vorbild bet Äugend herangereift sei . Was
aber bamals Wunschtraum geblieben , fei heute erreicht und

erkämpft . Heute bauten wir in diesem Sinne eine Eesin -

nungs - und Charakterkultur auf . Hans Friedrich B l u n ck

sprach übet das Thema : „ Ehret die Bätet !"
„ Kein Volk "

, so
sagte et in seinen Ausführungen , in denen er abrechnete
mit undeutschen Kultureinflüßen des letzten Jahrtausends ,

„ kann auf die Dauer ohne Liebe zu seinen Vätern leben , und
die Andacht vor den Vätern ist das Heiligste nächst bet An¬

dacht vor Gott . Hier erwächst den Dichtern unserer Zeit die

schicksalgegebene Aufgabe . Sie selbst als Hüter der von

unseren Vorvätern weit über bas Historische hinaus über¬
kommenen Sprache sind vor allen anderen berufen , unser
Volk zu den starken und echten Quellen seines Daseins zu -

rückzufühten . Wit wollen nicht mit unseren Vätern prahlen ,
aber wir wollen uns zu ihnen bekennen . Hütet euch , zu denen

zu gehören , die ohne Tugend von den Ahnen sprechen ! Ehret
die Väter , und ihr findet , was uns alle Hand zu Hand und

Herz zu Herz geschwisterlich verbindet !"
.

• Deutsche Veranstaltungen im September . Im Laufe
des Septembers finden in Deutschland u . a . folgende Ver¬

anstaltungen statt : In Bautzen die Ausstellung Alt -

Lausitzer Kunst . — In Breslau vom 1 . bis 30 . September
die Schlesische Kunstausstellung 1935 . — In Chemnitz vom
1 . bis 29 . September die Ausstellung „ Alte Volkstrachten "

.
— In Darmstadt vom 15 . September bis 15 . Oktober die

Lehrausstellung „ Volk und Wirtschaft
" . — In Halle vom

12 . bis 14 . September der Internationale Kongreß für medi¬

zinische Synthese . — In H a n n o v e r am 21 . September der

Deutsche Archivtag und vom 21 . bis 25 . September die

Deutsche Eeschichtstagung . — In Karlsruhe vom 22 . Sep¬
tember bis 13 . Oktober die Karlsruher Herbsttage mit
kulturellen und sportlichen Veranstaltungen . — In

Koblenz vom 22 . September bis 6 . Oktober die Aus¬

stellung „ Volk am Niederrhein " . — In Köln vom 20 . bis
23 . September Tagung , Musikfest und Jnstrumentenaus -

stellung des Deutschen Mandolinen - und Eitarrespieler -
bundes . — In Kulmbach vom 14 . bis 15 . September die

Haupttagung des Deutschen Zinnfiguren - Sammlerbundes

„ Klio "
. — In Magdeburg vom 20 . bis 29 . September

die Ausstellung „ Stadt und Land "
. — In Offenburg in

Baden vom 22
"
. bis 29 . September die Kulturwoche mit Gast¬

spielen des Badischen Landestheaters . — In Schnait in

Württemberg am 15 . September die Feier zum 75 . Todestag
des Volksliederkomponisten Friedrich Silcher . — In
Stettin vom 27 . September bis 6 . Oktober die Aus¬

stellung „ Das pommersche Handwerk
" .

* Aufschwung des Führungswesens in den Berliner

Staatlichen Museen . Die Zahl der Führungen in den Staat¬

lichen Museen Berlins hat im zweiten Viertel dieses Jahres
wiederum bedeutend zugenommen . An erster Stelle steht
jetzt das Zeughaus durch die zahlreichen Besuche von Reichs¬
heer , SA ., SS und Arbeitsdienst . Auch die Abendführungen
und andere Veranstaltungen der Kraft - durch - Freude - Organi -

fation werden sehr gut besucht . Insgesamt nahmen 39 387

Besucher an 1885 Führungen teil . Ein Vergleich mit der Ee -

samtbesucherzahl der Museen läßt erkennen , daß jeder sechste
Besucher geführt wurde . 2m einzelnen verteilen sich die Be¬

sucher folgendermaßen : 5539 Personen besuchten 290 amtliche
Führungen und Rundgänge , die von Beamten und sonstigen
wissenschaftlichen Mitarbeitern der Museen geleitet wurden .
14 012 Personen wurden vom Außenamt Sonderführungen
vermittelt , ferner wurden 6514 Personen durch die Kraft -

durch - Freude - Organisation , 3060 durch den Führungsdienst
des Berliner Studentenwerks und schließlich 4202 durch die

Angestellten der Fremden -Rundfahrts - Eesellschaften geführt .

* Ein Deutscher dreht einen japanischen Nationalfilm .
Der deutsche Regisseur und Filmfachmann Dr . F a n ck ist von
der japanischen Filmproduktion heauftragt worden , in Japan
einen Nationalfilm zu schaffen , der etwa das Thema Volk

ohne Raum behandelt und die Probleme des heutigen
Japans berühren wird . Der Film , der von den offiziellen
Stellen in Japan Unterstützung erfährt , wird in der Haupt¬
sache nach den Gesetzen des stummen Films gearbeitet wer¬
den und wenig Dialoge enthalten . Er soll nur in japani¬
scher Fassung vorliegen , da jede andere Fassung die Echtheit
des Milieus stören könnte . Als Darsteller werden aus dem¬

selben Grunde deshalb nur Japaner verwendet .

* Die Ahnen des Lichtbildalbums . Fürsten und Ritter

des 16 . Jahrhunderts ließen sich kleine genealogische Samm¬

lungen über die Angehörigen ihres Hauses anlegen und

schufen damit die ersten deutschen Stammbücher . Sie waren

aus dem Wunsch nach Erforschung des eigenen Stamm¬

baumes entstanden , und sie erleben in der Gegenwart eine

Wiedererweckung durch die ahnenkundlichen Bemühungen .

Wenig bekannt
"
ist , daß auf die ersten Stammbücher auch das

„ Album " der weiblichen Jugend zurückgeht , das sich nach den

Untersuchungen Zilligs immer noch besonderer Wertschätzung

erfreut und jetzt auch die psychologische Forschung beschäftigt .

Nicht nur das „ Album "
, sondern auch das Gästebuch , die

Autogrammsammlung , das Silhouetten - und Lichtbildalbum ,

haben ihre Ahnen in jenen ersten Stammbüchern der Ritter ,

von denen die Stammbuchsitte auf die Gelehrten übergrng .

Hatten schon die ersten Stammbücher Einzeichnungen von

Freundeshand aufgewiesen , etwa Wahlspruch und Unter¬

schrift von Freunden , so traten nunmehr Denk - und Sinn¬

sprüche an deren Stelle . Eigentliches Erinnerungs - und

Freundschaftsbuch wurde das Stammbuch , jetzt „ Gesellen¬

buch
" genannt , in der Hand der Studenten des 16 . und 17 .

Jahrhunderts , die es als eine Art Ausweis auf ihren Reisen
mitzuführen pflegten . Spiel - , Trink - und Studiengenossen

machten ihre Eintragungen , Professoren schrieben sich ein .

Daß die Patrizier der Reichsstädte das Bedürfnis empfan¬
den , ihren Häusern papierene Denkmäler zu setzen , ist nur

verständlich , und auch , daß später Stammbücher bei allen

Ständen üblich wurden . Die Mitte des 19 . Jahrhunderts

zeigt schon das Erlöschen der einst so weitverbreiteten

Stammbuchsitte an . Immer weniger Adlige ließen ihre
Wappen einzeichnen , die Einträge in den Büchern des

Bürgertums flössen spärlicher , die akademische Jugend wandte

sich von der alten Sitte ab . In jene Zeit fällt der Beginn
der sich nun ausbildenden Ersatzformen . Die Silhouette
war Mode , und man beliebte sich von seinen Gästen in hei¬
terer und ernster Form die Gastfreundschaft bescheinigen zu
lassen . Das Lichtbildalbum trat seinen Siegeszug an , die

Autogrammsammlung schuf sich immer neue Freunde , unb

unzählige Albumsprüche unb Gebichte begannen die Seiten
des Jugendstammbuches , des „ Albums "

zu füllen .
* Deutscher Übersee - Preis . Schriftleitung und Verlag

von „ Westermanns Monatsheften
"

nehmen den
mit der Septemberausgabe 1935 heginnenden achtzigsten
Jahrgang der Zeitschrift zum Anlaß , einen Preis von 3000
RM . auszusetzen für eine im Druck noch nicht veröffentlichte
Niederschrift , die als Roman , Erzählung ober Tatsachen¬
bericht ein beutsches Schicksal , Erlebnis ober Lebensbilb in
Ubersee gestaltet . Die Arbeit soll mit innerer Wahrhaftig¬
keit Leistung und Einsatz deutscher Kraft jenseits --der euro -
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Die Rückzugsgefechte der blauen Partei .

Zahlreiche „ Schlachtenbummler "
.

Celle , 2 . Sept . Wundervolles Spätsommerwetter liegt
über der Lüneburger Heide , die vom Montag an der Schau¬
platz der großen Herbstübungen des 6 . Armeekorps ist . An
allen für den Verkehr freigegckbenen Straßen des gewaltigen
Manövergeländes haben sich Schlachtenbummlerin
großer Zahl eingefunden . Die ansässige Bevölkerung ist
mit Kind und Kegel erschienen , die Schulklassen , Buben und
Mädels lagern mit ihren Lehrern auf den zahlreichen Höhen .
Auch die Bauern haben ihre Feldarbeit für einen Tag auf -
gegeben . Mit Ferngläsern aller Konstruktionen verfolgen sie
die Bewegungen der angreifenden roten und der verteidigen¬
den blauen Partei . Die bebauten Felder sind mit Stroh -
hütten gekennzeichnet , ein Zeichen , daß hier jeder F l ur¬
sch a d e n m ö gl i ch st z u vermeiden ist .

Am Nachmittag setzt dann plötzlich heftiger Gewitter¬
regen ein . Aber die echte M a n ö oe r ft i rn m u n g kann
er nicht beeinträchtigen .

Die Gefechtslage ist in großen Zügen folgende :
Das blaue 6 . Armeekorps war seit mehreren Tagen im

Süden der Lüneburger Heide vor dem zahlenmäßig über¬
legenen Gegner nach Nord ausgewichen , wobei das Korps
durch seine Nachhut den Feind dauernd hinhielt , um dem
Gros des Korps zur Beziehung einer rückwärtigen Stel¬
lung Deckmw zu geben . Die Front , die in ziemlich gerader
Linie von Westen nach Osten verlief , hatte eine Breite
von etwa 10 Kilometern für das blaue 6 . Armee¬
korps . Bereits für den Sonntagabend hatte das blaue
6 . Armeekorps die Zurücknahme des Hauptteiles feiner
Truppen in einer weiter nördlich gelegenen Linie befohlen .
Auf diese Linie sollten bis Montagabend die Hauptkräfte
zurückgezogen sein , während im Verlauf des Montags das
Vordringen des Feindes in den Divisionsabschnitten weiter¬
hin verzögert werden sollte . Mit dieser Ausgabe war die
blaue 6 . Division beauftragt worden , die zwei Infanterie -
Regimenter in vorderster Linie eingesetzt hatte und bereits
im Laufe des Vormittags die Erkundungen der befohlenen
rückwärtigen Stellungen einleitete . Die Stellung war durch
einen kleinen Fluß , die Wietze , gegeben , der angestaut wurde
und besten Übergänge zur Zerstörung vorbereitet wurden .
Die am Feinde gebliebenen zahlenmäßig geringen Kräfte
hielten mit Unterstützung der ihnen zugeteilten Artillerie
durch geschickte Ausnutzung des Geländes das
feindliche Vorgehen zunächst hin , und zwar auf der Linie
einiger Gelände - Erhöhungen , nämlich des Mühlenberges
auf dem rechten Flügel der blauen Front , des Wietzer
Berges auf dem,linken Flügel der blauen Front und das
Zwischengelände südlich der Wietze . Die der blauen Division
zugeteilten Pioniere legten in den zahlreichen Waldstücken

gut getarnte Sperren . Auf der Hauptstraße , die sich
auf dem rechten Flügel der blauen Front in genau nörd¬
licher Richtung — etwa von Bergen nach Wietzendorf — hin¬
zieht , waren Sperr minen angelegt , deren Unzchädlich -
machung durch Pioniere i >er angreifenden roten Partei
natürlich wesentlich zur Verzögerung des feindlichen An¬
griffes beitrug . Die Maste der blauen Artillerie war be¬
reits am frühen Nachmittag hinter die Wietze zurückge -
nommen worden .

Das angreifende rote 1 . Armeekorps hatte den ihm
unterstellten zwei Divisionen befohlen , in ihren Abschnitten
scharf nachzudrängen . Bei Beginn der kriegsmäßigen
Übungen um 12 Uhr mittags hatte die rote Partei bereits
wieder Fühlung mit dem Feinde auf dem ganzen Front¬
abschnitt genommen . Der Angriff konnte jedoch infolge des
Widerstandes von Blau vor allem auf den beiden Flügeln
nur langsam Raum gewinnen . Erbitterte Kämpfe entwickel¬
ten sich dann vor allem am Mllhlenberg , auf dem rechten
Flügel der blauen Front , dann nördlich Nindorfs und um
das Höhengelände nördlich von Baven , das auf dem rechten
Flügel der roten Partei an der Straße Celle — Hermanns¬
burg — Münster liegt . Die rote Partei wurde früh¬
zeitig zum Einsatz ihrer Pioniere ge¬
zwungen , um die feindlichen Sperren wegzuräumen .
Durch das Vorstößen der überlegenen roten Kräfte , vor¬
nehmlich in der Mitte des Frontabschnittes , mußte Blau
auch seine stark verteidigten Flügelpositionen zurücknehmen ,
um nicht mit Teilen seiner Nachtruppen abgeschnitten zu
werben . Bis zum Eintritt der Dunkelheit hatte Rot das Süd¬
ufer der Wietze erreicht . Nördlich Miidens war Rot in den
Wald nördlich des Breckberges eingedrungen . Die blaue Par¬
tei hatte,die Wietzer Srücte zerstört und mit Teilen seiner
Streitkräfte eine Stellung nördlich der Wietze , die das Ge¬
biet in westöstlicher Richtung trennt , besetzt und sich befehls¬
gemäß mit seinen Hauptkräften in einer rückwärtigen Stel¬
lung eingerichtet , die durch eine Reihe von Höhen guten
Überblick über das Gelände geben . Die Front des blauen
6 . Armeekorps ist am Abend des ersten Tages ziemlich gleich¬
mäßig zurückgenommen worden und paßt sich dem Laufe der
Wietze an . Auf dem linken Flügel ist die Front noch weiter
vorgeschoben worden , bis in den rechten Flügel der roten
Partei , der hier die bewaldeten Höhen auf der Linie
Velligsen — Poitzen große Hindernisse bieten . Der Bogen ,
den hier die Wietze beschreibt , stellt auch in diesem Gefechts¬
abschnitt die natürliche Front der blauen Partei dar .

Während der Nacht versuchen die Späh¬
trupps beider Seiten Fühlung mit dem Geg¬
ner zu halten . In den frühen

'
Morgenstunden des

Dienstags wird dann wieder mit starker auf klärender
FI i e g e r t ä t i g k e i t zu rechnen fein .

prim von preusten .

Zur Erstaufführung des Schauspiels von Hans Schwarz
im Deutschen Theater zu Wiesbaden .

Louis Ferdinand ist der „ ungekrönte König von
Preußen "

, ein junges , genialisch lebendiges Führertempera -
ment , besessen vom Siegeswillen und dem Glauben an die
Zukunft der Nation , die vorläufig Preußen , später Deutsch¬
land heißen wird . Sein Kampf aber gilt nicht nur dem
Bedrücker des Vaterlandes , Napoleon , sondern dem verkalk¬
ten System im eigenen Land , einer Überheblichkeit , die auf
fridericianischen Lorbeeren selbstgefällig ausruht und die
Fortschritte nicht sieht , wie sie inzwischen der große Gegen¬
spieler Napoleon in seine Armee gebracht hat . Gegen den
staatspolitischen Dilettantismus ängstlicher Verständigungs¬
gemüter kämpft er , ebenso wie gegen die Schwäche und die
Trägheit, ,

die alle Dinge an sich herankommen läßt oder in
falsch verstandenem Christentum dem Feind die rechte Backe
preisgibt , wenn er die linke geschlagen hat . Ein Drauf¬
gänger int Leben wie in der Liebe , eine Siegernatur , deren
Wesen weiterwirkt , auch wenn sie heldisch untergeht . Es ist
mehr als ein Symbol , wenn er , ausgerückt aus der Magde¬
burger Haft , in Pauline Wiesels Fest stürmisch einbricht und
zu allgemeiner Begeisterung sich den Zopf herunterschneidet .
Ein Bekenntnis zur neuen Zeit , die einmal über Preußen -
Deutschland anbrechen wird . Neben ihm unsichtbar „ regiert

“

der Erbmonarch , in den Händen einer schwächlich denkenden
und selbstsüchtigen Hofkamarille . Szenen zart und doch von
seelischer Kraft gestalten die innere Beziehung zur Königin
Luise und spiegeln besonders klar diese deutsche Tragödie .
Eine Begegnung mit dem Dichter Kleist hielft dem Prinzen
zu stärkerer Erkenntnis seiner Sendung , einer der Höhepunkte
des Dramas . Eine lebendige dramatische Entwicklung , die
auch in der Darstellung einen vorwärtstreibenden Zag
fordert , trotz mancher lyrischen Besinnlichkeiten und seelischen
Zergliederung . Charakterfiguren der Zeit wie Stein , Blücher ,
Eneisenau und Hardenberg stehen da und eine Atmosphäre
lebt in diesem Drama , die ohne spürbare Absichtlichkeit an
die Geschehnisie und Schicksale , wie wir sie erlebten , an¬
klingt . F . S .

Die Reichslustwaffe zeigt ihr Können .

Flaks und Jagdgeschwader im Kampf .

Braunschweig , 2 . Sept . Den Flakmanövern der
Reichslustwaffe , die im Raum zwischen Magdeburg
und Hannover mit dem Mittelpunkt in Braunschweig
am Montagfrüh ihren Anfang genommen haben , liegt der
Gedanke des Schutzes rüstungswichtiger
Industrien int Mobilmachungsfalle zugrunde .

Nach der Manäverannahme war auf Grund einer poli¬
tischen Zuspitzung zwischen einem Oststaat und einem
Weststaat ( Grenze : Die Elbe ) am 31 . August für den
Weststaat Fliegerbereitschaft angeordnet worden ; am 1 . Sept ,
war die Mobilmachung erfolgt , und am 2 . September war
für Blau (WkWstaat ) in der Erwartung überraschender Luft¬
angriffe von Rot ( Oststaat ) der Luftschutz insbsondere für
das Peiner Walzwerk und die Jlfender Hütte
angeordnet worden . Die blaue Manöverabteilung ist ein ver¬
stärktes Regiment aus zwei schweren Flakabtei -
l u n g e n , einer leichten Flakabteilung und einer
Scheinwerfer - Abteilung zusammengesetzt , der auch
die Fliegerjagd gruppe Braunschweig unter¬
stellt ist . Es handelt sich um Flakabteilungen Lankwitz ,
SBoIfen6ütteI und Brandenburg sowie um eine kombinierte
Scheinwerferabteilung Stettin , Wolfenbüttel und Lankwitz .
Ferner ist an der Übung der Flugmeldedienst mit dem Fluko
( Flugwachkommando ) , Braunschweig beteiligt , und gleich¬
zeitig wird in Braunschweig und der weiteren Umgebung im

Rahmen des zivilen Luftschutzes eine Verdunklungsübung
durchgeführt .

Am Montag in den späteren Morgenstunden hat der
höhere Flak -Kommandeur den Befehl zur Ausführung des
oben umrifsenen Auftrages gegeben . In den Vormittags¬
stunden geht nun das Vorziehen und Einsetzen des Regi¬
ments vor sich. Gegenüber dem üblichen Heeresmanöver ist
das Bild wesentlich anders . Zeichnet sich schon ein gutes
Manöverbild des Heeres durch die Leere des Schlachtfeldes
aus , so sicht man bei dem Einsatz der Flakartillerie zunächst
einzelne Flugzeuge und dann in weiten Abständen vorge¬
zogene Geschütze und Begleitwagen , die ständig Deckung
gegen den Luftangriff suchen uNd sich bei jedem Halt im
Häuserschatten , unter Bäumen oder dergleichen tarnen .
Nach der ersten Führererkundung geht eine Stabsbatterie
vor , die mit ihrem Nachrichten - und Befehlsgerät eine
Marschgeschwindigkeit von gut 40 Kilometer gegenüber einer
durchschnittlichen Geschwindigkeit der Flakbatterie von gut
30 Kilometer entwickeln kann . Dann folgen schnell die
Messegerätstaffeln der Batterien . Sie haben die Stellungen
für die Batterien so vorzubereiten , daß diese in aller Kürze
nach ihrem Eintreffen feuerbereit sein können . Die Meg -
gerätstaffeln haben aber auch Wechselstellungen festzulegen
und beflaggen nun die Felder mit den Signalen für die
staffelweise nachkommenden motorisierten Geschütze , die sich
ohne Aufenthalt in das fertig gemachte Bett legen . Kriegs¬
mäßigkeit wird u . a . dadurch Rechnung getragen , daß die
Stadt Braunschweia . die ein Änftebunasounkt für feindliches

päifchen Meere schildern und dazu angetan sein , bei uns
und bei den anderen Nationen Verständnis und Anerken¬
nung für Wesen , Art und Lebensrecht des deutschen Volks¬
tums in fremden Erdteilen zu wecken und zu fördern . Die
Preisarbeiten sollen buchmäßigen Umfang haben , also min¬
destens 150 Schreibmaschinenseiten , d . h . etwa 75 000 Silben
lang und zum Vorabdruck in Westerrnanns Monatsheften
wie m ^ lichst auch zur Vuchveröffentlichung im Verlage
Georg Westermann , Braunschweig , frei und geeignet sein .
Die Niederschriften müffen bis spätestens 15 . Mai 1936 bei
der Schriftleitung von Westerrnanns Monatsheften , Ber¬
lin W . 35 , Dörnbergstraße 5 , eingelaufen sein und sollen auf
der Anschrift den Vermerk „ Deutscher Übersee - Preis "

tragen .
Die Arbeit selbst darf nicht den Verfasser nennen , dessen
Name und Anschrift in einem geschlossenen Umschlag der
Sendung beizufügen ist . Das Ergebnis des Preisausschrei¬
bens wird veröffentlicht im Septemberheft 1936 von Wester¬
manns Monatsheften . Im gleichen Heft soll der Erstabdruck
der preisgekrönten Arbeit beginnen .

Kleine Chronik .

Theater und Literatur . Fritz S ch w i e f e r t , der be¬
kannte Verfasser verschiedener erfolgreicher Bühnenwerke
( u . a . „ Hans von Huttens Buße

"
, „ Marguerite : 3 “

) kam im
Leipziger Alten Theater mit einer neuen Komödie : „ Der
Stich in die Ferse

"
zu Wort und fand sehr freundliche

Anerkennung . Das fein pointierte Stück spielte in englischem
Milieu und sein Dialog war mit manchem wohldurchdachten
Witzwort ausgestattet . — Am 22 . September begeht das
Stadttheater Freiburg i . Br . die Feier seines
25jährigen Bestehens . Als Festaufführung wird
Richard Wagners „ Rienzi

" in Neueinstudierung heraus¬
gebracht .

Wissenschaft and Technik . Die Tagung des Allgemeinen
Deutschen Philologenverbandes findet vom 13 . bis
16 . Oktober in Dresden statt . Als Ort der Tagung ist die
Akademie für Kunstgewerbe und das Japanische Palais in
Dresden vorgesehen . — Professor Otfried Förste r - Vreslau
wurde gelegentlich des 100 . Geburtstages des englischen Neu¬
rologen Hughlings Jackson aufgefordert , die Jackson -
Gedächtnrsvorlesung zu halten . Förster erhielt auch
die goldene Jackson - Medaille , die nur selten an Ausländer
verliehen wird .

Artillerie -Fernfeuer sein kann , umgangen wird . Für die
Nachtabwehr wird bereits am Tage durch die Scheinwerfer -
Abteilung eine Täuschungsanlage vorbereitet , um bei der
vollständigen Verdunkelung des ganzen Ge¬
bietes durch die kreisförmige Scheinwerferbestrahlung die
feindlichen Flieger zu der Annahme zu verleiten , daß in der
Mitte dieses Scheinwerferkreises ein rüstungswichtiges Werk
läge , während es tatsächlich nicht allzuweit abseits von
dieser Täuschungsanlage sich befindet , sodaß die
Flugabwehr doch mit voller Wirkung durchgeführt werden
kann .

Während der Fahrt auf den Straßen und im Gelände
werden , ebenso wie beim Einrücken der Batterien in ihre
Stellungen , alle Befehle nur durch Zeichen ge -
geben . Das mit einem vier Meter langen Scherenfern¬
rohr versehene Meßgerät — das auch Kommandogerät ge¬
nannt wird , weil von hier gleichzeitig die vier 8,8 - Zenti -
rneter - Geschütze der schweren Batterie zum Gruppenfeuer ge¬
richtet werden — wird von dem 12 Mann starken Meßtrupp
in wenigen Minuten aufaefoaut , ausbalanciert und arbeits¬
fähig gemacht . Zu den Geschützstellungen werden die Kabel
verlegt . Inzwischen dröhnen bereits die Geschütze , die nach
dem Gelände mit oder ohne Raupen um die Räder herau -
rücken . Die Zugwagen verschwinden ebenso schnell wieder
in Deckung , während die Geschütze schußbereit gemacht wer¬
den und die Munition vorbereitet wird . Die Geschützrohre
richten sich hoch . Alles ist aufs genaueste nach der
Nordrichtung eingestellt , auch das Reservemeß¬
gerät , das ständig mitarbeitet , um bei Ausfall des Kom¬
mandogeräts ohne jede Verzögerung einsetzen zu können , bei
Verletzung kur Kabelleitungen unter Zuhilfenahme eines
Kommando - Lautsprechers , der auch starken Ge -
fechtslärm überdröhnt . Ähnlich ist der Einsatz der leichten
Batterien mit den Zwei -Zentimeter - und 3,7 - Z e it t i =
meter - Maschinengewehren , die als voll -
automatische Schnell - Ladekanonen arbeiten ,
überall kommt es für die praktische Arbeit darauf an , daß
bereitsdieer st enSchüsse sitzen . Vor allem müssen
die ersten Gruppensalven der schweren Batterien Treffer
aufweisen , da sich sonst die feindlichen Flieger durch Aus¬
weichmanöver bis zu einem gewissen Grade der Luftabwehr
entziehen können . Es ist eine Freude , wie bei einer Lank -
witzer Batterie ein Unteroffizier in fünf Minuten einen auch
für den Laien voll verständlichen , klaren Vortrag über die
unendlich komplizierte und doch einwandfreie Arbeit des
Kommandogeräts hält , ähnlich hernach ein Unteroffizier der
Wolfenbütteler Abteilung über die Arbeitsweise des
2 - Zentimeter - Maschinengewehrs .

In den Mittagsstunden erscheinen die ersten roten
Aufklärungsflieger , die unter Feuer genommen
werden . Nachmittags spielen sich dann auch Luft kämpfe
ab , bei denen sich die Kette der Braunschweiger Jagdstaffel
auf rate Bomber stürzt . Es sind erregende Minuten , wie
oben die Flieger ihre Kreise ziehen und aufeinander los -

schießen , während unten die Bedienungsmannschaft eines
2 - Zentimeter - Maschinengewehrs schußbereit ist , um in dem
Augenblick , wo der eigene Jagdflieger nicht gefährdet wer¬
den könnte , das Feuer auf die feindlichen Bomber zu er¬
öffnen .

Die Übung war eines der Beispiele für den Wettkampf
zwischen den verschiedenen Teilen der Luftabwehr , zugleich
auch ein Beweis der Zusammenarbeit für den ganzen großen
und doch in wesentlichen Teilen unsichtbaren Apparat der
Luftabwehr , die unter den modernen Kampfverhältnissen
nicht allein von der Luftwaffe durchgeführt werden Tann /

Die Nachtübungen
durch die Ungunst des Wetters verhindert .

Braunschweig , 3 . Sept . Die Fortsetzung der Flak -
manöoer der Reichslustwaffe war am Montagabend
durch die gleichen Wetterstörungen beeinflußt wie
das Manöver des VI . Armeekorps . Während aber bei den
Heeresmanövern die Witterung das Erreichen des Übungs¬
zweckes nicht zu beeinträchtigen braucht , sind Luftmanöver
verständlicherweise wesentlich von der Witterung abhängig .
Da das Gewitter kurz nach Eintritt der Dunkelheit einsetzte ,
ist es zu Kampfhandlungen nicht gekommen .
Der erwartete Bombenangriff von Rot ist ausgeblieben . Der
Wettergott hat also in diesem Falle den wirksamsten Luft¬
schutz durchgeführt . Die Scheinwerferabteilung und die

Flakartillerie -Batterien waren in die bereits bei Tagesan¬
bruch vorbereiteten Stellungen eingesetzt , konnten aber nach
einem ersten Probe leuch Hk nicht in Funktion treten . An sich
bot das Land Braunschttkig ein absolut kriegsmäßiges Bild .
Stadt und Land waren bis Mitternacht
völlig verdunkelt . Es war ein gespenstischer Ein¬
druck , wie auf den Landstraßen die roten Schlußlichter der
Wagen sich auf dem feuchten Asphalt spiegelten und die
bläulichen Lichtstreifen der abgeblendeten Lampen dahin -

krochen . In der Stadt Braunschweig konnte man sich in das
Mittelalter versetzt denken . So wie sich hier die Fußgänger
an den Häusern entlangschlichen , um vielleicht nur einmal an
der Bordschwelle schnell die Taschenlampe aufblitzen zu lassen ,
mögen zur Zeit Heinrichs des Löwen einzelne Bürger in
spärlichem Laternenschein in späten Abendstunden den
Heimweg gesucht haben .

Der Inspekteur der Flakartillerie und des Luftschutzes ,
General Rüdel , hat dementsprechend der Bevölkerung
seinen besonderen Dank für die musterhafte Durch¬
führung der Verdunklungsübung ausgesprochen .

Die französischen Manöver im Zeichen
des Motors .

Paris , 2 . Sept . Am Montag begannen bei Reims die
großen motorisierten Versuchsiibungen unter Leitung des
Generals Pretelat , Mitglied des Obersten Kriegsrates .
Die Manöver weiden in zwei Abschnitten stattfinden . Der
erste Abschnitt dauert vom 2. bis zum 4 ., der zweite Abschnitt
vom 5 . bis zum 7 . September .

2m ersten Abschnitt wird die nördliche Partei Stellungen
an der Vesle und Vorposten bis zur Marne vorschieben .
Die südliche Partei wird von Mailly versuchen , die Marne
und die Vesle , die von der nördlichen Partei verteidigt wer¬
den , zu überschreiten . Im Verlause des zweiten Abschnittes
findet ein Gefecht zwischen der Vesle und der Aisne statt ,
das jedoch in seinen Einzelheiten noch nicht festgelegt ist . An
den motorisierten Übungen nimmt die dritte motorisierte
Infanterie - Division , die 12 . motorisierte Infanterie -Division
und die vierte leichte Division teil . Es ist das erste ALal ,
daß drei motorisierte , bezw . mechanisierte französische Divi¬
sionen zu einer Verbandsiibung zusammengezogen werden .
Die Ergebnisse dieses Dersuchsmanöoers sollen völlig geheim -
gehalten werden . Der Präsident der Republik , Lebrun ,
hat den Wunsch geäußert , persönlich der 'letzten Phase der
großen französischen Manöver bei Reims berzuwohnen . Er
wird seinen Sommersitz Rambouillet am Freitag verlassen
und sich nach Reims begeben . Dort wird er voraussichtlich
einen Tag bleiben . Auch Kriegsminister Fabry wird zuM
Schluß dieser Woche in das Manöoergelände reisen .



Wiesbadener Tagblatt Nr . 240 . Seite 5 .

Die Selbstverwaltung der Gemeinden .

Die Bestimmungen nach der deutschen Gemeindeordnung .

Der nationalsozialistische Staat hat aus - en Mängeln ,
die in der Nachkriegszeit und insbesondere in den letzten
Jahren vor der Machtergreifung bei der Selbstverwaltung
der Gemeinden in Erscheinung traten , nicht etwa die Folge¬
rung gezogen , daß nun die gemeindliche Selbst¬
verwaltung überhaupt beseitigt werden müsse . Denn
diese Mängel und die daraus erwachsene Unfähigkeit zu
fruchtbarer Arbeit beruhten nicht auf dem Wesen der Selbst -
verwaltung an sich , sondern auf ihrem demokratisch - parla¬
mentarischen Unterbau . Der Charakter der Selbstverwaltung
wurde dadurch fälschlicherweise so gestaltet , daß nicht die
eigenverantwortliche Trägerschaft der gemeind¬
lichen Aufgaben , sondern dieWahlderVerwaltungs -
organe durch die Einwohnerschaft und die anonyme
Beschlußfassung dieser Organe über das Wohl und
Wehe der Gemeinde das Wesen der Selbstverwaltung aus -
machten und letztere so der zersetzenden Parteiwirtschaft
auslieferten .

Ausgehend von dieser Erkenntnis bejaht die Deutsche
Gemeindeordnung ( DGOZ als ein Grundgesetz des neuen
Reiches ausdrücklich die Selbstverwaltung der Ge¬
meinden . Sie gibt der Selbstverwaltung im wahren
Geist « ihres Schöpfers , des Reichsfreiherrn vom Stein ,
und einheitlich für das ganze Reichsgebiet die Form und
den Inhalt , die allen die Gemeinden zu höchsten Leistungen
befähigen können mit dem Ziel , in enger Zusammenarbeit
mit Partei und Staat , und unter Führung der Besten des
Volkes die wirkliche nationale Volksgemeinschaft zu
schaffen , in der Gemeinnutz vor Eigennutz geht und in der
auch der letzte willige Volksgenosse das Gefühl der Zu -
fammengehörigkeit findet .

Der staatspolitische Sinn der Selbstverwaltung ist nun¬
mehr darin zu sehen , daß die Gemeinden die örtlichen
Aufgaben ihres Gemeinschafts - und Eigenlebens im
Sinne dieser Ziele und im Rahmen der Gesetze eigenver¬

antwortlich durchführen und erfüllen .
Die Gemeinde ist durch die Selbstverwaltung eigenver¬

antwortliche Trägerin der örtlichen Aufgaben . Dadurch wird
gleichzeitig der Staat für die überörtlichen Aufgaben frei .
Drei Elemente sind es in erster Linie , die her Selbstver¬
waltung sichtbarsten Ausdruck verleihen , und zwar :

1 . Die eigenverantwortliche Le i t u n g der
einzelnen Gemeinde durch den Bürgermeister ( Ober¬
bürgermeister ) . Richt mehr ein Gremium verschiedenster
Interessengruppen , sondern — entsprechend dem Führer -
prinzip — der dem Staate persönlich voll verantwortliche
Bürgermeister leitet die Geschicks der einzelnen Ge¬
meinde . Die eigenverantwortliche Führung und das Eigen¬
leben der einzelnen Gemeinde sind keineswegs in einen engen
Rahmen mit vielerlei hemmenden Einzelvorschriften einge¬
engt . Es ist der Eigeninitiative der Selbstverwaltung viel¬
mehr weitgehend Spielraum gelassen und diese ist lediglich
der einen grundlegendem und selbstverständlichen Bindung
unterworfen , nämlich daß sie sich im Einklang milden
Z i e l e n d e r S t a a t s f ü h r u n g und im Rahmender
Gesetze bewegen muß . Daß ein Beauftragter der
Partei bei der Berufung des Bürgermeisters , der Beige¬
ordneten und der Gemeinderäte , sowie bei einzelnen , beson¬
ders wichtigen Verwaltungsakten entscheidend mitwirkt , ver¬
wischt den Charakter der Selbstverwaltung nicht . Denn diese
Mitwirkung der Partei als Trägerin des

'
Staates und seiner

Idee greift nicht in die Führung der Selbstverwaltung ein ,
sie sichert ihr aber die Grundlagen für die Übereinstimmung
mit den Zielen der Staatsführung .

2 . Die ehrenamtliche Mitarbeit der Bürger¬
schaft . Es ist ein Hauptziel der Selbstverwaltung , di «
ständige , ehrenamtlich tätige Mitarbeit aller erfahrenen und
an den Aufgaben der örtlichen Gemeinschaft interessierten
Bürger zu gewinnen und ihre Mitarbeit in einer mit dem
Führerprinzip verträglichen Form im Dienst « an der Ge¬
meinde zu verwerten . Die DGO . löst diese Frage der zu -

fammenzassenden Heranziehung der in der örtlichen Gemein¬
schaft lebendigen Kräfte des Volkes in erster Linie durch die

Einrichtung der „ Eemeinderäte "
( in Städten „ Rats¬

herren "
) und der „ Beiräte "

, di « in ständiger Fühlungnahme
den Bürgermeister und die Beigeordneten bei allen wichtigen
Angelegenheiten zu beraten haben . Gemeinderäte und Bei¬
räte , das genossenschaftliche Element der Gemeindeverwal¬
tung , bilden (int Gegensatz zu früher ) fein anonymes , unver¬
antwortliches Gremium . Sie werden als Einzelpersönlich¬
keiten nach nationaler Zuverlässigkeit , Verdienst und Sach¬
kunde aus allen Schichten der Bevölkerung berufen , und der
einzelne Ratsherr oder Beirat ist nicht nur berechtigt , seinen
Rat ohne Bindung an Weisungen eigenverantwortlich zu
geben , ei ist vielmehr verpflichtet , seine Meinung frei und
verantwortungsvoll zu äußern und insbesondere sein « ab¬
weichende Auffassung lundzutun . Nähere Einzelheiten über
die Aufgaben der neuen Gemeinderäte und Beiräte , die nach
der DGO . bis spätestens 1 . Oktober d . I . zu berufen sind , sind
kürzlich schon im „ Wiesbadener Tagblatt

"
mitgeteilt worden .

3 . Die Befugnis zum Erlaß von O r t s f a tz u n g « n .
In diesem Recht zu örtlicher Gesetzgebung kommt die Selost -

waltung wohl am sinnfälligsten zum Ausdruck . Das Recht
örtlicher Gesetzgebung gilt für die eigenen Angelegenheiten
der Gemeinde , das heißt für die Angelegenheiten ihrer Ver¬

fassung und Verwaltung , soweit nicht in den Gesetzen eine

Regelung schon enthalten ist . Die Ortsgesetze ( Satzungen )
weiden von dem Bürgermeister nach Beratung mit den Ge -
meinderäten festgestellt ; Voraussetzung des Inkrafttretens ist
ihre öffentliche Bekanntmachung . Rur besonders wichtige
Ortsgesetze bedürfen noch der Genehmigung durch die Auf¬

sichtsbehörde . So muß die für jedes Rechnungsjahr zu er -

laflende H a ush al ts satz u ng , die u . a . den jährlichen
Haushaltsplan der Gemeinde enthält , insoweit genehmigt
werden , als sie die Sätze der Gemeindesteuern , den Höchst¬
betrag der Kassenkredite und Darlehensaufnahmen im außer¬
ordentlichen Haushaltsplan betrifft . Genehmigungspflichtig
ist auch die Hauptsatzung , die von jeder Gemeinde zu
erlassen und als Verfassungsstatut die wichtigste
Satzung der Gemeinde ist . Sie ist daher auch an die Zu¬
stimmung des Beauftragten der NSDAP , gebunden . Stets

muß in der Hauptsatzung die Zahl der Beigeordneten und
der G -emeinderäte ( Ratsherrn ) festgesetzt werden . 3 « nach
dem örtlichen Bedürfnis kann darin u . a . außerdem ge¬
regelt werden die Bestellung von Beiräten für bestimmte
Verwaliungszweige , die Haupt - oder ehrenamtliche Ver¬

waltung von Stellen der Bürgermeister und . Beigeordneten
und die Frage der Verleihung von Ehrenbezeichnungen für
Bürger , die mindestens 20 Jahre ein Ehrenamt ohne Tadel
verwaltet haben . Die Hauptsatzung muß von allen Gemein¬
den baldigst erlassen werden , denn sie ist Voraussetzung für
die Berufung der Gemeinderäte und Beiräte .

Für Wiesbaden ist eine vorläufige Hauptsatzung in¬

zwischen bereits erlassen worden . Sie bestimmt , daß
dem hauptamtlichen Oberbürgermeister der hauptamt¬
liche Bürgermeister , der hauptamtliche Kämmerer , drei

sonstige hauptamtliche Beigeordnete und sechs ehren¬
amtliche Beigeordnete zur Seite stehen , und daß die An¬

zahl der Ratsherren 30 beträgt .

Dienstag , 3 . September 1935 .

Wiesbadener Nachrichten .

Der Zorn des Volkes

sammelt sich in immer steigendem Maße gegen jene konfessio -
« ellen und reaktionären Dunkelmänner , die in feiger Hinter¬
hältigkeit unter dem Deckmantel der Religion der Front
aller ausbauwilligen Deutschen in den Rücken fallen .

Jetzt wird mit diesen Verbrechern abgerechnet !

Heute abend marschiert das nationalsozialistische Wies¬
baden für den Führer . Eine einzigartige Mobil -
« achnng aller anständigen Volksgenossen wird
die Saboteure in ihren Mauselöchern erzittern lassen .

Deshalb begibt sich alles um 20 Uhr zu den Sammel¬
plätzen der einzelnen Ortsgruppen , die wir untenstehend
aufführen , und marschiert von dort aus mit den Partei -
formationen zu den Versammlungslokalen , wo die

38 Massenkundgebungen
um 21 Uhr eröffnet werden .

Der Angriff beginnt ! Wer will da fehlen ?

NSDAP , und DAF . , Kreis Wiesbaden .
*

Die Sammelplätze der Ortsgruppen .

Alle Formationen und Gliederungen der Partei , sämt¬
liche Behörden und Betriebe marschieren am Dienstag ,
3. September , gemeinsam zu den Kundgebungslokalen . Die
Stellplätze der einzelnen Ortsgruppen sind folgende :

Nord : an der Lehrstraße .
Ost : vor dem Ostausgang des Hauptbahnhofs und auf

dem Kurhausplatz .
Mitte : auf dem Adolf - Hitler - Platz .
Süd : auf dem Luxemburgplatz .
S ü d e n d : auf dem Gutenbergplatz .
S ü d w e st : in der Aßmannshäuser Straße , Spitze

Mittelheimer Straße .
Wald st raße : Ecke Steinberg - und Nassauer Straße .
W e st : auf dem Boseplatz .
W e stend : auf dem Bliicherplatz .
Biebrich : Bahnhofstraße , Schlageterstraße , Spitze

Hindenburgallee .
B i e r st a d t : an der alten Schule .
Dotzheim : Platz am Rheineck .
Erbenheim : am neuen Rathaus , Ringstraße .
Frauen st ein : vor der alten Linde .
R a m b a ch : vor der Dorflinde .
S ch i er st e i n : am Hafen .
Sonnenberg : vor dem Rathaus .
Zelle I g st a d t : am alten Kriegerdenkmal .
Die Antrittszeit ist allenthalben 20 Uhr :

Wo finden die Kundgebungen statt ?
Jeder deutschbewußte Volksgenosse ächtet di « reaktionä¬

ren und konfessionellen Dunkelmänner und beweist dies
am 3 . September durch seine Teilnahme an den 38 Groß¬
kundgebungen , die in folgenden Sälen Wiesbadens und der
Vororte durchgeführt werden :

Alt - Wiesbaden : Paulineufchlößchen , alter Saal ,
neuer Saal und Wandelhalle ; Lyzeum 1 , Aula und Turn¬
halle ; Kasino ; Neues Museum ; Turnhalle Turnerbund ;
Wartburg ; Aula und Turnhalle der Eutenbergschule ; Aula
und Turnhalle des Lyzeums 2 ; Saalbau Schmitzer ; Restau¬
rant „ Germania "

; Turnhalle „ Eintracht
"

; Haus der DAF . ;
Aula der Zietenschule ; Restaurant „ Lokomotive "

.
Biebrich : Saalbau „ Bellevue "

; Turnhalle ; Saal¬
bau „ Schützenhaus

"
.

Bierstadt : Restaurant „ Adler "
; Restaur . „ Bären "

.
Dotzheim : Turnerheim ; Restaurant „ Rose

"
.

Erbenheim : Restaurant „ Adler "
.

Frauen st ein : Restaurant „ Sternickel "
; Restaurant

„ Gambrinus "
.

R a m b a ch : Restaurant „ Taunus "
.

S ch i e r st e i n : Saalbau „ Tivoli "
.

Sonnenberg : Saalbau „ Jung
"

; Saalbau „ Kaiser¬
saal "

.
Georgenborn : Restaurant „ Schöne Aussicht

"
.

Igstadt : Restaurant Kleinschmidt .
H e ß l o ch : Restaurant Kilian .
Kloppenheim : Restaurant „ Rose

"
.

Wer marschiert am 3 . September zu den Kundgebungen ?

Heute marschiert Wiesbaden geschlossen zu den Groß¬
kundgebungen gegen reaktionäre und konfessionelle Dunkel¬
männer .

An den vorstehend bekanntgegebenen Stellplätzen der
Ortsgruppen treten an :

1 . sämtliche Parteigenossen , außer den Politischen Leitern ,
2 . die Einzelmitglteder der DAF .,
3 . die Einzelmitglieder der NS .- Hago ,
4 . die Stützpunkte der NSKOV .,
5 . die Marschformationen der SA ., HI ., Flieger , Tech¬

nische Nothilfe , NSLB ., NSKK ., Freiwillige Sanitäts -
kotonne , Behörden und Betriebe .

g Frauen begeben sich direkt in die Versammlungs¬
lokale .

Volksgenossen Wiesbadens ! Reihet euch ein in die Front
gegen Staatsfeinde jeglicher Schattierung . Gebt ihnen heute
die Quittung für ihr verräterisches Treiben .

— Der Sommer schnürt fein Ränzlein . Wie jedes Jahr ,
wenn der September ins Land zieht , schnürt der Sommer
sein Ränzlein . Der September ist der erste Herbstmonat . Bei
den alten Römern war er der siebente im Jahr und bis
heute ist ihm auf Grund dieser alten Jahresordnung auch
dieser Name geblieben . In den September fällt , kalender¬
mäßig auf den 23 ., Sommerende und Herb st beginn .
In manchen Gegenden nennt man den September daher auch
Scheidung ; weiter heißt er noch Herbst - und Obstmonat .
An volkstümlichen Tagen sind im September zu verzeich¬
nen : Mariä Geburt ( 8 . Sept .) . Michaeli ( 29 . Sept . ) , und das
Ende des sogenannten Frauendreißiger am 12 . Sept . , der mit
dem Fest Maria -Himmelfahrt begann . Nach altem Volks¬
glauben verleihen Wurzeln und Kräuter , im Frauen -
dreißiger -Monat gegraben und gepflückt , besondere Heil - und
Wunderkraft . Das Landvolk als aufmerksamer Beobachter
der Natur hat sich für den September eine Reihe von Wetter¬

regeln zurechtgemacht . In diesem Monat kommt zum Ausdruck ,
dag der Herbstanfang das Wetter für den ganzen Herbst
deutet ; die Wetterregeln schließen bann weiter auch auf den
Winter , denn „ Sitzt im Herbst das Laub fest an den Bäumen ,
deutet es auf einen strengen Winter "

. Ein milder Winter

aber wird versprochen „ wenn sich im Spätherbst noch Mücken
zeigen

"
, ein Winter mit viel Schnee , wenn „ im Herbst noch

der Donner rollt "
. 2m September verkürzen sich die Tage

mehr und mehr . Auf den Wiesen liegen morgens Nebel¬
schleier , in den Lüften sammeln sich die Vögel zu Probe -

flügen für ihre lange Reise in wärmeres Land . Ein alter
Spruch heißt : „ An Mariä Geburt , fliegen die Schwalben
furt

"
.

— Der Evangelische Bund , Zweigoercin Wiesbaden ,
unternahm am Sonntag in 2 großen Autobussen mit 90 Teil¬
nehmern eine Fahrt nach Speyer rind durch tote Pfalz unter
Leitung des Vorsitzenden Dekan M u l o t . Auf der Hinfahrt
wurde in Worms das gewaltige Lutherdenkmal kurz be¬

sichtigt . In der alten Kaiser - und Bischofsstadt Speyer war
mehrstündiger Aufenthalt zum Besuch der aus Stiftungen
der ganzen Welt erbauten Protestationskirche , in deren
Gottesdienst Dekan M u l o t die Predigt hielt . Die ange¬
schlossene Führung durch die Kirche hinterließ infolge ihrer
vielen Erinnerungen an Stiftungen starken Eindruck . Auch
der Dom als schönste hochiomanische Kirche Deutschlands mit
seinen berühmten Gemälden , den Kaisergräbern u . a . sand
die gebührende Bewunderung . Besucht wurden unter
Führung des ersten evangelischen Pfarrers von Speyer eben¬
falls die alte evangelische Varockkirche und andere Sehens¬
würdigkeiten der an Geschichte so reichen Stadt . Die Fahrt
wurde dann fortgesetzt über Landau nach Annweiler , von
dem aus die Wegfertigen die durch Richard Löwenherz be¬

rühmte Ruine Trifels in einstündiger Wanderung erstiegen .
Ihre Geschichte hatte zuvor Dekan Mulot in einem besonde¬
ren Vortrag mitgeteilt . Nach dieser zweistündigen Unter¬

brechung ging die Fahrt durch Täler und Wälder des

Pälzer Gebirges weiter durch Pirmasens , Kaiserslautern ,
Alzey nach Wiesbaden . Alle Teilnehmer waren vom Ver¬
lauf des Tages in geschichtlicher und landwirtschaftlicher
Hinsicht hochbefriedigt . Weit Über Erwarten hatte man
wesentliche Teile der Rheinpfalz mit ihren vielen berühmten
Stätten tennleinen dürfen .

— Aus dem ehemaligen Landkreise Wiesbaden . Die

Erträgnisse der Landrat - Schlitt - Stiftung , die
von den Kreiskörperschaften aus Anlaß der Auflösung des
Landkreises Wiesbaden errichtet worden ist , sollen demnächst
wieder zur Ausschüttung gelangen . Die Stiftung hat den
Zweck , bedürftige Waisenkinder aus dem Landkreise Wies¬
baden in seinem Umfange vom 31 . März 1928 , die sich in der
Berufsausbildung befinden , zu unterstützen . Es kommen vor¬
zugsweise solche Waisen für eine Betreuung in Betracht , die
einen ihrem Berufe sörderlichen besonderen Lehrgang , Fort¬
bildungskursus oder dergleichen durchmachen wollen . Der
Stiftungsvorstand fordert zur Einreichung von llnter -

stlltzungsanträgen auf . Den Interessenten wird empfohlen ,
von dieser Einrichtung ausgiebig Gebrauch zu machen .

— Radfahrwege in der Adolfs - und Hindenburgallee .
Der Polizeipräsident schreibt : Der frühere Reitweg in der
Adolfsallee von dem Kaiser -Wilhelm - Ring bis zur Adelheid -

straße , sowie in der Hindenburgallee ist nunmehr als Rad -
sa h r w e g freigegeben und entsprechend beschildert worden .
Radfahrer haben auf dieser Strecke in Zukunft nur noch den
Radfahrweg zu benutzen . Dagegen ist Fußgängern das
Gehen auf dem Radfahrweg untersagt . Lediglich den ein -
und aussteigenden Fahrgästen der öffentlichen Verkehrsmittel
ist es gestattet , an den hierfür besonders gekennzeichneten
Haltestellen den Radfahrweg zu betreten . 2m Interesse der
allgemeinen Sicherheit ist es erforderlich , daß sich jeder Ver¬
kehrsteilnehmer entsprechend verhält , damit Unfälle von
Fußgängern und Radfahrern vermieden werden .

— Werbung für Seidenbau . Auf Veranlassung der
Reichsfachgruppe Seidenbauer , EV ., Celle , im Reichsver¬
band Deutscher Kleintierzüchter , EV ., vermittelt eine
Wanderschau in der Bäuerlichen Werkschule , Mainzer
Straße 17 , bis einschließlich Mittwoch , Kenntnisse Über den
Seidenraupenbau in Deutschland , der namentlich für die
vielen Kleinsiedler und auch Volksgenossen ohne Eigenland
eine zusätzliche Erwerbsquelle bietet . Das Seiden¬
bau - Aufbauprogramm fügt sich in den Rahmen des Unab¬
hängigkeitskampfes der deutschen Wirtschaft ein . denn der
Bedarf an deutscher Seide ist immer noch so groß , daß er im
2nland bei weitem nicht gedeckt werden kann . Die Schau gibt
Gelegenheit , sich ausreichend mit der Seidenraupenzucht , die
keinerlei großes Fachwissen verlangt , zu beschästigen .
Seidenbau treiben heißt : mittels Maulbeerblatt die Zucht
des Seidenspinnens bis zur Gewinnung des Kokons durch¬
führen . Ein verblüffend einfaches Verfahren , dessen Inan¬
griffnahme , für die sich Reichsnährstand und Regierung ein¬
setzen , aber von weittragendster Bedeutung ist . In instruk¬
tiver Weise löst die kleine Schau durch plastische Bildgruppen
ihre Aufgabe . Sie führt den Besucher in die verschiedenen
Stadien der Zucht ein , wobei man den Seidenspinner in allen
seinen Entwicklungsformen gründlich kennen lernt . Das
Resultat ist der Kokon , der gesammelt und in der Spinnerei
zur deutschen Seide verarbeitet wird , die in Form von schönen
Schals und Stoffen , einen Beweis für die Leistungsfähigkeit
deutscher Erzeugnisse liefert . Der Besuch der Schau ist zu
empfehlen .

— Doppeljubiläum eines Wiesbadener Handwerks¬
meisters . Am 4 . September 1935 kann Spenglermeister
Georg Schmidt , Wiesbaden , Nettelbeckstraße 21 , Ober¬
meister der Spenglerinnung , der Vater des Reichshand¬
werksmeisters . zugleich das 40jährige Ehejubiläum und das
35jährige Bestehen seines Betriebes feiern . Obermeister
Schmidt wurde 1908 zum Vorsitzenden der Eesellenprüfungs -
kommission gewählt , welches Amt er bis heute noch ausübt .
Auf feine Veranlassung wurde schon im 2ahre 1911 für
Spengler - und 2nstallationslehrlinge eine Lehrwerkstätte ge¬
gründet , deren Leiter Obermeister Schmidt bis heute

'
ist .

Gleichfalls seit 1908 ist Obermeister Schmidt Mitglied der
Meisterprüfungskommission . Er hat sich somit in seinem Fach
außerordentliche Verdienste um die Ausbildung des hand¬
werklichen Nachwuchses erworben , die auch von der Berufs -
vertretung wiederholt anerkannt worden sind .

liur die vunkelmänner bleiben Henle abend zu Hanse !
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— Scala - Variete . Ohne viel Umstände , weil der

Gegenstand für sich spricht , kann Teddy Heinz , der die
Conference des ersten Septemberprogramms übernommen
hat , die einzelnen Darbietungen ankündigen . An der Spitze
steht Luislta Leers , die ganz große Trapezkünstlerm
von Weltruf . Die Sicherheit und Kaltblütigkeit , mit der sie
die halsbrecherichsten Tricks in schwindelnder Höhe zeigt , ist
nicht mehr zu überbieten . Sie erfordern vor allem Muskel¬
leistungen , die man der

. schlanken Frau , die als Wies¬
badenerin lange Jahre bei den ersten Unternehmungen in
Amerika Star - Nummer war , nkcht zutraut . Daß sie als
Abschluß fast hundertmal die Arm - Rückenwelle am schweben¬
den Trapez drehte , konnte nach dem vorher Gesehenen kaum
noch überraschen . Saubere Arbeit , die ebensoviel Kraft wie
Gewandtheit erkennen läßt , leisten die beiden G e r a n d s
Parterre - Akrobaten von Rang . Als Rudi und Jack
zeigen sie in einem komischen Balance - Akt mit der hohen
Leiter , daß man auch bei schwierigen artistischen Leistungen
mit selbstverständlichem Humor arbeiten kann . Die Tänzerin
Lissy Cors4 ist im Spitzentanz von graziöser Anmut und
in ihren übrigen Tanzschöpfungen von erfrischender Leben¬
digkeit des Ausdrucks . Reben dem Ansager , der in einem
Solo auch derb und deutlich werden kann , sorgt Thesiy
Cordova als charmante Vortragssoubrette für angeregte
Unterhaltung . Amüsant sind die grotesken Schlenkerbewe¬
gungen der getanzten Karikaturen von Deli und Rix
O h l i . Die „ Vier A l b a t e s o s “

erscheinen zunächst als
Straßensänger . Nach blitzschneller Verwandlung sieht man
sie als elegantes Doppelpaar in Frack und großer Toilette
und hört den harmonischen Zusammenklang künstlerischer
Quartettvorträge . Der starke Beifall , mit dem alle Dar¬
bietungen ausgezeichnet wurden , galt auch den schmissigen
Weisen der Kapelle Charly Marggrander .

— Steuerpflichtige Abfindungen . Steuerlich ist unter
Arbeitslohn nicht nur das zu verstehen , was auf Grund
bürgerlich -rechtlichen Dienstvertrages als Arbeitslohn aus¬
gezahlt wird , sondern alles , was nach der Verkehrsauffassung
als Ertrag aus nicht selbständiger Arbeit anzusehen ist . Ar¬
beitslohn ist alles , was dem Arbeitnehmer aus dem Arbeits¬
verhältnis zufließt . Das gilt nach einer Entscheidung des
Reichsfinanzhofes auch für Zuwendungen an frühere Ar¬
beitnehmer , insbesondere für Zuwendungen , die an Stelle
eines aus rechtlichen oder sittlichen Gründen beanspruchten
Ruhegehalts treten oder eine Abfindung hierfür sind . Dabei
ist es , wie in der „ Deutschen Steuerzeitung

"
ausgeführt

wird , unerheblich , ob auf die Abfindung oder auf das Ruhe¬
gehalt ein Rechtsanspruch besteht oder nicht , Arbeitslohn im
Sinne des Einkommensteuergesetzes sind also auch Entschä¬
digungen , die aus Gründen der Sitte oder des Anstandes
einem früheren Angestellten gewährt werden , weil dieser in¬
folge Erkrankung aus dem Dienste ausscheiden mußte . Das
gilt auch dann , wenn , für die Bemesiung der Höhe der Ab¬
findung die ungünstige wirtschaftliche Lage des Arbeit¬
nehmers , seine Erkrankung oder Verschuldung eine Rolle ge -
pielt haben . Eine Ausnahme von der Steuerpflicht ist nur
gegeben , wenn es sich um eine Abfindung als Entschädigung
ür einen Unfall oder für eine Körperverletzung handeln

würde .
— Auskünfte in Steuersragen . Das Finanzamt teilt mit :

„ Bis zum Abschluß der Veranlagungsarbeiten , das ist vom
4 . Sept , bis 15 . Oft . 1935 , fällt der Mittwoch - Sprechtag
im Dienstgebäude für Einkommen - , Umsatz - und Vermögens¬
steuerfragen aus . Auskünfte dieser Art können in der ge¬
nannten Zeit nur noch am Montag und Freitag der kommen¬
den Wochen erteilt werden "

.
— Gefundene Gegenstände . Vom 26 . Aua . bis 1 Sept ,

d . I . wurden beim Fundbüro des Polizeipräsidiums abge¬
liefert bzw . gemeldet : Gefunden : 1 blauer Damenschirm ;
1 Dreiradfahrzeug für Kinder ; 1 schwarzer Pelzkragen ohne
Futter ; 1 kleiner Photoapparat , französische Marke ; 1 kleines
schwarzes lackled . Portemonnaie mit geringem Geldbetrag ;
1 brauner Rohrstock mit silbernem Griff ; 1 grauer Herren -
Filzhut ; 1 schwarzledernes Damenportemonnaie mit Geld ;
1 Brille mit dunkler Fassung in Papphülle ; 1 schlangenled .

Wiesbadener Lagblatt
Handtäschchen mit Inhalt ; 1 Gummituch , grau ; 1 Päckchen
mit neuen Krawatten ; 1 blauseidenes Handtäschchen mit In¬
halt ; 1 schwarzer Damenmantel ; mehrere Schlüssel . Zuge¬
laufen : 1 grau - und schwarzgetigerte Katze . Zuge¬
flogen : 1 grüner Wellensittich ; 1 graugrüner Kanarren -
voael ; 1 gelb . Kanarienvogel mit schwarzen Federn am
Schwanz .

— Sturz bei der Arbeit . In einem Bahnhofsschuppen
fiel am Montagabend ein 39 Jahre alter Schlosser aus einer
Lokomotive auf die Schienen . Dabei brach er sich den rechten
Unterschenkel und wurde vom Sanitätsauto ins Städtische
Krankenhaus gebracht .

— Deutsches Theater Wiesbaden . In der am Dienstag
stattfindenden Aufführung von „ Cavalleria rusticana

"
singt

Frau Braun zum ersten Male die Partie der
„ S a n t u z z a "

. In der anschließenden „ Bajazzo
" - Aufführung

ist die Besetzung unverändert geblieben .
— Kurhaus . Fredo Marvel ! i , der mystische Experi¬

mentator , zeigt in seinem Abend am Donnerstag dieser
Woche im kleinen Saale des Kurhauses : Rätselhafte Karten¬
manipulation , spiritistische Experimente , Telepathie , Ge¬
dankenübertragung usw .

Wiesbaden - Biebrich .

Die unter Leitung des Bauingenieurs K i l p vor einem

Jahre in Angriff genommenen Arbeiten zur Gründung der
Kurt - Albert - Siedlung , haben sehr gute Fort¬
schritte gemacht . Nach den Vorarbeiten auf dem Gelände der

ehemaligen Ziegelei von Bock , Hack u . Co . , ist inzwischen der

erste Bauabschnitt von 23 Wohnhäusern soweit vorgeschritten ,
daß dieselben Anfang Oktober bezogen werden können . Mit
dem weiteren Neubau von Wohnhäusern für die Siedlung
dürfte nach Fertigstellung des ersten Abschnittes begonnen
werden , so daß auch für die bevorstehenden Wintermonate
Arbeit für erwerbslose Volksgenossen neu geschaffen werden

dürfte .
Der evangelische Kirchenchor unternahm am

Sonntag einen Autoausflug nach Münster a . St . , zu welchem
sich 90 Teilnehmer eingefunden hatten . Anschließend wurden
das Märchenheim „ Huttental

"
besichtigt . Die Fahrt führte

über den Hunsrück nach Traben - Trarbach und dann über

Burg Klopp wieder zurück .
Herr Heinrich Hardt , Jmaginastratze 9 , feierte gestern

sein 25jähriges Berufsjubiläum bei der Firma Chemische
Werke vorm . H . u . E . Albert , Amöneburg .

2m Stadtteil Biebrich trafen am Samstagabend aus

Düsseldorf und Oberkassel 28 Ferienkinder ein , welche
von ihren Pflegeeltern in Empfang genommen wurden .

Wiesbaden - Schierstekn .

Anläßlich der Siegerehrung für die Vertreter beim Gau -

fest in Saarbrücken veranstaltete die Turngemeinde in

ihrem Vereinsheim am Samstagabend eine Familienfeier .
Der erste Vereinsführer , Karl Lohn , gedachte in einer Be¬

grüßungsansprache der schönen Saarbrücker Erfolge der Turn -
aemeinde . Anschließend schilderte Turnwart Willr Siegelt ,
in trefflichen Worten , die Eindrücke der Schiersteiner
Turnerschar an der befreiten Saar . Als Vertreterin der

Frauenabteilung sprach Frl . Neuschäfer über den herz¬
lichen Empfang in Saarbrücken , U . a . erwähnte sie auch die

vorbildliche Organisation , ferner die vorgenommene Besich¬
tigung des Spicherer Berges , des Ehrentales mit dem glor¬
reichen Ehrenmal . Die Eesangsabteilung erfreute durch
einige lustige Lieder . Mit einigen exakt ausgeführten Kür¬

übungen überraschten die Preisturner des Vereins . Bei

frohen Turnliedern verlebte die Turngemeinde in schönster
Harmonie noch einige gemütliche Stunden .

Ganz Wiesbaden marschiert heute abend gegen

Reaktionäre und konfessionelle Dunkelmänner .

Kommt zum BdM . !

Eltern und Mädels !

Wir haben euch am Sonntag einen Teil unserer Arbeit

gezeigt , ihr habt an diesen Tagen euch selbst überzeugen
können , mit welch freudiger Bereitschaft die BdM . und Jung -
mädels in ihrer jungen Gemeinschaft stehen , ihr habt gesehen ,
wie froh und gesund unsere Mädels sind , aber auch wie

ernst , wenn es heißt , sich einzusetzen für das Werk , dem jeder
echte Deutsche dienen muß und soll . Eltern , dieser Tag hat
euch zeigen sollen , daß unser Mädel - und Jungmädeltum
keine Spielerei ist , und euch Mädels , die ihr noch nicht in
unseren Reihen steht , sollte der Sporttag wach und aufmerk¬
sam machen und euch noch einmal die Worte des Führers ins
Gedächtnis rufen : Wir wollen einst ein Reich sehen und ihr
sollt euch dazu erziehen in einer Organisation .

Wir Jungmädels aus Heffen - Raffau führen jetzt in

unserem Obergau eine große Werbeaktion durch . Wir
wollen während dieser Zeit den Eltern und den Mädeln , die
noch nicht zu uns gehören , Gelegenheit geben , unser Jung¬
mädelsein und unsere Jungmädelarbeit kennen zu lernen , der

Sporttag am Sonntag war der Auftakt dazu . Eltern und
Mädels , kommt und erlebt einen Heimnachmittag und
einen Staatsjugendtag mit uns , laßt euch von unserer
frohen Arbeit überzeugen . Mädels , auch ihr müßt erkennen ,
daß ihr zu uns gehört . Eltern , habt Vertrauen zu
unserer Arbeit , wir wollen euch nicht enttäuschen , wir wollen
in unserer Gemeinschaft zu gesunden , stolzen Menschen auf¬
wachsen , wir wollen nicht davon reden , daß wir die Zukunft
unseres Staates sind , wir wollen danach handeln und es in

Wirklichkeit werden . Eltern und Mädels , Jungmädels rufen
und werben , hört uns !

50000 in den HJ . - Zeltlagern .

Der Gauleiter und Eebietsführer Potthoff im Zeltlager der
Frankfurter Hitlerjugend .

Frankfurt a . M ., 2 .Sept . Beim Besuch des Vogels¬
berger Zeltlagers der Franksurter HI . am Sonntag konnte
Eebietsführer Potthofs dem Gauleiter melden , daß
50 000 Hitlerjungen und Jungvolkpimpfe bis jetzt ihre Frei¬
zeit in den 34 Zeltlagern der hessen - nassauischen HI . ver¬
bracht hatten und gesund und frisch an ihre Arbeitsstätten
und ins Elternhaus zurückgekehrt seien . Im Namen dieser
50 000 Jungen dankte der Eebietsführer dem Gauleiter für
das Verständnis , das er der Durchführung dieser der national¬
sozialistischen Arbeiterjugend so lebensnotwendigen Sache
entgegengebracht habe . Die in den Lagern gelebte Kamerad¬
schaft werde in den Alltag , in den Beruf hineingetragen und
bilde so Bausteine für eine nationalsozialistische Volkwerdung .

Der Gauleiter , dem die Lagerkameradschaft eine
frohe Kameradschaftsstunde bereitet hatte , gab seiner Freude
über die Lebenshaltung der Jungen in den HJ .- Zeltlagern
Ausdruck . Mit einem frisch - frohen Lied dankten die Jungen .

Gebietsführer Potthoff hatte am frühen Morgen schon
einer Tagung der Frankfurter HJ .- Führer beigewohnt . Auf
der sich anschließenden Besichtigung der Nürnberg -
Fahrer wies der Eebietsführer mit besonderem Nachdruck
auf die Verantvortung hin , die diese Mannschaft als Aus¬
lese der Tausende von Hitlerjungen auf dem Reichspartei¬
tag trage . Das Erlebnis dieser Tage gäbe ihnen Kraft
für ihre weitere Arbeit .
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Beachten Sie am Mittwoch !

Lustspiel mit

Stuttgart : 16 Uhr : Mustk rm Freien .
«Bitte recht freundlich

"
. Akustische Photographie .
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Preußisch - Süddeutsche Staatslotterie .

Montag - Vormittagsziehung .
10 000 RM . : 150 851 .
5000 RM . : 299135 373489 347 977 .
3000 RM . : 55 412 73681 246 215 253 267 269 275 356211

359 469 . 1
2000 RM . : 3561 30104 76092 258 485 .

liche Tragik . — Im Beiprogramm läuft ein hübscher Kurz¬
film , der sich mit dem ostpreußischen Dichter Simon Dach

( Theodor Loos ) und seiner Liebe zu Ännchen von Tharau
beschäftigt , ferner ein sehr lebendig das Leben del

Ameisen schildernder Kulturfilm . dt s

1000 RM . : 29 806 42 313 42 421 85 330 96 635 100 Ito B
123 072 143822 152 983 179 287 233 497 250 396 253 87«
277 289 283 658 291008 304 879 317 687 337 910 350 581
351 568 .

Montag - Nachmittagsziehuug .
5000 RM . : 224810 376 446 .
3000 RM . : 276819 .
2000 RM . : 55139 111859 200 856 224 611 279 821 288 409

396 299 .

Wiesbadener Lichtspiele .
* Ufa - Palast . Der nach dem berühmten Roman von

Agnes Günther gedrehte Film „ Die Heilige und ihr
Narr " war lange vor der Erfindung der Tonapparatur
einer der größten Erfolge . Unter der Spielleitung von Haus
Deppe erscheint er nun als gesprochener Film und mit voll¬
kommen neuer Besetzung . An der Grundlinie hat sich frei¬
lich nichts geändert . Schönheiten , die das Buch enthält ,
lassen sich nicht ohne weiteres in eine Bilderfolge auflösen .
Das Psychologische kommt zu kurz und der Mangel an Hand¬
lung macht sich bemerkbar . Der Film ist stilistisch völlig in
eine schon historisch gewordene Vorkriegszeit verlegt worden .
Die Damen tragen Riesenhüte und lange Kleider , sie fahr «

iäste angelockt . Der msttic

Hamburg : 16 Uhr : Musik zur Kasfeestunde . 19 UM
Blasmusik . 21 Uhr : Nächtliches Fest . 23 Uhr : SpätmufÜ - :

Köln : 16 Uhr : Kammermusik . 19 Uhr : Volkstümliche
Abendmusik . 22 .30 Uhr : Nachtmusik und Tanz .

Königsberg : 19 .10 Uhr : Zeitgenössische Sieber un »

Flötenmusik . 20 .45 Uhr : Strandfest in Rauschen .
L e i p z i g : 16 Uhr : Musik für Flöte und Harfe . 19 Uhkt

Tanzmusik . 20 .45 Uhr : Tang unter der Dorflimde . 22 .30 Uhr -

KammerkmHert .
München : 16 .10 Uhr : Klaviermusik . 19 Uhr : Blas - s

Musik . 20 .45 Uhr : Funkbrettl . 21 .35 Uhr : Musik von Erics - s

mal
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Reichsfen düng : 20 .15 Uhr von Leipzig : Stunde der
jungen Nation : „ Deutschland , Land der Mitte .

"

Berlin : 14 . 15 Uhr : Kreuz und quer durchs deutsch
Land . 18 Uhr : Wir musizieren und spielen . 20 .45 Uhr :

Orchesterkonzert .
Breslau : 16 Uhr : Barockmusik für Violine und

Cembalo . 21 Uhr : „ Tausend Jahre Klinx .
"

Lustspiel mit

23 Uhr : Tanzjunk . , r
Stuttgart : 16 Uhr : Musik im Freien . 20 .45 Uhl - t Aus !

Wiesbaden - Bierstadt .

Bei schönstem Wetter konnten die hiesigen Einwohner
ihr Kirchweihfest am Sonntag und Montag begehe »,
das in diesem Jahre durch die Neuweihe der alten Kirch «
ein ganz besonderes Gepräge erhalten hatte . Die Beschickung
mit Buden und dergleichen war in diesem Jahre nicht so
stark wie im vergangenen , so daß wohl die vorhandene »
Budenbesitzer alle aus ihre Rechnung gekommen sind . In de »
Abendstunden herrschte in den Lokalitäten und Tanzsälen ei »
reges Leben und Treiben . Der Montag stand nochmals int
Zeichen der Kirchweih .

Am Donnerstag vergangener Woche begann der Orts¬
pfarrer S t e u b i n g in der Schule an der Adlerstraße mit
dem Konfiimandenunterricht für die nächstjährigen Konfir¬
manden , 42 Knaben und Mädchen .

Werte des Films liegen in den schauspielerischen Leistungen
An die Stelle von Lyen Dyers ist Hansi Knote ! als Rot
marie getreten und verdient wirklich den Namen des „ Seel¬
chens "

. Sie ist von fast krankhafter Zartheit , versonnen und
von einer Empfindsamkeit , die der oben gekennzeichneten ,
endgültig abgetanen Kulturwelt entspricht , einer West
in der es noch den schwärmerischen Backfisch gab . Ihr
Partner Hans S t ü w e ist ein hochpatenter Graf Thorstein ,
einwandfrei vom Smoking bis zum Seelenleben . Sein mehr
ins bieder Onkelhafte umgewandelter Doppelgänger ist
Friedrich Ulmer als Fürst von Bruneck . Neben all diesen
Gespenstern der Romanliteratur von Gestern tritt uns mit
Lola Chlud eine auch heute noch lebensfähige Gestalt ent¬

gegen : Ihre Fürstin Charlotte ist von einer unnahbaren , ja
beleidigenden Vornehmheit , blaues Blut vom Scheitel bis „ “

zur Sohle , grausame Härte in den leicht angewelkten Ee < | {
~ oj

sichtszügen , und doch eine wahre Königin in einer Welt I ” s -

verlogener Gemütsromantik . Ihre steingemeißelten Züge
sind das ewige Antlitz der Legitimität , das uns aus hundert
Fürstenbildern alter und neuer Z

' '

Daß diese Frau in ihrer seelischen ^ Vereinsamung

Die Rambacher Kerb , die durch die Vorarbeit der Gesell¬
schaft „ Lohengrin

"
wirkungsvoll ausgestattet worden war ,

hatte am Sonntag besonders viele Gäste angelockt . Der
historische Fest zu g mit seinen hübschen Gruppen aus beit
Jahren 1850 , 1880 und 1900 in den damaligen Trachten , di «
Wagen einzelner Vereine und solche geschichtlicher Darstellung ,
Kerbemutter und Kerbehammel , sie alle boten ein schönes
farbenfrohes Bild . Ganz besondere Erwähnung verdient bü
Mitwirkung des Wiesbadener Volkstanzkreises ( Leiter
Severin ) . Der Spielleiter der Gesellschaft „ Lohengrin "

,
W . Heuser , eröffnete den Festzug mit einer kurzen An¬
sprache . Am alten Dorfbrunncn nahm dann der Festzug Aus¬
stellung , wo die Kerb von dem Vor - Kerbeburschen H . Gras
mit einem selbstgedichteten Kerbespruch und Kerbelied er- t . , „
öffnet wurde . ■ - ® °

fleroa

: Zeit hochmütig anstarrtU
mag orege yiau in lyiei leeiqajen Vereinsamung leidet und
in einer wilden Wagenfahrt den Tod sucht , streift an wirk - R ? iau



Wiesbadener Tagblatt15.

Bekanntmachungen

56218 A

nn jantsiui ; yanuen uemete ge [ajayi
L Begrüßungsabend statt . Während

- n M Mge Wandelhalle der Neuen Uni' 1 in nfirifföfp nprmnnh »Tt

88 409

vom

werbes entsprechen ,

t von -

;iai

yarau |

e

Erutztelegramm an den Führer .

Uhr :

ilich ^

Orts -
e mit
onfir -

der
it . j

Reichswirtschaftsministerium als Beauftragter des Reichs¬
wirtschaftsministers , Kreisleiter Seiler für die NSDAP . ,
Dr . SeeNger als Leiter der Wirtschaftsgruppe „ Druck
und Papierverarbeitung

"
, und Pflug - Berlin für die

Arbeitsgemeinschaft „ Druck "
( Eehilfenorganisation ) . Den

Hauptvortrag hielt Stadtrat a . D . Leiste vom Reichs¬
kommissariat für Preisüberwachung , und zwar über „ Sinn
und Ziele der neuen Ordnung für das graphische Gewerbe .

"

Der Reichskommissar für Preisüberwachung hat unter dem
21. Mai die Anordnung zur Schaffung einer neuen Ordnung
für das graphische Gewerbe ergehen lassen , die in weit¬
gehender Selbstverwaltung von den drei Spitzenverbänden
des graphischen Gewerbes geschaffen werden soll . Dadurch
soll das Angebot auf Grund einer mit klarer Verantwortung

Wkulierten f *■ . .....
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Deutsche Arbeitsfront .

Vertrauensräte ! Achtung !
Am Freitag , 6 . September 1935 , abends 8 % Uhr , im

alten Saale des Paulinenschlößchens findet eine

Groß -Kundgebung
aller Betriebsführer und Vertrauensratsmitglieder , sowie
deren Stellvertreter statt .

Es sprechen : Eauschulungswalter Pg . Demmer , Eau -
wirtschaftsberater Pg . Eckhardt .

Erscheinen ist Pflicht !

Kreiswalter der DAF ., gez . Münch .
Kreisschulungswalter , gez . Herbst .

SlaS -

»rieg -

Uhl -
e = — Naurod t . T ., 2 . Sept . Die vor vier Wochen beim
■ Aussteigen aus dem Autobus verunglückte Frau erlag
18 )ten Verletzungen und wurde am Sonntag unter großer Be¬

teiligung der Bevölkerung zur letzten Ruhe getragen .
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Die 79 . Hauptversammlung
des Gustav - Adolf - Bereins in München .

Arbeit für Volk und Heimat .

Nr . 240 . Seite 7 .
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Heidelberg , 2 . Sept . Der Deutsche Vuchdruckerverein ,
Organisation der Buchdruckereibesitzer , hielt seine Haupt -

hAammlung unter Beteiligung von mehr als 1200 Per¬
sonen aus allen Teilen des Reiches in Heidelberg ab . Am

T - mstag fanden kleinere geschäftliche Sitzungen und ein
----- nn * t — 5 der Tagung waren die

Dem Führer und Reichskanzler entbietet die 79 . Haupt¬
versammlung des Gustav - Addlf - Verein » aus der Hauptstadt
der Bewegung ehrerbietigen Trust , aus tiefem Ver¬
trauen in feine Führung des deutschen Volkes und
mit dem Gelöbnis , bei seiner eigenen Arbeit für die
Klaubens - und Volksgenoflen in der weiten Welt immer das
große Ziel im Auge zu behalten , das der
Führer dem deutschen Volk gesteckt hat .

uup Vic.
9Cleu ’ die Universität , Oberregierungsrat ^

Dr . Rogener

D «

Ich fordere daher die Leiter dieser Büchereien auf , der

Reichsarbeitsgemeinschast der Betreuer deutscher Werk¬

büchereien in der Reichsschrifttumskammer , Berlin W 8 ,
Leipziger Straße 19 , als deren zuständige Gliederung zu¬
nächst zu melden :

1 . Namen und Anschrift der Werke , bzw . Vereine , zu
denen sie gehören ,

2 . Namen und Anschrift der Betreuer der Büchereien
und Angabe , ob Haupt - oder nebenamtlich tätig ,

3 . den Buchbestand ( Anzahl der Bände ) ,
4 . Anzahl der leseberechtigten Werk - bzw . Vereinsange¬

hörigen .
Diejenigen Werke und Vereine , die der Arbeitsgemein¬

schaft bereits angeschloßen sind , werden von dieser Melde¬

pflicht nicht berührt .
Ferner sind die Werke und Vereine verpflichtet , zum

Zwecke der Säuberung der Buchbestände von unerwünschten
und ungeeigneten Schriften die Vücherlisten ihrer Büchereien
der genannten Arbeitsgemeinschaft bis zum 20 . September
1935 einzureichen .

Die Arbeitsgemeinschaft der Betreuer deutscher Werk¬

büchereien ist ermächtigt , für diese Arbeit einen Unkosten -

beitrag zu erheben , der sich nach der Größe der Büchereien

staffelt . Zunächst wird eine Grundgebühr von 5 RM . fest¬

gesetzt , die bis zum 20 . September 1935 auf das Postscheck¬
konto Berlin NW . 7 , Nr . 161215 ( Reichsarbeitsgemeinschaft
der Betreuer deutscher Werkbüchereien in der Reichsschrift¬
tumskammer , Berlin W 8) zu zahlen ist .

Werke im Sinne dieser Bekanntmachung sind ,
alle ge¬

werblichen Unternehmungen , die im Handelsregister und

Vereine aller Vereinigungen , die im Vereinsregister einge¬
tragen sind .

B e r l i n , 27 . Aug . 1935 .

Der Präsident der Reichsschrifttumskammer .
In Vertretung : Dr . Wismann .
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Meldepflicht der Werk - und Bereinsbüchereien .

Bekanntmachung des Präsidenten der Reichsschristtums -
kammer .

Nach § 4 in Verbindung mit § 6 der ersten Verordnung
zur Durchführung des Reichskulturkammergesetzes vom
1 . Nov . 1933 ( RGBl . I , Seite 797 ) muß der Reichskultur¬
kammer , bzw . der zuständigen Einzelkammer angehören ,
„ wer bei der Erzeugung , der Wiedergabe , der geistigen oder
technischen Verarbeitung , der Verbreitung , der Er¬
haltung , dem Absatz oder der Vermittlung des Absatzes von
Kulturgut mitwirkt .

"

§ 6 der zitierten Durchführungsverordnung lautet : Für
den Begriff der Mitwirkung int Sinne des § 4 ist es un¬
erheblich , ob die Tätigkeit ausgeübt wird :

a ) gewerbsmäßig oder gemeinnützig ,
b ) durch Einzelpersonen , durch Gesellschaften ,

Vereine oder Stiftungen des Privatrechts , durch
Körperschaften oder Anstalten des öffentlichen Rechts .

c ) durch Neichsangehörige oder Ausländer ,
d ) durch Unternehmer oder Personen im An¬

stellungsverhältnis , es sei denn , daß es
sich bei diesen um rein kaufmännische , büromäßige ,
technische oder mechanische Tätigkeit handelt .

Hierzu gehören als wichtige Vermittler des Kulturgutes
Schrifttum auch die deutschen Werk - und Vereinsbüchereien .

Leiter
grin "

,

An alle Nichtorganisierten Jugendlichen von 14 — 18 Jahren .

Alle Jugendlichen von 14 — 18 Jahren , welche aus finan¬
ziellen Gründen bisher nicht derHitler - Jugend bei¬
getreten waren , trotzdem sie es gerne getan hätten , werden
ersucht , sich umgehend aus der Die » st st eile der Hitler -

Jugend , Wiesbaden , Eeisbergstraße 17 , zu melden . Dort
werden die betressenden Jungen Weiteres hören , und einer
Aufnahme bzw . dem Eintritt in die HI . wird nichts mehr
im Wege stehen .

A . H e l m , Kreisjugendwart .

Leistung dem Grundsatz des lauteren Wettbe -

, . rechen , der Betrieb aber jeder Zeit noch in der
Lage bleiben , seinen sämtlichen Verpflichtungen voll nachzu¬
kommen . Der Buchdrucker - Verein kann iedoch Richtlinien
und Richtpreise aufstellen und von einem Anbieter , der diese
Preise unterschreitet , den Nachweis verlangen , daß er seinen
laufenden Verpflichtungen ordnungsgemäß nachzukommen in
der Lage ist . Bei Verstößen sind Belehrung , Verwarnung ,
Abberufung als Betriebsleiter oder Schließung des Be¬
triebes vorgesehen . Zum Schluß betonte der Redner , daß die
Richtlinien künftig weder nach oben noch nach unten bindend
sein dürfen . Die neue Marktordnung werde kein Wunder¬
mittel , aber doch ein wirksames Instrument sein , um den
Auftragsbestand in gesunder Preisstellung zu halten .
Darüber hinaus müsse die vornehmste Aufgabe der Ver¬
bandsleitung bleiben , den Auftragsbestand zu heben . — Der
Nachmittag war mit verschiedenen Fachvorträgen ausgefüllt .

Neuer Wiederholungs - Nachlatz
für Gelegenheitsanzeigen .

Der Werberat der deutschen Wirtschaft hat in seiner
13 . Anordnung den Zeitungsverlagen die Einführung einer
neuen Wiederholungs -Nachlaß - Staffel ( Malstaffel II ) frei¬
gestellt . Hiernach kann für unverändert erscheinende Gelegen¬
heits -Anzeigen , also für solche , die nicht der Wirtschafts¬
werbung dienen

bei 2lmliger Wahine 10% MWH
bei 3- mb mehmailger Ausnahme 15% MWH

gewährt werden .
Wir haben uns entschlossen , diese Staffel

ab 1 . September d . I .
in unseren Tarif zu übernehmen und glauben , damit
einem alten Wunsch der Wiesbadener Bevölkerung , die mehr¬
malige Veröffentlichung der Anzeigen durch Gewährung
günstiger Nachlaße zu erleichtern , erfüllt zu haben .

Auskünfte über alle das Anzeigenwesen betr . Fragen
erteilt unverbindlich unsere Anzeigen - Abteilung .

Verlag des „ Wiesbadener Tagblatt
"

.

dafür , noch Verlangen danach hatte .
U Der Portragende sprach zum Schluß die Hoffnung aus ,

daß der Gustav - Adolf - Verein mit seiner Arbeit
'

einen
Sufen Beitrag auch zur Erneuerung der Hei¬
mat geben könne . Gute Christen und gute Deutsche zu sein ,
solle auch in Zukunft unser Stolz bleiben , Deutsche , denen
ihr Volkstum letztes Geschenk Gottes auf Erden ist und ein

J heiliges Gefäß , in dem sie das Ewige empfangen und zu
bewahren haben . So könnten wir uns grade hier in Mün -
chen , dem Ausgangspunkt der deutschen Freiheitsbewegung
Adolf Hitlers , aus vollem Herzen zu dieser und dem neuen
Deutschland bekennen , indem wir uns erneut zu der Aufgabe
einer wahrhaft evangelischen Diasporapflege bekennen .

München , 2 . Sept . Auf der 79 . Hauptversammlung des
Eustav - Adolf - Vereins in München wies Prof . Dr . Hans
® etbetaLeipzig in seiner Eröffnungsrede darauf hin , daß
das Eustav - Adolf - Werk zum erstenmal in der bayerischen

r. Hauptstadt tage , die heute der eine Kernpunkt des Dritten
" 3 “ Reiches sei und die Stadt der Bewegung , die das deutsche

- Schicksal gewendet hat . Der Gustav - Adolf - Verein könne von
seinen in langjähriger Arbeit gemachten Erfahrungen aus
ganz besonders die gewaltigen weltpolitischen Leistungen
des Nationalsozialismus und die darin gründenden staats¬
politischen Taten würdigen . So sei es ihm ein bedeutsames
Ereignis in diesem Jahr an dem Ort zu tagen , von dem die
nationalsozialistische Bewegung ihren Ausgang genommen
hat . „ Wir gedenken deshalb in Treue und hoher Dankbar¬
keit des Führers und bitten Gott , daß er dem ge¬
waltigen Vefreiungs - und Erneuerungs¬
werk , L°

as Adolf Hitler am deutschen Volk
und Reich begonnen hat , seinen Segen leihe ,
dem Führer selbst aber die Kraft gebe , es
glücklich zu Ende zu führen ."

Ausgehend von der Feststellung , daß die Diaspora -
Yflege praktisch - kirchliche Arbeit in der Heimat und draußen
unter den evangelischen Ausländsdeutschen sei , gab der Red¬
ner dann eine ausführliche Darstellung der Arbeit und der
Schwierigkeiten der Diasporapflege und hob hervor ,
baß die Diasporahilfe dort am wirksamsten sein konnte , wo
sie sich der doppelten Diaspora : der des Glaubens und der
des Volkstums zuwandte . Wenn der Gustav - Adolf - Verein
sein Hilfswerk dem deutschen Volke in seiner Weltweite zu¬
gewandt habe , so habe es zugleich volkserhal -
iend und volksbildend wirken müßen , weil er zu
deutschen Menschen nur in deutscher Art vom christlichen
Klauben sprechen konnte . So komme es , daß gerade durch
den Gustav -Adolf - Verein der Zusammenhalt unter dem'
deutschen Gesamtvolk zu einer Zeit hergestellt und gepflegt
werden konnte , die in der großen Politik weder Verständnis

Universität und eine andere
Vorhalle in Fabriksäle verwandelt worden , denn dort liefen
Setz - und Druckmaschinen , außerdem wurde die Wander¬
ausstellung „ Deutsche Druckkunst

"
gezeigt . Die feierliche

Eröffnung der Tagung fand am Sonntagvormittag im
neuen Festsaal der Universität statt . Unter den Ehrengästen
bemerkte man neben den Bertretern der Partei und der ört -

s „ sichen Behörden auch die Leiter aller anderen Fach -

a? abteilungen der Wirtschaftsgruppe „ Druck und Papierver -
arbeitung

" und der Eehilfenorganisation . Der Vereinsvor -

a « sitzende Albert Frisch - Berlin drückte seine Freude darüber
’ ‘ aus , daß Ausstellung und Tagung gerade in den Räumen

der Universität stattfinden , die dadurch beweise , wie sehr das
mm , geistige Leben gerade mit der Buchdruckerkunst verbunden

sei . Begrüßungsansprachen mit Wünschen für einen guten
Perlauf der Tagung hielten Oberbürgermeister Dr . Nein -

---- Haus für die Stadt Heidelberg , Profeßor Schrade für

Aus Provinz und Nachbarschaft .

Wieder ein schwerer Berkehrsunfall in Mainz .

— Mainz , 2 . Sept . Gestern abend gegen 23 Uhr
fuhr ein Motorradfahrer am Ortseingang in Finthen
auf einen ihm entgegenkommenden Lastkraftwagen . Der
Motorradfahrer , der sich in Richtung nach Mainz be¬
fand , mar im Begriff , einen parkenden Lastzug zu über¬
holen und stieß hierbei auf den Kraftwagen . Schuld
dürfte nur den Motorradfahrer treffen . Er sowohl wie
seine Soziusfichrerin wurden in schwerverletztem Zu¬
stand dem Krankenhaus zugeführt .

Frankfurter Chronik .
— Frankfurt n . M ., 2 . Sept . Am Mittwoch , 4 . Sept . ,

wird nach Schluß der Ausstellung „ Die Rhein - Mai -
nische Wirtschaft " um 22 Uhr auf dem Hockeyplatz des
Festhallengeländes von einer ausstellenden Firma ein großes
Industrie -Feuerwerk abgebrannt . Der Eintrittspreis zur
Ausstellung ist der gleiche wie an den übrigen Tagen . — In
der engen Tordurchfahrt der Frauenhofstraße wurde Montag¬
nachmittag ein Motorradfahrer von einem ihm begegnenden
Lastkraftwagen an die Wand gedrückt und l e b e n s g e f ä h r -
l i ch verletzt . — Gegen den Wäschefabrikanten Chaim Hirsch
Eisenberg und dessen Ehefrau Regina , geb . Zitronenbaum ,
zuletzt wohnhaft in Frankfurt a . M „ Rhönstraße 4 , zur Zeit
rn Straßburg i . E „ ist vom Finanzamt Frankfurt a . M .
( Außenbezirk ) wegen Reichsfluchtsteuer von 27115 RM . ein
Steuer st eckbrief erlaßen worden .

Verhängnisvoller Blitzschlag in Alzey .
— Alzey , 3 . Sept . Während des schweren Gewitters ,

das gestern morgen über Alzey und Umgebung nieder¬
ging , schlug der Blitz in die hoch mit Erntevorrätrn ge¬
füllte Scheune des Landwirts Dietrich in der Wein¬
heimer Landstraße ein . Die mit Dreschen beschäftigten
Arbeiter wurden zunächst zu Boden geschleudert , doch
gelang es ihnen . bald , aus der inzwischen , hell auf¬
lodernden Scheune zu flüchten . Nur der 23jährige
Dreschmaschinenarbeiter Maurer wurde mit Brand¬
wunden in das Krankenhaus übergeführt . Die Dresch¬
maschine verbrannte mit den reichen Erntevorräten und
nur wenige Gerätschaften konnten von den Arbeitern aus
den Flammen gerettet werden . Trotzdem die Feuer¬
wehr alsbald zur Stelle war , blieb ihr nichts mehr zu
retten übrig .

Eroßfeuer in Pirmasens .

— Pirmasens ( Pfalz ) , 2 . Sept . Zn der Nacht zum
Montag fiel die Trockenanlage der Holzabsatzfabrik
Konrad Semmler in der Lemberger Straße einem Groß¬
feuer zum Opfer . Man nimmt an , daß am Samstag
Funken aus der unter dem Trockenraum befindlichen
Heizanlage sich im Sägestaub festsetzten und dort weiter¬

schwelten , um schließlich in der Nacht zum Montag tn
Brand zu geraten . Die Feuerwehr mußte sich darauf

beschränken , das Fabrikationsgebäude und das Wohn¬
haus zu retten . Die gesamte Trockenanlage mit reichen
Vorräten ist völlig ein Raub der Flammen geworden .

— Nordenstadt . 3 . Sept . Mit der bekannten „ N a ch -
kerb " am Sonntag , die wieder auf dem Kerweplatz sowie in
allen Lokalen bei groß und klein beste Stimmung erkennen
ließ , klangen die hiesigen diesjährigen Kerwefestlichkeiten aus .
— In einer Versammlung des hiesigen Krieger - und
Militärvereins im „ Frankfurter Hof

" wurden außer
verschiedenen organisatorischen Besprechungen die „ Kyff -

häuferbund - Abzeichen " an die Mitglieder verausgabt . — Der
Verein nahm mit einer Abordnung am Sonntag an der Ein¬
weihung des Ehrenmales der Stadt Hochheim teil .

— Maßenheim , 3 . Sept . Am heutigen Dienstag verlaßen
nach etwa vierwöchigem Erholungsaufentbalt die hier unter -

gebrachten Ferienkinder unseren ihnen in jeder Weise
liebgewordenen Ort , um wieder in ihre Heimat Eckernförde
( Schleswig - Holstein ) zurückzukehren .

= Medenbach , 2 . Sept . Am Samstagabend fand eine

Versammlung der Ortsbauerns ch ast statt , an der auch

Bezirksbauernführer Schäfer - Schierstein teilnahm . Nach
Hinweisen aus die Feier des Erntedankfestes auf dem Bücke -

Dienstag , 3 . September 1935 .

Der Deutsche Buchdruckerverein

tagte in Heidelberg .

berg fand eine lebhafte Aussprache über die Viehpreise statt .
Die Bauern waren sich darüber einig , daß sich die Markt¬
regelung zum Vesten von Erzeuger und Verbraucher aus¬
gewirkt habe . Der Bürgermeister gab bekannt ^ daß auch in
diesem Jahr die Bauern eine ehrenamtliche Wache für die

^ eldfrüchte zu stellen haben . Zum Schluß sprach der Vor¬
sitzende der Milchoersorguna Wiesbaden , V e ch t , ausführlich
über „ Die Regelung des Milchmarktes "

.

< Neilhof {. T ., 3 . Sept . Frau Luise Roth , Wwe .,
; eb . Becker feiert heute ihren 85 . Geburtstag . Am 5 . Sept ,
eiert her Landwirt und Schuhmachermeister Ph . Andrä
einen 80 . Geburtstag . Beide erfreuen sich noch einer guten

Gesundheit . — In diesem Jahre fällt die Brombeeren¬
ernte besonders gut aus . In großen Scharen ziehen die
Frauen und Kinder in den Wald , um die begehrten Früchte
zu pflücken . Durch die kühle Witterung der letzten Tage ist
jedoch ein Stillstand in der Reife eingetreten .

= Bad Schwalbach , 2 . Sept . Das herzliche Einver¬
nehmen , welches das staatliche Kurorchester mit Kur¬
gästen und Einwohnerschaft verbindet , kam ganz besonders in
dem Benefizabend des Orchesters zum Ausdruck . Bei sehr
gutem Besuch herrschte bald bei dem auf Fröhlichkeit abge -
stimmten Programm eine gemütliche Stimmung . Die Kapelle
spielte unter starkem Beifall , der auch in zahlreichen Blumen¬
spenden zum Ausdruck kam . Auch die Tanzeinlagen der Ge¬
schwister Heine vom Deutschen Theater Wiesbaden , fanden
lebhafte Anerkennung . Einen ganz besonderen Erfolg hatte
das Orchester mit seiner humoristischen Darbietung „ Erste
Probe der Badekapelle von Schwalbach "

. — Am Samstag¬
abend feierte die Turnerinnenabteilung des Turnver¬
eins Bad Schwalbach im „ Lindenbrunnen "

ihr 25jähriges
Bestehen . An der Feier nahmen auch die „ Kraft - durch -
Freude

" - Gäste aus Thüringen teil . Nach einem Musikvor -
trag der Kapelle Keiper und der Begrüßungsansprache des
Vereinsführers W . Häuser wickelte sich ein reichhaltiges Pro¬
gramm ab . Spiel - und Bewegungschöre , Frei - und Ball¬
übungen , Tänze , Reigen , ja sogar ein turnerisches Lustspiel
ließen die vielseitigen Leistungen der Turnerinnenabtei¬
lung im rechten Licht erscheinen . Die zahlreichen Gäste blie¬
ben in fröhlichster Stimmung bei Unterhaltung und Tanz
noch lange beisammen .

— Katzenelnbogen , 2 . Sept . Unter Leitung des Forst¬
sekretärs Klinkert aus Katzenelnbogen errichtet die „ Deutsche
Jägerschaft "

( Hegering „ Einrich
"

) einen Schieß st and .
Durch Unterstützung der Gemeinde Katzenelnbogen sind die
Arbeiten soweit fortgeschritten , daß noch in diesem Monat
ein Eröffnungsschießen stattfinden wird . Dadurch ist nun¬
mehr den Jägern vom „ Einrich "

Gelegenheit gegeben , ihr
Pflichtschießen ohne besondere Schwierigkeiten äbzuhalten .
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flcfäb . 1 Destilieravvarat . 1 Transmissionsanlage ,
6 Riemenscheiben . Theken , 2 Singernähmaschinen ,
Tische . Stühle . Bügelbretter 1 Gasofen ein
Garderobenständer , 1 Uhr , 1 Abreigapparat mit
2 Papierrollen . Schreibtische . Rollschränke u . a . m .

jXS * Sommer - und

y1 Kerbstfahrten na

3 . Fragmente aus der Over „ Die Hochzeit ij
Figaro von W . A . Mozart

™

4 . Hochzeitsklänge , Walzer von Jos . Straub
5 Melodien aus der Overette „ Das Dreimädelhow

von Schubert - Berte
6 . Horneberger Schützen - Marsch von H . Aberle . I

f Kurhaus Konzerte . 1

Mittwoch , den 4 . Sevtember 1935 .
11 Uhr :

Früh - Konzert

Petterson und a

Bendel ♦

Dentist Walter Lanke
Friedrichstraße 27 (neben Polizeipräsidium )
Sprechzeit f . Zahnleidende wochsnt . S - 20 Uhr durchgehend

Künstl . Zähne mit Gold - und Kautschukplatte .
- Goldkronen und - brücken . —

Sachgemäße Gebiß - Reparaturen in 2 — 4 Stunden .

7 Tg . Mailand -Venedig M . 98 . -
jed . Montag u . Donnerstag
3 Tg .Königschlöss . München M.35 . -
jeden Dienstag :
4 Tg . bayr . Alpen u. Seen M. 54 . -

vom 2. -10. 9 -, 16. -24. 9. . 1.- 9. 10. :
9 Tage Riviera M . 152 . -

Omnibus - Ruoff , Stuttgart
Königstr . 10a . Tel . 25770

um 10 ^ Uhr im Pfandlokal . Marktplatz 3 :
Möbel a . A . . Bilder . Schreibmasch . ( Remington ) ,
1 Köhlernähmaschine u . a . m .

zwangsweise öffentlich meiftbiet . gegen Barzahlung .
Kuhle . Obergerichtsvollzieher .

Mittwoch , den 4 . Sevtember 1935
16 Uhr :
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16 .00 Musik im dreien . 17 .20 Bietzkerstrand 18 .00s
Nachmittagskonzert . 18 .30 Wer ist wer ? WaSs
ist was ? 18 .40 Svortfunk . 18 .55 Das Gedicht - i

19 .00 Und jetzt iit Feierabend „ 19 .45 Deutschland
echo 20 .00 Kernkvruch . Nachrichten 20 .15 ;
Von Lervzig : Reichssendung : Stunde der :
rungen Nation : „ Deutschland . Land der Mitte j
20 .45 Aus deutschen Meisterovern .

22 .00 Nachrichten . Soort . Anschlietzend : Nürnbergs
echo . 22 .30 Eine kleine Nachtmustk . 23 .00 SS *
ortten zum Tanz .
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Lachen und Staunen — Wunder
aller Welten — Magie , humorvolle
Täuschungen — Fakirkünste —
geheimnisvolle Experimente .

Eintrittspreise : Num . Platz 1 .50 .« ,mchtnum . Platz 1 .- .« . Vorzugskarte
f . Kur - u . Dauerkarteninhaber 0 .75 .«

Gelte 8 . Nr . 240 .

Porto und Liste 30 Pfg . extra
empfiehltu. versendet auchunterNachnahme

LudJlüllcrÄCo .
Berlin SW 19
Jerusalemer Straße 18

und alle durch Plakate kennlL
______ Verkaufsstellen

Mittwoch nachmittag 4 Uhr ;

Hausfrauen - Nachmittag
Kleine Preise ! Voll -Variete !

10 .15 Schulfunk . Deutsche Volkstänze 10 .45 Rat¬
schläge für Küche und Haus . 11 .00 Werbe¬
konzert . 11 .40 Programm . Wirtschaft . Wetter
11 .45 Bauernfunk .

16 .00 Kleines Konzert . 16 .30 Aus Zeit und Leben -
17 .00 Nachmittagskonzert . 18 .30 Das Leben
spricht . 18 .45 Reichssender Saarbrücken : Saar -
dienst . 1855 Wetter . Sonderwetterdienft «
Wirtichaft . Programm . Zeit .

19 .00 Von Trier : Unterhaltungskonzert . 19 .411
Ba .uernfunk . 19 .50 Der Tagesiviegel . 20 .0$
Zeit . Nachrichten .

20 .15 Von Leivzig : Reichssendung : Stunde der
Unsen Nation : „ Deutschland . Land der Mitte
20 .45 Lachender Funk .

22 .00 Son München : Reichssendung : Nachrichtens
22 .1» Von München : ReichssenLung : Nürn¬
berg - Echo . 22 .30 Von Köln : Nachtmustk und
Tanz . 24 .00 Nachtkonzert . !

wegen
Abgab ;
Zuchth
21000
aus H

10 .15 Bon Leivzig : Deutsche Dichtung und
10 .45 Fröhlicher Kindergarten . 11 .30
wirtschaft . Volkswirtschaft . 11 .40 Der
spricht — Der Bauer hört . .

12 .00 Musik zum Mittag . 13 .45 Nachrichten 14 .00
Allerlei von zwei bis drei ! 15 .00 Börsen .

- :
berichte . 15 .15 Der Kammerchor singt . 15 .43
Das deutsche Antlitz .
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200000
Höchstgewinn auf 1 Doppellos RM

1OOOOO
Höchstgewinn auf 1 Einzellos RM

50000
2 Hauptgewinne zu je RM

25000

Mittwoch , den 4 . Sevtember 1935 .
Reichernder Frankfurt 251/1195 .

6 .00 Choral . Morgensvruch . Gymnastik 6 .30
Berlin : Frübkonzert . 7 .00 Nachrichten .
Wasserstand . 8 .10 Stuttgart : Gymnastik
Reichssender Saarbrücken : Frübkonzert

Glücksbritf DoppillSen1 ( 1 *
sortiert aus verschiedenenTaugend. » CFII

Kaiserkeller |
im

„ Kaiserhof "

Besuchen Sie unsere neuerrichteten
gemütlichen Räume , Eingang Frankfurter Straße 17

12 .00 Von Breslau : Mittagskonzert I . 13 .00 Zeit' ‘ 13 .15 Von Breslau : Mittags¬
konzert 11 . 14 .00 Zeit . Nachrichten . Wetter
14 .10 Mitten im Werktag . 14 .55 Zeit . Wirt¬
schaft . 15 .15 Trier : Blasauartette — Lieder
aus . der Vogelwelt . 15 .45 Kaiser Maximilians
Wemvrobe rn Trier .

Bühnenschau — Wochenschau

Deutschlandsender 1571/191 .

6 .00 Glockenspiel . Tagessvruch . Eboral . 6 .30 Fröm
licke Morgenmusik . 7 .00 Nachrichten . 8 .20i
Morgenständchen für die Hausfrau .

Miele “ *

Staubsauger ™
Lieferung durch die Fachgeschäfte .

„ 3wangs - Ber,te,gerung .
Am Mittwoch , d . 4 . Sept . 1935 .

mittags 12 Uhr . versteigere ich in
Wiesbaden , Friedrichftr . 53 . P . :

1 Kassenichrank . bestimmt :
nachm , 3 Uhr . Marktplatz 3 . 1 :

1 Sveil «zimmer , sowie die aus
der Konkursmasse Zimmermann
vorhandenen Restbestände an
Jungvolkhoien . Blusen . Hemden

Fahnen und Wimpeln , Aus -
rüstungs - u . Ausstattungsstücke
und anderes mehr . — Diese
Gegenstände dürfen nur a . Mit¬
glieder der Formationen bezw .
zugelassene Händler abgegeben

am Kochbrunnen , ausgeführt von dem städtiss , Reden
Kurorcheiter . Leitung : Otto Riesch . । F® -- -

» Zubertüre zur Overette „ Casanova "
von Sind

Pamvbrase uberdas Lied „ Heidenröslein " ö
L . Weninger .

Nein — dann beeilen Sie sich ■

Nur noch 2 Tegel

Es
fährlick
lung a
iu fin .
Bursche
iot ein

M6ID0 OOH SAO
der _ _ _ , „ . a ----- a von Schreib¬

und Rauchwaren usw .
im Auftrage des Vormundes der Wwe . Elisabeth
Sckeurer am Mittwoch , den 4 . September , nachm .3 llbr beginnend , in meinem Versteigerungssaale

23 Zchwaltacher Straße 23
Zum Ausgebot kommt :

Papier - und Schreidwaren : Bries - und Schreib -
maschnien - Pavier . Schreibmavven . Briefumschläge .
~ ed !°A/dneL ,Konro -Bücher . Diarien . Rechnungs¬
and Abrernblocke . Bleistifte . Schreibfedern . Mund¬
harmonikas usw . ;
Rauchwaren : Zigarren . Tabak :
drv . gebr . Bettwaiche . Handtücher usw .

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung .

Wilhelm Helfrich
beeid „ öfsentl . angestellt . Versteigerer und Schätzer

Wiesbaden . Schwalbacher Str . 21 — Tel . 2294L
Aeltettes lluleraebmen an biestgen Platze .

Glücklich , Große Burgstr . 14

v . Koester , Bahnhofstraße 8

Oefen - Herde
Gasherde

Zubehörteile — Reparaturen

Jacob Post
Hochstättenstraße 2

Marktstraße 9
Altrenom . Fachgeschäft .

Militär - Konrrr »
■ des Reichsbund - Orchesters des
■ Landesverbandes Hessen - Nassau im
■ Reichsbund ehern . Militärmusiker
■ (etwa 120 Mann ) .

I Leitung : Obermusikmeister E . Gott -
■ schalk u . Obermusikmeister W . Jung
■ Eintrittspreis : 0 .75 . « , Vorzugskarte
■ f . Kur - u . Dauerkarteninhaber 0 .50 JC

____________
Dienstag , 3 . September 1935 .

L . Heerlein Goldgasse
das Spez .- Kaus für Rohrmöbel seit 1836 .

Kochbrunnen - Konzerte .

von dem Reichsbund - Orchester . Landes « r^ n

Abfahrt jed . Montag 7 Uhr
6 Tg . 13 Tg .

Bozen M . 75 . - M . 117 . -

Dolomiten m . so . - M . 120 . -

Ab26 .Aug .wied .Plätze frei

7Tg . Riviera M . 115 . -

u. 7 Tg. Aufenthalt in Rapallo M. 155 -

Bolks - Musrk am Nachmittag
Leitung : Dr . S . Thierfelder .

1 . Ouvertüre zur Over „ Der Waffenschmied "
<rr . Lortzing .

2 - Ungarische Volksklänge von V . Leovold
3 . Böhmischer Tanz ( zum 1 . Mal ) , ov . 12

K . Blumenthal .
4 - Terzett und Chor aus „ Der Freischütz "

C . M . v . Weber .
5 . Wiener Volksmusik .

_
6 . ArimMeib. Gesang . Walzer für Orchester

91/S ™ tCmÄr 1935 ‘ vormittags > 7 . Deutsches Flaggenlied von R . Tbiele9 % Uhr . versteigere ich in Wiesbaden Dauer - und Kurkarten gültig .

Dotzheimer Strahe 62 16 .30 bis 18 .30 llbr im Weinsaal : Ta « , - Tee .
die Einrichtung einer Waschanstalt : 20 llbr :

1 Avvretier - und 1 Dekatiermaschine . 1 Bügel - ffliilitörsÄnntrrf
1 Easkomvressor mtt

^
Motm .̂ Schleuder ^m ^ Der6Qnö6 Senen -KXu

^
im S3^ * ^ rÄhfter(1

£ anM _____
gelege 2 Motoren ( 3 u . 7 ^ PS ) , 1 Waschschleuder - Militämustker ? V ( & Däue5Unmit8h ”

b ba
1 '

und
^

Trockenmaichine mit Zubehör . 3 Asordin - 1 Reichs - Musikkammer im Amt für Konzertwesen, !
stawdgefane 1 Asovdinvumve 1 Kühler . 1 Scheide - Leitung : Obermusikmeister Gottschalk

Mittwoch den 4 . September 1935 .
Stamm reihe C . 1 . Vorstellung

Das EliMen des Eremiten
Komische Over in 3 Akten

von Maillart .
Springer . Dünnwald , Schenck -von

Travv .
Braun . Kreuzwieser . Müller .

Böhmer , Katona , Hosvach ,
van Loo . Müller , Schorn .

Weyrauch . Wenzel .
Anfang 19 % llbr .

Ende etwa 22 % llbr .
Preise B von 1 .25 RM . an . I

! • Wstbelmus von Nassauen . Armeemarsch TU
Nr . 122 von Cravert .
«Parademarsch des 27 , Feldart . - Regts . )2 . Ouvertüre zur Over „ Tannhäuser "

v . R Wagna
3 . Kaiserwalzer von Straub .4 . Fantasie über „ Lang , lang ist

'
s her " von Ehlers .

( Solo für Piston ) . Herr Eblers .
5 . Parademarsch des ebem . Jnf .- Regts Nr 87

Indra - Marsch .
' ‘

j
Parademarsch des ebem . Jnf .- Regts Nr 88
Sugenotten -Marsch .

'
1

6 . Parademarsch der Eersdorf - Fllstliere
Steinmetz -Marsch .
Parademarsch des ebem . Jnf .- Regts . Nr . »
Eeickwind -Marsch .

7 . Friedensfeier . Fest -Ouvertüre von Reinecke .
8 . Historische Marsche , eine chronologische Folg !

deutscher Heeresmustk vom Mittelalter bis znk
Gegenwart , neu bearbeitet von Sackenberger t

9 . Badenweiler Marsch von Fürst .
10 . Grober Zapfenstreich

VARIETE - THEATER

2000 Hände |
rasten Beifall l

Das Premieren - Publikum war
von diesem großartigen
Programm restlos begeistert .

Luisita Leers
die Königin der Luft !

4 Albatesos 4
die große Gesangs - und Ver¬
wandlungsattraktion und

8 Höchstleistungen 8

Große

MW - BerstMW
in Eltville a . Rh .

Kiedricher Strabe 2 .
Freitag , den 6 . u . Samstag , den Sept . 1935 .

lernetIs vormittags 9 .30 llbr . durchgehend
ohne Paule .

Zum Ausgebot kommen :
» ) Freitag , den 6 . September

1 mod . sehr gute Eich . - Sveisez .-Einricht . :
1 mod . Elch . - ^ -chlafz .- Einricht , m . 2 Bett . ;
1 mod . Kuchen - Ernrichtung :
1 antike Kommode . 1 antike eingelegte

Standuhr und 1 Harmonium :
2 lehr schöne Perser - Teppiche ( 3,10X2,70
Wd 2,60X1 .70 ) . Nubb .- Büfett , Vertiko ,
Bucheychrank . Auszug - und andere Tische ,
Schrerbtiiche . Eckschrank Kommoden . Kon -
lolen . Svtegellchrank . Kleider - u . Wäsche -
Ichranke , Brandkiste . Ltühle all . Art . Wasch¬
kommoden und Nachttische Spiegel . Näh -
ttiA , 8 Betten » Federbetten . Polstergarnit . .
Echoia Cbanelongue . Nähmaschine . Radio
Schreibmaschinen . Overnaläser Kasfee -
lerptce . Kristalle . Gläser . Nivv - u . Aufstell¬
sachen . Bilder . Leibwäsche . 2 gold . denen «
Uhren . Schmuckgegenstände , silb . Bestecke .
Bucher Chaiselongue - Decke . Sofakissen ,
Wanduhren Lüst . . Eisschrank . Badewanne ,Badeofen Zimmerofen , emaill . Gasherd .
Kuchenmobel . Waichemangel :

v ) Samstag , den 7 . September
1 vierrädr . Rolle . 1 Leiterwagen m Kasten ,
Leiterwagen nrrt Leitern , grob . Schlitten ,
Chaisen - u . Pferdegeschirre . Säckselmasch .,
Av . Sternwalze . 3 Pflüge . Weinbergvilug .
Ernterechen . Kultivator ( 5 Zinken ) , zwei
Eggen . Vorderpfluggestell . Handkarren
Stoß - und Schubkarren . Dickwurzmühle ,
fahrbare Obltbaumipritze . Rückenobstbaum -
svrltze . 400 Baumstützen . Dezimalwaage ,
Kelter , i- chlagvlattenmaschine . Schlagtische
aller Art . MischmasMne ( System Eirich ) .
Zementdielenmaichine . Flurvlattenvresse .
Drehstrommotor . 220 Volt Amv .. Farben¬
muhle . 2320 Zementziegelformen . 713 Biber -
ichwanzziegeliormen halbe und dreieckige
Zementfuhbodenvlatten . Zementpfosten und
Ziegel . Trevvenstuf .. Grabdenkmäler und

. Einiassungen . leere Fässer
trerwillig . meistbietend gegen Barzahlung .

Besichtigung Donnerstag nachm . 3 — 5 Uhr .

Julius Jäger
beeidigt u . öffentlich angestellter Versteigerer .
Wiesbaden . Luiseustrabe 9 . Telephon 22 448 .

21 Uhr im Weinsaal :
Tanz - und Unterhaltungsmusik .

Kavelle Otto Schillinge ! .

Der Rundfunk .

Wir empfehlen :

Das neue Wiesbaden |
■ von Lehrer i . R . C. A . M ü l l e r
■ Preis Mark 1,—
■ Erhältlich in unserem Verlag
■ und in allen Buchhandlungen

■ L . K- ellenbng
'
sche tzoBch - niSmi

■ Wiesbadener üngblntt _______________

Deutsches Theater

Mit Köln - Düsseldorfer - Dampfer
bis 7. 8ept . die außergewöhnliche billige
Rheinfahrt nach sämtlichen
Stationen bis Koblenz u . zurück
an jedem Wochentag . - Abfahrt
ab Wiesb .- Biebrich 8 .52 Uhr .
( Fahrpreise siehe Handzettel . )

Morgen Mittwoch , 4 . Sept . , 10 Uhr ab
W .- Biebrich : Verbilligte Sonderfahrt bis
St . Goarshausen und zurück . Rückkehr 19 .55 Uhr .
(Fahrpreise siehe Handzettel) — 15 Uhr ab W .- Biebrich

Große Fahrt ins . . . . BLAUE
Rückkehr ca . 19 .30 Uhr . Totalfahrpreis 1 RM .
Musikan Bord. - Kinder v .4 - 10Jahren zahlen die Hälfte
Ausk.Jahrscheine «.Handzettel in sämtl. Reisebüros sowie der Agentur
W.-Biehr. Schürmann & Co . G . m . h . H . F.60144/46

Auf zum Kaffee und
l Zwetschenkuchen

Dritte Kaffeefahrt
'

zur idyllisch gelegenen Rheinterrasse
• „ Hildegard " in HEIDEN FAHRT

mit Motorschiff „ Karolus “
, am

Mittwoch , 4 . September . Abfahrt 3 . 15 Uhr an
dem Dries ’schen Landebock vor dem Schloß .
Fahrpreis 50 Pfennig für Hin - und Rückfahrt
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Meteorologische Beobachtungen in Wiesbaden
(Klimastation beim Städt . For !chungsinftitut .)

Mit gefälschten Zeugnissen und

langen Fingern . . .

„ Solontär “ als raffinierter Trickdieb .

Am Südrande einer sich vom Atlantik über England
nach Nordskandinavien erstreckenden Tiefdruckrinne , wurden
am Montag die über dem Festland liegenden stark durch¬
wärmten Lustmassen Unter starken Gewittern durch kühlere
Meeresluft ersetzt . Westdeutschland bleibt auch weiterhin im
Zufuhrbereich dieser feuchten Meeresluft , so daß bei im all¬
gemeinen freundlichem Wetter noch einzelne Schauer auf -
treten werden .

Witterungsaussichten bis Mittwochabend : Vor¬
übergehende Wettcroerfchlechtcrungen mit gewitterhaften
Regenfällen , danach wieder schnelle Besierung , nur geringe
Abkühlung , schwache Winde aus wechselnden Richtungen .

dtisch ,

Lina
n "

»i

Wetterbericht des ReichswetterdrensLes
Ausgabeort : Frankfurt a . M .

jf f / L • P * I r e Verlangen Sie stets ausdrücklich MAGGI5Würze und

PtCnlUnCI Denn CinKGUt •
ac ^ en $ ,e auf den Namen MAGGI , die gelb - roten

* Etiketten und die typische Form der Flaschen .

- Vorteilhafteste Größe '
. Plombierte Hasche Nr . 6

MAGGI ’
ist nicht eine allgemeine Bezeichnung für Suppenwürzen . sondern die gesetzlich geschützte Fabrikmarke für alle MAGGI - Produkte I

Heiligen st adt sowie des Provinzialrats des Ordens
ausgesprochen .

In der Begründung des Urteils

wies der Vorsitzende des Berliner Sondergerichts darauf
hin datz das Strafverfahren in der Öffentlichkeit größtes
Aufsehen hervoraerufen habe . Nicht nur weil im gegenwär¬
tigen schweren Abwehrkampf des Deutschen Reiches auf wirt¬
schaftlichem Gebiet jeder Verstoß gegen die Devisenbestim¬
mungen alle Volksgenosien empören müsse , sondern auch weil
es sich hier um besonders große Werte handele , die
ins Ausland verschoben worden seien und weil die Ange¬
klagten sämtlich Priester seien , die in ihrem Orden einfluß¬
reiche Stellungen innehätten und die Art , in der die De¬
visenbestimmungen verletzt worden seien , besonders raffiniert
war und weil im Zusammenhang mit diesen Verstößen von
den Priestern auch Verbrechen und Vergehen gegen das
Strafgesetzbuch begangen seien , nämlich Urkundenfäl¬
schungen und die Abgabe falscher eidesstatt¬
licher Versicherungen . Der Gesamtwert des Gegen¬
standes der abzuurteilenden Straftaten betrage 360 OOO RM .
Davon seien 321 000 RM . nach Luxemburg und
Holland geflossen . Die große Zahl der Verstöße
gegen die Vorschriften über die Devisenbewirtschaftung , die
allein von Mitgliedern eines und desselben Ordens begangen
worden seien , begründe den schweren Verdacht , daß sämtliche
Straftaten nach einem einheitlichen umfassenden
Plan ausgeführt worden seien . Wenn eine volle Aufklä¬
rung in dieser Richtung trotz aller Bemühungen sich nicht
habe erreichen lasten , so liege das daran , daß die Haupt¬
schuldigen sich dem Zugriff der deutschen Behör¬
den entzogen hätten , daß schriftliche Unterlagen in den
Klöstern und auch int Provinzialrat des Ordens vernichtet
worden seien und ein Teil der Angeklagten offensichtlich bei
ihren Angaben der Wahrheit nicht voll die Ehre gegeben
habe . So sei das Sondergericht nur zur Feststellung verschie¬
dener getrennter Gruppen von Straftaten gekommen .

Der Vorsitzende erörterte dann die Straftaten der An¬
geklagten im einzelnen und betonte , daß , von zwei Fällen
abgesehen , die Devisenschiebungen durchweg als beson¬
ders schwere Fälle im Sinne des Devisenstrafrechts
angesehen worden seien , und zwar mit Rücksicht auf die Stel¬
lung und Vorbildung der Täter , die raffinierte
Durchführung und die Höhe des Schadens . Wenn die
Angeklagten auch nicht unmittelbar in ihre eigene Tasche
gewirtschaftet hätten , so hätten sie doch eigensüchtig auf
Kosten ihres Vaterlandes dem engen Kreis ihres
Ordens Vorteile verschafft . Es habe daher in allen diesen
Fällen auf Zuchthaus erkannt werden müssen . Da die An¬
geklagten auch jede Rücksicht auf ihr Vaterland vermissen
ließen , wäre daneben aus E h r v e r l u st zu erkennen .

Mit einem ganz neuartigen Trick arbeitet ein gefähr¬
licher Dieb , nach dem zurzeit das Einbruchsdegernat des Ber -
hner Polizeipräsidiums fahndet .

Ein Kaufmann in der Friedrichstraße in ® erIin hatte
rot einiger , Zeit durch ein Inserat einen Volontär gesucht
•P® schließlich auch einen jüngeren Burschen eingestellt , der
sich Herbert Richter , nannte und erstklassige Zeugnisse vor¬
legte . Schon den ersten Tag seines Eintritts in die Firm t ,
am vergangenen Donnerstag , benutzte der neue „ Volontär "

dazu , um in einem Augenblick , als er sich allein im Geschäft
« fand , aus einem Regal 120 RM . Bargeld und zwei wert -
» Ile Photoapparate zu stehlen . Durch einen Hinterausgang
terneß er dann schleunigst das Geschäft und konnte bisher
nicht wieder ermittelt werden .

!andc ^ Brinkmann
italtgn -

2. Sept . 1935: Höchste Temperatur : 22. 3.
Tagesmittel der Temperatur : 18.7.

3. Sept 1935: Niedrigste Nachttemperatur : 14.4 .
Sonnenscheindauer am 2 September 1935 :

vormittags — Std . — Min . nachmittags 1 Stö . 25 Min .

Der Schatz der Gallier .

1800 Jahre alter Schmuck entdeckt .
2n der letzten Woche wurde in der Nähe von Evreux

in der Normandie von Bauern ein sonderbarer Schatz ge¬
sunden , der etwa zwei Meter tief in der Erde lag und einen
sehr ansehnlichen Wert darstellt . Er besteht aus goldenen
Ringen , Armbändern , Perlen und keltischen Münzen . Die
Stücke stammen aus der Zeit , da das heutige Frankreich
unter dem Namen Gallien eine römische Provinz war .

Das Alter der Stücke wurde auf 1800 Jahre geschätzt .
Nach der Auffindung machten sich sofort Altertumsforscher
nach der Fundstelle auf , um hier ihre Untersuchungen anzu -
stellen . Daß derartige Wertstücke in solchen Mengen ver¬
graben wurden , muß nach ihrer Meinung einen besonderen
Grund haben , und die Geschichtsforscher unter ihnen sind
der Ansicht , daß hier ein Fall von Steuerhinter¬
ziehung vorliegt . Bekanntlich haben die römischen Steuer¬
erheber in den eroberten Provinzen die Steuern mit allen
Mitteln beigetrieben . Sie nahmen den Bauern die letzte
Kuh , denn sie bekamen von den erhobenen Beträgen einen
Anteil und hatten ein Interesse daran , möglichst große
Summen zu erhalten .

Die Gallier aber , welche diese Methoden kannten , wehr¬
ten sich dagegen so gut es ging und versteckten ihre Ver¬
mögenswerte vor den römischen Spähern . So ist wahrschein¬
lich auch anzunehmen , daß die jetzt aufgefundenen Werte vor
18 Jahrhunderten vergraben wurden , um sie den Römern
zu entziehen .

Die französische Regierung fyit den Schatz als ihr Eigen¬
tum in Beschlag genommen . »

„ Nationalisierungsbüros
"

scheuen nicht einmal vor einer
Propaganda in der katalanischen Presse
zurück .

Die katalanische Bevölkerung beklagt sich schon seit
langem , daß das gegen jeden kaufmännischen An¬
stand verstoßende Vorgehen der zumeist jüdischen
Neuspanier Handel und Industrie in Katalonien ruiniert .
Diese Eindringlinge oder „ Saldenzieher

"
, wie sie genannt

werden , stellen sich mit Vorliebe an Freitagnachmittagen ,
also einen Tag vor der Lohnzahlung , in kleineren Jndustrie -
unternehmungen ein , bieten den Handwerksmeistern ihre
finanzielle Hilfe an und kaufen , die Not des kleinen Unter¬
nehmers ausnutzend , Lagerbestände und Fabrikeinrichtungen
zu lächerlich niedrigen Preisen . Die katalanische Bevölke¬
rung ist über das unmoralische Geschäftsgebaren ihrer neuen
„ Landsleute "

sehr erregt und fordert von der Regierung
schnelle Abhilfe .

Es heißt , daß man bei einer strengen Nachprüfung leicht
nachweisen könnte , daß im Laufe der letzten zwei Jahre viele
tausend Ausländer die spanische Staatsbürgerschaft gekauft
haben .

Berlin , 2 . Sept . Nach dreitägiger Verhandlung ver -
Undete der Vorsitzende des Berliner Sondergerichts am
Montag das Urteil gegen die neun Geistliche des
Redemptoristenordens , die sich unter der Anklage des De -
xisenverbrechens und anderer Straftaten zu verantworten

hatten .

Madrid , 2 . Sept . Durch einen Teil der spanischen Presse
!yt erneut ein Sturm der Entrüstung über einen neuen
anbei , der besonders in Barcelona durch die in Massen

M Katalonien eingebrungenen Juden zur Blüte gebracht
Sorben ist . Das Geschäft besteht in der schnellen Be¬
schaffung der spanischen Staatsbürgerschaft
lur „ Neuankömmlinge "

.
Ü,. Durch Bestechung von meist separatistischen katalanischen
krmten " " d wit Hilfe von korrupten Agenten und Helfers -
Mern wird von den neuartigen „ Unternehmungen

"
, die

_____ «i
’
P WJttr gegenseitig Konkurrenz machen , jeder Ausländer ,

■ ferne Heimat wegen irgendwelcher Vergehen verlassen
gjBte , innerhalb kurzer Zeit zum spanischen Staatsbürger
Wacht . Es spielt dabei keine Rolle , ob der
stngewanderte die spanische Sprache be -

irrscht . Hauptsache ist die Zahlung eines entsprechenden
zjbonorars

“ an den jüdischen „ Unternehmer "
, das nicht ein -

sehr hoch ist und sich im allgemeinen nach der finan -
Wen Leistungsfähigkeit des „ Kunden "

richtet . Diese

b Ist Den Verurteilten wird die Schutz - und Untersuchungs -
s M in voller Höhe angerechnet . Für die Geldstrafen , den

7 Strafverfahrens und der

Ä . J wurde die Mithaftung der
Siedemptoristenklöster Bochum , Trier und

Das Taschentuch , das em Vermögen wert ist .

Das wertvollste Taschentuch der Welt besitzt die
Königin Elena von Italien . An diesem kostbaren
Stück haben drei Künstler zwanzig Jahre lang gearbeitet .
Das einzigartige „ Schnnpftüchlein

"
ist hauchdünn und

federleicht und wird in einem goldenen Behälter aufbewahrt ,
der nicht größer ist als eine Haselnuß . Sein Wert wird mit
70 000 Lire angegeben . Trotz des kostbarsten Taschentuches
der Welt ist aber die Taschentuchsammlung der italienischen
Königin nicht die größte . An der Spitze aller Taschentuch¬
sammler steht der Papst , dann folgen die Königin Elena
von Jraliem die Königin Viktoria von England und der
Prinz von Wales .

An der Küste Floridas gestrandet .

400 Personen in Gefahr .

New Port , 3 . Sept . (Eig . Drahtmeldung . ) Bei
schwerem Sturm ist der Dampfer „ Dixie

"
Dienstagfrüh

mit 269 Fahrgästen und 140 Mann B e -

f a tz u n g an der Küste Floridas auf Carysport - Riff
aufgelaufen . Verstümmelten Funksprüchen zufolge ist
der auf dem Felsen festsitzende Dampfer von starkem
Wellengang bedroht . Mehrere in der Nähe befindliche
Dampfer und Küstenwachschiffe sind zur Hilfeleistung
nach der Unfallstelle abgegangen .

Weitere Waffenschiebungen in Le Havre . Das „ Oeuvre "

beschäftigt sich bes weiteren mit Waffenschmuggelfällen in
Le Havre und fragt , was aus einer Ladung Ma -
f ch i n e n p i st o l e n geworden sei , die vor sechs Monaten in
Le Havre eintraf . Ferner sei Ende vorigen Jahres in Le
Havre ein Panzerkraftwagen mit eingebautem
M a s ch i n e n g e w e h r st a n d ausgeladen und ohne Zoll
an die Adresse eines Privatmannes in Paris weiterbefördert
worden .

Zwei schwere Vergwerksunglücke in Frankreich . 2n den
Kohlenbergwerken von Bray ( Nordfrankreich ) sind in der
Nacht zum Sonnabend sechs Bergarbeiter durch Sauerstoff¬
mangel ums Leben gekommen . In Südfrankreich wurden in
den Bergwerken von Molieres - sur - Eeze zwei Verarbeiter
durch einen Steinblock , der sich plötzlich löste , zermalmt .

hast in voller Höhe angerechnet . Fi
„ Wertersatz und die Kosten des S

Strafvollstreckung

.. . Es steht außer jedem Zweifel , daß es sich um einen ge¬
fährlichen Trickdieb handelt , der einzig und allein die Stel¬
lung annahm , um eine bequeme Gelegenheit zum Diebstahl
N finden . Bereits am nächsten Tage erschien derselbe
Bursche bei einem Kaufmann in der Neuen Promenade und

, tot einen der beiden gestohlenen Photoapparate , eine Leica ,Jta pm Kauf an . Dem Geschäftsmann kam die Sache aber sehr
verdächtig vor , er wandte sich heimlich an die Herstellerfirma

die Polizei und erfuhr nun , daß der Apparat am Tage

Kt gestohlen worden war . Als er daraufhin sofort in den
n zurückeilte , um den Burschen festzuhalten hatte dieser

ts jedoch bereits vorgezogen , sich aus dem Staube zu machen .

Der 49jährige Wilhelm Brinkmann aus Vochem er¬

nt in hielt wegen fortgesetzten Devisenverbrechens'
jjj Tateinheit mit teils einfacher , teils schwerer Urkunben -
kälschung und Devisenvergehens sechs Jahre einen
Monat Zuchthaus , sechs Jahre Ehrverlust ,
100000 RM . Geldstrafe und 184 000 RM . Wertersatz ;
der 85jährige Wilhelm Platte aus Bochum wegen fort¬
gesetzten Devisenverbrechens zwei Jahre sechs Monate Zucht¬
haus , drei Jahre Ehrverlust , 30 000 RM . Geldstrafe und als
Gesamtschuldner mit Wilhelm Brinkmann 16241 RM .
Mrtersatz ; bet 66jährige Anton Walz aus Aachen wegen

egesetzten
Devisenverbrechens bret Jahre Zuchthaus , drei

re Ehrverlust , 50 000 RM . Geldstrafe und 107 000 RM .
Mrtersatz ; der 53jährige Wilhelm Mandel aus Bonn
wegen fortgesetzten Devisenverbrechens und - vergehens zwei
Jahre sechs Monate Zuchthaus , drei Jahre Ehrverlust und
10000 RM . Geldstrafe , 37 000 RM . Wertersatz , davon die
Summe von 5000 RM . als Gesamtschuldner mit Walz ; der

v°i 50jährige Johann Kugel aus Heiligenstadt ( Eichsfeld )“
wegen fortgesetzten Devisenverbrechens in Tateinheit mit
Abgabe einer falschen eidesstattlichen Erklärung drei Jahre
Zuchthaus drei Jahre Ehrverlust , 10 000 RM . Geldstrafe und
21000 RM . Wertersatz ; der 51jährige Johann Peter Kox
aus Heiligenstadt wegen Devisenverbrechens ein Jahr drei
Monate Zuchthaus , zwei Jahre Ehrverlust , 10 OOO RM . Geld¬
strafe und 16 000 RM . Wertersatz als Gesamtschuldner mit
Kugel ; der,40jährige Karl Feldmann aus Trier erhielt
wegen Begünstigung vier Monate Gefängnis , die als durch
die Untersuchungshaft verbüßt gelten . Der wegen Begünsti¬
gung angeklagte 51jährige Nikolaus Zoller aus Bonn
wurde freigesprochen . Gegen den 55jährigen Bernhard

aus Vaals ( Holland ) wurde das Ver -

ed dU - hren abgetrennt da sich noch eine nähere Unter «
mefeni H “ ®8 ? et . umftanbe auf dem Postscheck- , Sparkassen - und

Lankkonto des Klosters Trier aus der Zeit von Ende Mai
1033 bis Ende 1934 erforderlich macht .

Datum 2. September 1935 3. Sept .

Ortszeit 7 Uhr 1« Uhr 21 Uhr 7 Uhr
Huri - (
druck ' auf 0“ und Norrnahchwere . . 750.2 750.8 751 .2 750.8red . (
Lufttemperatur (Celsius ) ....... 16.6 19.8 19.2 15. 5
Relattpe Feuchtigkeit (Prozente ) . . . . 98 87 91 89
Windrichtung und -Stärke . . . . . . W I SO 2 Stille WNW1
Niederfchlagshöhe tMMimeter ) . . . . 0.5 13. 3
Wetter ............. ... bedeckt bedeckt wolkig ' /-bedeckt

^ .2 . , Sept . 1935,19 Uhr

iom
.
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Spott und Spitt

zu feiern , das bewies dieser gelungene
in ihrer blumengeschmückten Turnhalle .

. . und beim TSV . „ Eintracht " .

Etgnungsptufung
i. M .) : a ) Reiterinnen :

Olten nach Zürich übe :

ah re Deutschland in d« |

lon erkennen lassen wird , wie der SVW .verein

Erfolgreiche Polizeischützen .

Konkurrenz einen schonen isifoig . yn offener 2ut |terung 8

legte dieselbe mit 1222 Ringen und in beliebiger Vistetul
mit 1247 Ringen den 1. P1 atz des Gaues . Die Mannschaft «

ried -
Zehrs

mn -
>ell -

halb -
!ertei -
r An -

Nach einer großartigen ersten Hälfte — die Wiesbadener
lagen bei der Pause mit 4 : 2 in Front ! — kam ein
schwacher zweiter Teil , den die Darmstädter mit 7 : 1 für sich
entschieden . Der SVW . kämpfte bis auf Bohrmann in der
angekündigten Aufstellung ; für ihn war Meuser aus
links eingesetzt . Ganz hervorragend schlug sich die

für die diesjährigen Verbandsspiele gerüstet ist , dürfte das
Spiel große Anziehungskraft ausüben .

den heute not , „ ---------- „ . . . _
und die geschlossene Mitwirkung zu erinnern . Nach einigen
Turnerliedern entwickelte sich frohe Stimmung , die Turn¬

bruder E r b e n i ch als Ansager zu steigern wußte , wobei
A . Deufing musikalisch mithalf . Als Pistonsolist wußten
Turnbruder Geyer und als Sänger und Kunstjodl «

W . Pflug beifällig mitzuwirken , so daß der Abend so recht

frisch - fröhlich ausklang .

Dor dem
'
Wiesbadener

Herbftturnier .

Abschluß in Saarbrücken vor 25 000 Zuschauern .

Seite 10 . Nr . 240 .
_____________________

Dienstag , 3 . September 1935 .

This der DT .

Kameradschaftsabend im Turnerbund . . .

bestanden aus je 4 Schützen , Jeder Schütze hatte in den

Smen Bedingungen 30 Schuß , und zwar je 10 in den üj
lagsarten liegend , kniend und stehend freihändig auf

12er - Ringscheibe abzugeben . Im Einzelkampf beleg -

Polizei -Oberwachtmeister Hermann P o h l i n g in beliebig
Visierung mit 324 Ringen den 1 . Platz und in offener B '-l"

tung mit 316 Ringen den 3 . Platz .

Süddeutsche Auswahlspiele : Nordhessen —

Südwest 7 :11 ; Weinheim — Mannheim 9 :8 ; Nürnberg /
Fürth — München ( 6a .) 7 :6 ; SpBgg . Fürth — München
7 : 14 .

rannte mit verstärkter Schützenlinie an , und diesem General¬
angriff war der Wiesbadener Sturm und infolge seines
Nachlassens auch die Hintermannschaft auf die Dauer nicht
gewachsen . Die Felle schwammen davon .

NSK . Wiesbaden mutzte wegen dienstlicher Verhin¬
derung einiger Spieler das mit den Sportfreunden
vereinbarte Spiel wieder absagen .

SportvereinsJunioren , die einen ihrer besten
Stürmer an die Liga hatten abaeben müssen , waren dem
Tv . Breckenheim nicht gewachsen . Wohl kamen sie an¬
fangs , nachdem sie mit 0 :1 und 1 :3 im Hintertreffen gelegen
hatten , noch zweimal zum Ausgleich , aber es ging schon mit
3 :6 in die Pause , und im zweiten Teil konnten nur noch nach
dem 8 . und dem 12 . Verlusttor Gegentreffer erzielt werden .

Die Meisterschaften des deutschen Kartel |
für Sportschießen im Kleinkaliberschießen wurden ofl |
1 . September in den einzelnen Gauen ausgetragen . S " ;
Kämpfe des Gaues 15 fanden in Frankfurt statt . S ® «
Wiesbaden nahm die 1 . Mannschaft der KKS .- Abteilung .

d* r

Polizei - SV ., bestehend aus den Schützen Henk , Pohlili ? r

Blum und Presser , daran teil und erzielte unter schärW I

Konkurrenz einen schönen Erfolg . 3n offener Visierung »

längerem ergebnislosem Geplänkel sicherten Bierod , dem frei¬
stehend ein Schuß geglückt war , und Weiß in der letzten
Viertelstunde den Sieg für ihre Farben .

SV . 1919 ( 2 . M .) — Sportfreunde Wies¬
baden ( 2 . M .) 5 :1 ( 3 :0 ) .

To . 1846 Kastel — Tv . 1846 Biebrich 5 : 8 .
Beide Vereine haben in ihren ersten Mannschaften Zu¬

wachs erhalten , der sich erfreulich anlietz . So wirkten auf
der Biebricher Seite , wo jammert im Sturm fehlte , die
früheren „ Kanufreunde

"
Herrmann als Mittelstürmer und

Kleinschmidt als Mittelläufer durchaus zufriedenstellend mit .
Und auch die Kasteler waren so verstärkt , daß sie augenblick¬
lich höher einzuschätzen sind als ihr Ortsgegner „ Tura "

. Bei
Biebrich brauchte die Hintermannschaft einige Zeit , um sich
wieder einzuspielen — es war ja ihr erstes Gefecht nach der
Sommerpause — ; in der zweiten Halbzeit war sie aber schon
wieder gut beisammen . Leider war nach der Pause der
Sturm geschwächt , der bis dahin schön gleichmäßig gearbeitet
hatte , da der Rechtsaußen wegen einer Verletzung für
längere Zeit ausscheiden mußte . Die Gäste führten bald
3 :0 und wahrten diesen Abstand , als Kastel zwei Tore auf «
geholt hatte , durch zwei weitere Treffer . Bis zur Pause
hatte sich der Gegner jedoch auf 6 :4 herangemacht ; im
zweiten Abschnitt gelang ihm aber nur noch der Schluß -
treffer , nachdem er bereits auf 8 :4 abgeschlagen war . — Tv .
18 4 6 Biebrich ( Res .) — Sportverein Wies¬
baden ( 2 . M .) 8 :2 ( 2 :1 ) .

SV . 1898 Darmstadt — Sportverein Wiesbaden 9 : 5 .

grüße von der Saar bekannt und erteilte Auskunft über das
Lorelei -Bergfest . Als Werbung für letzteres galt das Jahn -
lied „ Ein Ruf ist erklungen

"
.
'

— Hierauf erfolgte die Be¬
kanntgabe der Sieger und Siegerinnen , die unter dem alten
Vereins -Wahlspruch „ Schwer ist das Mühen , aber herrlich
der Lohn " um den Eichenkranz wacker gestritten haben . Mit
besonderem Jnterefje wurde die in Saarbrücken überreicht !
Fahnenschleife in Augenschein genommen ; ein dauernde ;
Erinnerungszeichen an das Saar - Befreiungsfest . Den Daul
an die Turner und Turnerinnen für ihr Einsetzen zu Ehre «
des Vereins galt auch Oberturnwart H e r 11 e i n und Turn¬

lehrer W . Krumm , die in rastlosem Eifer die Ausbildum

förderten , ferner den Turnbrüdern Krell und Lang . Nach
frischem Turnerlied entrollte Turnbruder Pflug ein

fesselndes Bild der turnerischen Festesarbeit und einen span¬
nenden Stimmungsbericht über den Verlauf . Das Bei¬

sammensein gab einem Propagandaredner der Partei Ge¬

legenheit , unter Hinweis auf die Kämpfe Jahns für feine

Volksbewegung , an die Abrechnung am 3 . September mit

ich vorhandenen Gegenströmungen nachdrücklich

digung Mondel/Hauser , so lange
griffe noch im Gange waren .

"
Das war bis in die zweite

Hälfte hinein sehr heftig der Fall , wie die Erfolge : 1 :0 durch
Krämer ( !) , 4 :1 durch Kern ( 2 ) und Schlesies , und 5 :2 durch
Kern zu Beginn der zweiten Halbzeit — beweisen . Aber
bann setzte der bedrohte Meister alles auf eine Karte ,

Am Mittwochabend :

Sportverein Wiesbaden — To . 1846 Biebrich .
Die beiden Mannschaften , die schon seit längerer Zeit

als die spielstärksten unserer Stadt gelten , hatten am Werbe¬
tag auswärts Spielverpflichtungen übernommen und dabei
die Wiesbadener Farben nach bestem Können vertreten . Sie
stellen sich nun morgen Mittwochabend um 6 . 15 llhr auf
dem Reichsbahnplatz zum Beginn des neuen Spieljabres der
hiesigen Handhallgemeinde vor . Für Sportverein ist dies die
letzte Pobe zu den am nächsten Sonntag einsetzenden Meister¬
schaftskämpfen der Gauliga , die unseren Vertreter im ersten
Gang in Ludwigshafen mit dem Tv . Friesenheim zusammen¬
führen . Da sich gegen den nicht zu unterschätzenden Tutn -

( Bes .) ; 2 . H . P . Meermanns „ Bober "
( H . Boldt ) ; 3 . Hptm .

d . L . P . Trömmers „ Sonnenkönig
"

( Bes .) . — „ Preis des
Saarlandes "

( Dresiurprüfung für Reitpferde , Klasse 8 ) :
1 . Frl . M . Mülhens ( Spitzbub

"
( O . Sorte ) ; 2 . Stall

tichshoss „ Tantris "
( Sattelm . Eckhardt ) ; 3 . Frfr . v .

Zur Rückschau auf das Kaufest in Saarbrücken hatten fidj
die Festteilnehmer und Mitglieder in so stattlicher Zahl ein -
gesunden , daß der kleine Vereinssaal in der Hellmundstraße
diese nicht zu fassen vermochte . Stellv . Vereinsführei
K i r ch e r gab bei der Begrüßung die eingetroffenen Karten - f

der Saar bekannt und erteilte Auskunft über das

„ Holliday
"

( 2t . a . D . Czerannowski ) und Olymp .- Komitees

„ Alp
"

( Oblt . Lassen ) . — Eignungsprüfung für
Jagdpferde ( Klasse L , o . M .) : a ) ohne Mindestgewicht :
1 . Hptm . d . L . P . Trömmers „ Sonnenkönig

"
( Bes .) ; b ) mit

Mindestgewicht : 1 . Stall Hansas „ Anita "
( H . Frick ) .

Werbetag der Handballer .

Post - SV . Wiesbaden - Tgd . Rüdesheim 13 :8 .

Für das 5 :7 in Rüdesheim verschaffte sich die Post in
einem schönen Spiel mit recht gefälliger Gesamtleistung
einwandfreie Genugtuung . Auch die Gäste versprachen an¬

fangs mehr , als sie schließlich , von dem wirkungsvollen End¬

spurt abgesehen zu halten vermochten . Sie waren bereits

zweimal in Führung gegangen , bis die Post bei 3 :2 das Heft
in dis Hand nahm , um bei stetig wachsender Feldüber¬
legenheit ihren Vorsprung mehr und mehr zu vergrößern .
Beim Wechsel stand die Partie mit 7 : 3 eindeutig für die

Schwarz - Roten . Acht Minuten vor Schluß war mit 12 :5 der

weiteste Abstand erreicht . Aber nun erzielte der Gegner noch
einmal drei Treffer hintereinander , die ihn wieder näher
brachten . Die Post hatte in dem stark verbesserten Tor¬

hüter Koch und dem kräftigen Verteidigerpaar Neist/Vomhof
einen zuverlässigen Rückhalt . Auf das beste ergänzt wurde die

Deckung durch die bewegliche , aufmerksame Läuferreihe
Diesler/Strack I/Pregel . Im Angriff arbeiteten Strack II ,
Haupt , Schuster . Dauer und Wolsshol geschickt zusammen .
Von den Rüdesheimern hatten wir mehr erwartet .

SÄ . Waldstrabe — Tschft . Wallau 9 : 11 .

Das wechselvolle , manchmal noch etwas schwerfällige
Gefecht hätte ebensogut „ die Waldstratze

"
gewinnen können .

Sie hatte den Sieg wiederholt in der Hand . Mit 1 :0 , 2 :1 ,
4 :2 lag sie von vornherein in Führung . 4 :4 stand es bei

der Pause . Dann ging der Gegner erstmals in Front ; bei
5 :5 , 6 :6 und 8 :8 kamen die Einheimischen wieder zum Aus¬

gleich , und eine Minute vor Schluß bestand bei 9 : 10 noch
Aussicht auf ein ehrenvolles Unentschieden . Wenn die drei

Pfostenschüsse gesessen hätten ! Immerhin hatten die Gäste
nur zehn Mann — der Halbrechte fehlte — , und ihre

Deckung war sicherer als die der Wiesbadener , bei denen es

auf der rechten Seite noch nicht ganz klappte . Bei den sieg¬
reichen Schwarz -Roten zeichnete sich der Mittelstürmer als

Schütze aus .

VfL . Erbenheim — Eintracht Wiesbaden 11 : 7 .

Die Wiesbadener traten in Erbenheim mit einer Elf
an , bei der die fehlenden Spieler der ersten Mannschaft
durch alte Kämpen aus der früheren „ Soma "

ergänzt waren ;
das Tor hütete der Läufer Oechsle . Die „ Alten "

standen vor¬

wiegend in den hinteren Reihen , und obwohl „ Eintracht "

gleich mit verstärkter Deckung — vier Läufern — spielte ,
tarnen sie oft in Bedrängnis und konnten sich nur regelwidrig
helfen . So fielen den Erbenheimern , die ebenfalls Ersatz
in ihren Reihen hatten , zahlreich « Erfolge durch Strafwürfe

zu . Die Einheimischen lagen bereits mit 4 :0 vorne , ehe
Bauer vom linken Flügel her zwei Gegentreffer anbringen
konnte . Nach dem 5 . und 7 . Verlusttor tarn Friedrich von

der Mitte aus für Wiesbaden zum Zuge . Zwei weitere Er¬

folge des Gegners hob Schneider von rechtsaußen auf , so

daß mit 9 :6 der Abstand von drei Toren immer noch gewahrt
blieb . Erst im letzten Abschnitt wurde er von den Gastgebern
auf 11 :6 erweitert , bis dann endlich Bauer noch ein

siebenter Treffer gelang . . . . .
Die Jugend des VfL . Erbenheim mußte sich von

der 2 u g e n d des S V . W i e s b a d e n , obwohl diese nur mit

acht Spielern erschienen war , mit 2 : 10 ( 0 :4 ) eine hohe

Niederlage gefallen lasten .

SV . 1919 Biebrich — Tura Kastel 4 : 2 .

Die besten Leistungen vollbrachten auf beiden Seiten die

Torhüter . Der Kasteler Schlußmann stand stärker im Brenn¬

punkt der Ereignisse . Er darf für sich in Anspruch nehmen ,
seine Elf vor einer größeren Schlappe bewahrt zu haben .
In der ersten Hälfte war das Spiel schnell und auch die Zu¬

sammenarbeit leidlich . Weniger schön verlies der zweite
Teil , wo die Versuche zunahmen , sich häufende Mängel durch

übermäßigen körperlichen Einsatz zu verdecken . Die Bieb¬

richer , die durch Bierod zuerst erfolgreich waren , konnten

den Ausgleich von halbrechts und den Führungstreffer des

Gegners von linksaußen zunächst nicht verhindern . Erst zehn
Minuten vor Seitenwechsel kam Schmitt auf 2 :2 . Nach

Sport - Windfäau .

Bad Homburger Tennisturnier .

Das traditionelle Tennisturnier in Bad Hombmz ■

wurde am Sonntag mit den Endspielen zum Abschluß ge= g
bracht . Erwartungsgemäß siegte der Berliner Wern « |
Menzel im Männer - Er nzel gegen den Rheinland « ;

Kuhlmann 6 :3 , 6 :2 , 6 :4 . 3m Frauen - Einzel stände -

sich die nationale Meisterin Käppel Und Frau Schnerder -

Peitz gegenüber . Die Berlinerin war mit 6 :4 , 3 :6 , 7 : 5 et» E

folgreich . Das Männer - Doppel um den Homburger

Pokal holten sich W . Menzel/Dr . Butz durch einen 7 : 5 », 1 :6«, ;

6 : 1 - Sieg über Kleinlogel/Kuhlmann . Das Gemischte

Doppel gewannen Fabian/Dohnal in einem Dreisatz ! |
kamps mit 6 :0 , 4 :6 , 6 :4 gegen Kiippel/Kleinlogel .

Die Schweizer Rundfahrt gewann Rinaldi ( Frankreich ) , s \

Bei den Bezirkswertungskämpfen erschoß bj
Mitglied des Post - SV . Wiesbaden . Gottfried S eji
mann , mit 163 Ringen in offener Visierung die golde "

Nadel .

Deutsche Meisterschaften .

Am 8 . und 9 . September werden sich über 300 Schütz « 1

aus allen deutschen Gauen in der Wannseer Versuch -'

a n ft a 11 für Handfeuerwaffen zu der Meisterschaftswoche d«

Fachamtes Schießen im Reichsdund für Leibesübungen ett g
finden , um die neuen Meister festzustellen . Die Titel werd « |
vergeben im Wehrmannschießen , Kleinkaliberschießen ( !/ !» g

*

Anschlagsform , erleichterte Anschlagsform , beliebige Bis « U

tung , Diopter und Korn für Olympia - Kernmannschaft uw E

Gauschützen ) , Schnellfeuerschietzen mit Selbstladepisiol « s

( Olympia -Bedingung ) und im Dreikampf ( Kleinkalibek |
büchse , Wehrmanngewehr , Pistole ober Revolver ) . Hat « |
den Teilnehmern sinder man u . a . die Berliner Andres « 1

E . Zimmermann . Bohlig , Preußner , Fitzkow und Dein , g
Hamburger Polizeischützen , ferner Kettner ( Köln ) , Spore r

(Zella - Mehlis ) , Dieker ( Ahaus ) , Schröder ( Düsseldorf ) uw G
Kaufmann ( München ) .

Die zweite Rundfahrt durch die Schweiz wurde a ®

Samstag mit der letzten Etappe von Olten nach Zürich üb «

259,3 km beendet . Während im Vorjahre Deutschland in dtt ।
Länderwertung siegen und mit Geyer auch den Gewinn « y

stellen konnte , wurde in diesem Jahre der Franzose Rinaldi k

vor dem Schweizer Amberg und dem Belgier Garnier Sieger -

Die beste Ländermannschaft stellte die Schweiz vor tftanl * e

reich und Italien . Gesamt - Einzelwertung |
1 . Rinaldi - Frankreich 55 : 16 :34 ; 2 . Amberg - Schweij
55 : 18 :08 ; 3 . Garnier - Belgien 55 :21 :20 ; 4 . Romanatti - Jw

lien 55 :28 :10 ; 5 . Vula - Schweiz 55 :29 :29 . — Länderwer¬

tung : 1 . Schweiz ; 2 . Frankreich ; 3 . Italien ; 4 . Deutschland

Der letzte Tag des Reit - , Spring - und Fahrturniers auf
dem Befreiungsfeld in Saarbrücken gestaltete sich zu einem
überwältigenden Ereignis . Rund 25 000 Zu¬
schauer wohnten bei herrlichem Sommerwetter den letzten
Prüfungen bei . Für das Hauptereignis , ein Jagd¬
springen der Klasse Sa , um den „ Preis der Stadt
Saarbrücken , wurden 25 Pferde gesattelt . Im ersten Durch¬
gang kamen fünf Bewerber ohne Fehler über den Parcours .
Im Stechen blieben drei von ihnen , und zwar „ Calmota "

( Rittm . E . Hasse ) . „ Toni "
( SS .- Unterscharführer Knuth )

und „ Holsteiner "
( Oblt . K . Hasse ) , erneut ohne Fehler . Im

zweiten Stechen ging zunächst Obtl . K . Haste auf „ Holsteiner
"

über den Kurs , stürzte aber schon am ersten Hindernis , einer
Mauer , und gab auf . SS .- Unterscharführer Knuth auf
„ Toni " kam mit 4 Fehlern durch , und als letzter Bewerber
ging Rittmeister E . Hasse auf der prächtigen „ Cal¬
mota " unter atemloser Spannung der Zuschauer über die
Bahn . Die Stute sprang ausgezeichnet über die erhöhten
Hindernisse und holte sich fehlerlos den Sieg . Den glanz¬
vollen Abschluß des Turniers bildete am Sonntagabend bei
inzwischen hereingebrochener Dunkelheit der im Fackelschein
geblasene große Zapfenstreich .

Ergebnisse : „ Preis der Stadt Saar¬
brücken "

( Jagdspringen , Klaste Sa ) : 1 . Kav .- Schule H ,
novers „ Calmota "

( Rittm . E . Haste ) 0 F . ; 2 . Stall H -
manns „ Toni "

( SS .- Unterscharführer Knuth ) 0 F . ( 4 F .) ;
3 . Kav .- Schule Hannovers „ Nemo "

( Rittm . E . Haste ) 0 F . ;
4 . Oblt . Niemacks „ Ehrhardt

"
( Bef .) 0 F . ; 5 . Rittm . Momms

„ Baccarat "
( Bes .) 0 F . ( durch Stechen entschieden ) ; 6 . Rittm .

Momms „ Narew "
( Des .) 1 F . — Eignungsprüfung

für Reitpferde ( Klasse L — o . M .) : a ) Reiterinnen :
1 . Frl . Mülhens „ Podesta

"
( Bes .) ; 2 . Stall Friedrichshoss

„ Jolante "
. — b ) Reiter : 1 . Major Gerhards „ Chorknabe

"

Rom erwartet die SdjüQen .

Vor den Welt - Meisterschaften .

Die Beteiligung der Nationen an den vom 19 . bis 29 .
September in Rom stattfindenden Weltmeisterschaften im
Schießen ist mit insgesamt 15 Ländern ganz ausgezeichnet
ausgefallen . Jetzt wird auch die Teilnahme der einzelnen
Nationen in den verschiedenen Wettbewerbsarten bekannt .
Deutschland wird danach im Pistolenschießen und Klein¬

kaliberschießen vertreten sein . Nach den eingegangenen Mel¬

dungen ergibt sich folgende Einteilung :
Pistolenschießen : Dänemark , Deutschland , Finn¬

land , Frankreich , Griechenland , Italien , Norwegen , Polen ,
Schweden und die Schweiz . — Kleinkaliberschießen :
Dänemark , Deutschland , England , Estland , Finnland , Frank¬
reich , Holland , Griechenland , Italien , Norwegen , Österreich ,
Polen . Schweden und Ungarn . — Wehrmannschießen
( mit italienischem Armeegewehr ) : Dänemark , Frankreich ,
Griechenland , Holland , Italien , Polen , Schweden , Schweiz
und Ungarn . — Büchsenschießen : Dänemark . Estland ,
Finnland . Frankreich . Griechenland , Italien , Norwegen ,
Polen , Schweden und die Schweiz .

Finnlands Mannschaft ist bereits vom Finnischen
Schützenverband ausgestellt worden . Danach werden ins¬

gesamt zehn Vertreter nach Rom fahren . Darunter befindet
sich auch Kulleroo Leskinen . der kürzlich bei 40 Schuß kniend
mit der Büchse mit 382 Ringen eine neue Weltbestleistung
schuf .

Deutsche Schützen für Rom :

Die deutsche Mannschaft für die Weltmeisterschaften im

Kleinkaliberschießen , die in der Zeit vorn 19 . bis 29 . Sep¬
tember in Rom ausgetragen werden , wurde jetzt wie folgt
bekanntgegeben :

I . Schulz , E . Zimmermann ( Berlin ) , Älingener ( Chem¬
nitz ) , Später ( Zella -Mehlis ) , Hotopf ( Hamburg ) . Gehmann
( Karlsruhe ) ist erster Ersatzmann . Ein Äusscheidungs -

fchießen zwischen Sekus ( Hamburg ) , Bock und M . Schulz

(Berlin ) bestimmt den zweiten Ersatzmann . Die vorgenannten
-schützen gehören alle der neu aufgestellten Olympia - Kern¬

mannschaft an , der außerdem noch Äiechmann ( Köln ) , Franz
( Frankfurt a . M .) , Michaelis , Mälzer I , Andresen und
A . Hoffmann ( sämtlich Berlin ) eingereiht wurden .

Der Kameradschaftsabend des Turnerbundes am Sams¬
tagabend stand noch unter dem frischen Eindruck des Gay -
festes in Saarbrücken . Hatte schon der Vereinsführer
Haberland in feiner Begrüßungsrede die Größe und Be¬
deutung des Festes geschildert , so blieb es dem Dietwart
Hagelauer Vorbehalten , die große Schar der eich ,
bekränzten Sieger und Siegerinnen mit ihrem Turnlehrer
6 ch i ck zu ehren und Dank ihren Leistungen zu zollen . Die
reichhaltige Vortragsfolge wurde bestritten von dem Männei -
quartett „ Sängerin st" unter Leitung feines Gesangs » |
meisters I . Drösser und den Solisten Hunger , :
Ahrens und Gehricke . Eine echte Turnerfröhlichkeit $
kam auf , als der Chor „ Donauwalzer

" alle Zuhörer zu «
Schunkeln mittig . Die fidele Stimmung fand noch ihre r
Steigerung durch den humorvollen Bericht des Presiewatt , |
übet seine „ Reportettätigkeit in Saarbrücken "

. Die Turner - I
bündlet verstehen nicht nur zu siegen , sie verstehen auch Fest , l

zu feiern , das bewies dieser gelungene Kameradschaftsabend
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4 . Die Bezahlung der zugeteilten Schatzanweisungen hat

zuzüglich 4 % % Stück -

Aktiengesellschaft .
Bayer & Heinze .
C . G . Trinkaus .

Gebrüder Bethmann ,
Frankfurter Bank .
Jacob S . H . Stern .

Westholsteinische Bank .
Braunschweigische Staatsbank

zinsen vom 1 . 10 . 35

(einschl . ) bis zum

Zahlungstage

Westholsteinische Bank .
Braunschweigische Staatsbank

Aktiengesellschaft .
Bayer & Heinze .

Sächsische Staatsbank .
Gebrüder Bethmann .

Frankfurter Bank .
Jacob 8 . H . Stern .

„ 30 %

„ 20 %
und „ restl . 20 %

Umtauschangebot
für Postschatzanweisungen

An Stelle der am 1 . Oktober 1935 fälligen 5 % Schatzanweisungen Folge 1 , in Höhe

RM 150000000 gibt die Deutsche Reichspost in gleicher Höhe

A . G .
S . Bleichröder .

Delbrück Schickler & Co .
Deutsche Girozentrale

— Deutsche Kommunalbank —

Deutsche ZentraJgenossenschaftskasse .
J . Dreyfus & Co .

Mendelssohn & Co .

Im September 1935 .

Berlin , Altona , Bochum , Braunschweig , Bremen , Breslau , Chemnitz , Dresden ,

Essen , Frankfurt (Main ) , Halle (Saale ) , Hamburg Karlsruhe (Baden ) , Köln ,

Leipzig , München , Nürnberg , Schwerin (MeckL ), Weimar .

Reichsbank . Preußische Staatsbank (Seehandlung ) .

Bank der Deutschen Arbeit Berliner Handels - Gesellschaft .
Commerz - und Pnvat - Bank

Aktiengesellschaft .
Deutsche Bank und Disconto - Gesellschaft

Deutsche Landesbankzentrale

bei derjenigen Stelle , welche die Zeichnungen entgegengenommen hat , zu erfolgen .

Teilzahlungen und Vollzahlung vor diesen Terminen sind zulässig . Bei allen Teil¬

zahlungen werden nur durch 100 teilbare Nennbeträge abgerechnet . Für Zah¬

lungen vor dem 1 . Oktober 1935 werden Zinsen bis zum 30 . September d . J .

nicht vergütet .
Die Zeichner erhalten zunächst nicht übertragbare Kassenquittungen , gegen

deren Rückgabe später die Stücke durch die Zeichnungsstellen ausgegeben werden .

5 . Die Lieferung der 4 % % Reichsschatzanweisungen erfolgt baldmöglichst nach Voll¬

zahlung .

Im September 1935 .

Berlin , Altona , Bochum , Braunschweig , Bremen,Breslau,Chemnitz,Dresden , Düsseldorf ,
Essen , Frankfurt (Main ) , Halle (Saale ), Hamburg , Karlsruhe (Baden ) , Köln , Leipzig ,

München , Nürnberg , Oldenburg i . O ., Schwerin (MeckL ) , Weimar .

Reichsbank . Preußische Staatsbank (Seehandlung ) .
Bank der Deutschen Arbeit Berliner Handelsgesellschaft .

3 . Die Zuteilung erfolgt baldmöglichst nach Ablauf der Zeichnungsfrist und bleibt

dem Ermessen der Zeichnungsstellen überlassen . Anmeldungen auf bestimmte

Stücke können insoweit berücksichtigt werden , als dies mit dem Interesse der

übrigen Abnehmer verträglich erscheint . Ein Anspruch auf Zuteilung kann aus

etwa vorzeitig eingezahlten Beträgen nicht hergeleitet werden .

2 . 11 . 35

27 . 11 . 35
20 . 12 . 35

A . G .
8 . Bleichröder .

A . G .
Dresdner Bank .

Hardy & Co .
Gesellschaft mit beschränkter Haftung .

Reichs - Kredit - Gesellschaft
Aktiengesellschaft .

Westfalenbank Aktiengesellschaft .
Norddeutsche Kreditbank

Hallescher Bankverein
von Kulisch , Kaempf & Co .

Kommanditgesellschaft auf Aktien .
L . Behrens & Söhne . Vereinsbank in Hamburg .

M . M . Warburg & Co . Veit L . Homburger .
Straus & Co . ,

A . Levy .
Sal . Oppenheim jr . & Cie . J . H . Stein .

Allgemeine Deutsche Credit - Anstalt . H - Aufhäuser .

Bayerische Hypotheken - und Wechsel -Bank . Bayerische Staatsbank .

Bayerische Vereinsbank . Merck , Finck & Co . Anton Kohn .

Oldenburgische Landesbank Staatliche Kreditanstalt Oldenburg

(Spar - u . Leihbank ) A .- G . (Staatsbank ) .

Mecklenburgische Depositen - und Wechselbank . Thüringische Staatsbank .

Commerz - und Privatbank
Aktiengesellschaft .

Deutsche Bank und Disconto - Gesellschaft .
Deutsche Landesbankenzentrale

A . G .
Dresdner Bank .

Hardy & Co .
Gesellschaft mit beschränkter Haftung .

Reichs - Kredit - Gesellschaft
Aktiengesellschaft .

Westfalenbank Aktiengesellschaft .
Norddeutsche Kreditbank

mit 30 % in der Zeit bis zum 3 . 10 . 35

5 Die am 1 . Okt . d . J . fälligen Zinsscheine der umzutauschenden 5 % Postschatzan -
'

Weisungen verbleiben den Einreichern und werden wie üblich beiFälhgkeit eingelost .

6 . Die zum Umtausch gelangenden 5 % Schatzanweisungen sind mit einem nach

Abschnitten und Nummern geordneten Verzeichnis einzureichen .

7 . Die Zuteilung auf die Umtauschanmeldungen erfolgt nach Maßgabe der für den

Umtausch zur Verfügung stehenden Stücke baldmöglichst nach Ablauf der Um -

tauschfrist und bleibt dem Ermessen der Umtauschstellen überlassen . Ein

Anspruch auf Zuteilung auf eine Umtauschanmeldung kann aus der Einreichung

der 5 % Postschatzanweisungen zum Umtausch nicht hergeleitet werden .

Über die zum Umtausch eingereichten 5 % Postschatzanweisungen werden den

Einreichern nichtübertragbare Quittungen erteilt , gegen deren Rückgabe die neuen

Schatzanweisungen von den Stellen , we ' che die Quittungen ausgestellt haben , nach

Erscheinen ausgehändigt werden . Soweit den Umtauschanmeldungen etwa nicht

voll entsprochen werden kann , erfolgt die Rückgabe der 5 /? Postschatz¬

anweisungen an die Anmeldenden zwecks Einlösung bei Fälligkeit .

Die Lieferung der neuen Schatzanweisungen erfolgt baldmöglichst , und

zwar in der gleichen Stückelung , in welcher die alten Schatzanweisungen

eingereicht werden . Abweichende Wünsche werden jedoch nach Möglichkeit

berücksichtigt werden . ,
8 . Die Einführung der neuen 4 % % Postschatzanweisungen an den deutschen

Börsen wird alsbald nach Erscheinen der Stücke veranlaßt werden .

9 Die neuen 4 % % Schatzanweisungen sind als verbriefte Schuldverbindlichkeiten
'

des Reichs gemäß § 1807 BGB . mündelsicher . , . . .
Sie können im Lombardverkehr der Reichsbank belieben werden und sind

auch im Lombard verkehr bei der Preußischen Staatsbank (Seehandlung ) als

Deckung zugelassen .

4y2 % Schatzanweisungen der Deutschen Reichspost

— rückzahlbar zum Nennwert am 1 . Oktober 1940 —

Von den neuen 4 % % Postschatzanweisungen sind RM 25000000 bereits unter¬

gebracht . Die restlichen

RM 125000000 . — 4x/2 % Schatzanweisungen der Deutschen Reichspost

— rückzahlbar zum Nennwert am 1 . Oktober 1940 —

bietet das unterzeichnete Konsortium hiermit im Auftrage der Deutschen Reichspost
den Inhabern der am 1 . Oktober d . J . fälligen 5 % Schatzanweisungen der Deutschen

Reichspost zum Umtausch an .
Die Deutsche Reichspost ist nach dem Gesetz zur Vereinfachung und Verbilligung

der Verwaltung vorn 27 . Februar 1934 (Reichsgesetzblatt Teil 1 , Seite 130 ) eine Reichs¬

ans :,alt . Ihr Sondervermögen ist ein Teil des Vermögens des Reichs , der von dem

übrigen Reichsvermögen getrennt verwaltet wird . Das Sondervermögen beträgt rund

RM 2,2 Milliarden und ist außer der umzutauschenden Anleihe nur mit rund

RM 400 Millionen belastet . Es haftet für die obige Schuld , nicht aber für die

sonstigen Verbindlichkeiten des Reichs .

Die Bedingungen des Umtausche sind folgende ;

1 . Die Anmeldung zum Umtausch hat unter gleichzeitiger Einreichung der alten

Schatzanweisungen in der Zeit

vom 4 . bis 16 . September 1935

bei den in der Anlage zu diesem Angebot genannten Banken , Bankfirmen

und deren deutschen Zweigniederlassungen während der üblichen Geschäfts¬

stunden zu erfolgen . Der Umtausch kann auch durch Vermittlung aller übrigen
Banken , Bankiers , Sparkassen und Kreditgenossenschaften bei den Umtausch¬

stellen vorgenommen werden .
Früherer Schluß des Umtauschgeschäfts bleibt vorbehalten , ebenso eine

Kürzung bei der Zuteilung auf die Umtauschanmeldungen , wenn es sich etwa

herausstellen sollte , daß im Umtausch mehr als RM 125 Millionen 4 % % Schatz¬

anweisungen der Deutschen Reichspost verlangt wurden .
2 . Bei dem Umtausch werden die neuen Schatzanweisungen zum Kurse von 98 % %

abgegeben , so daß die Umtauschenden

eine Barvergütung von 1 % %
erhalten .

Außerdem wird den Umtauschenden

ein Bonus von 1/s %

gewährt . Die Barvergütung und der Bonus werden von den Umtauschstellen

nach Prüfung der eingereichten Schatzanweisungen durch die Kontrolle der

Reichspapiere ausgezahlt .
3 . Die neuen Schatzanweisungen werden in den gleichen Abschnitten wie die

alten Schatzanweisungen ausgegeben , also in Abschnitten zu RM 500 , 1000 ,
5000 und 10000 .

Der Zinslauf der neuen Schatzanweisungen beginnt am 1 . Oktober 1935 .
Die Zinsen werden halbjährlich am 1 . April und 1 . Oktober gezahlt , erstmalig
am 1 . April 1936 .

4 . Eine Provision für den Umtausch wird den Einreichern von den Umtausch¬

stellen nicht berechnet .
Für die Beigabe der alten Postschatzanweisungen ist eine Börsenumsatz¬

steuer nicht zu entrichten . Die für die Überlassung der neuen Postschatz¬

anweisungen fällige Börsenumsatzsteuer trägt der Umtauschende .

(Leihausanstalt ) .
Eichborn & Co . E . Heimann .
Gebr . Amhold . Sächsische Staatsbank .

Simon Hirschland .
Deutsche Effecten - und Wechsel - Bank .

B . Metzler seel . Sohn & Co .

Delbrück Schickler & Co .
Deutsche Girozentrale .

— Deutsche Kommunalbank —

Deutsche Zentralgenossenschaftskasse .
J . Dreyfus & Go .

Mendelssohn & Co .

(Leihhausanstalt ) .
Eichborn & Co . E . Heimann .
Gebr . Amhold . >

Simon Hirschland .
Deutsche Effecten - und Wechsel - Bank .

B . Metzler seel . Sohn & Co .
Hallescher Bankverein

von Kulisch , Kaempf & Co .
Kommanditgesellschaft auf Aktien .

L Behrens & Söhne . Vereinsbank in Hamburg .

M . M . Warburg & Co . Veit L . Homburger ,
Straus & Co . A - Levy .

Sal . Oppenheim jr . & Cie . 1 « H - Stern .

Allgemeine Deutsche Credit - Anstalt . H - Aufhauser .

Bayerische Hypotheken - und Wechsel - Bank . . Bayerische Staatsbank ,

Bayerische Vereinsbank . Merck ; Finck & Co . Anton Kohn .

Mecklenburgische Depositen - und Wechselbank . Thüringische Staatsbank .

Die vorstehend bezeichneten

RM 500000000, — 4l/2 % auslosbaren Schatzanweisungen
des Deutschen Reichs von 1935

werden hiermit im Auftrage des Reichs durch das unterzeichnete Konsortium zur

öffentlichen Zeichnung unter den nachfolgenden Bedingungen aufgelegt .

4VI « auslosbare Schatzanweiungen
des Deutschen Reichs von 1935

rückzahlbar zum Nennwert in den Jahren 1941 — 1945

Zeichnungsangebot
Im Zuge der Durchführung der von der Reichsregierung in Angriff genommenen

Aufgaben begibt das Deutsche Reich

RM 500000000, — 4 % % auslosbare Schatzanweisungen von 1935 .

Die Schatzanweisungen lauten über RM 100 , 500 , 1000 , 5000 , 10000 und 20000 .

Sie sind vom 1 . Oktober d . J . ab mit 4 % % jährlich verzinslich . Die Zinsen werden

halbjährlich am 1 . April und 1 . Oktober j . J . gezahlt , erstmalig am 1 . April 1936 .

Die Tilgung der Schatzanweisungsausgabe erfolgt nach vorangegangener Verlosung

zum Nennwert mit je einem Fünftel zum 1 . Oktober der Jahre 1941 — 1945 . Die Aus¬

losungen werden in der Weise bewirkt , daß jährlich zwei der Ziffern O— 9 gezogen

werden . Alle Schatzanweisungen aus jedem Wertabschnitt , deren Nummern in der

Einerstelle eine der gezogenen Ziffern haben , gelten als ausgelost und sind an dem

auf die Ziehung folgenden 1 . Oktober zum Nennwert rückzahlbar .

Die neuen Schatzanweisungen des Deutschen Reichs sind gemäß § 1807 BGB .

mündelsicher .
Sie können im Lombardverkehr der Reichsbank belieben werden und sind auch im

Lombardverkehr bei der Preußischen Staatsbank (Seehandlung ) als Deckung zugelassen .

Die Einführung der 4 % % Reichsschatzanweisungen von 1935 an den deutschen

Börsen wird alsbald nach ihrem Erscheinen veranlaßt werden .

Zeichnungsbedingungen

1 . Der Zeichnungspreis beträgt

983/4
° /o

unter Verrechnung von Stückzinsen (siehe Ziffer 4 ) . Die Börsenumsatzsteuer

trägt der Zeichner .

2 . Zeichnungen werden in der Zeit

vom 4 . bis 16 . September 1935

bei den in der Anlage zu diesem Angebot genannten Banken , Bankfirmen und

deren deutschen Zweigniederlassungen während der üblichen Geschäftsstunden

entgegengenommen . Die Zeichnung kann auch durch Vermittlung aller übrigen

Banken , Bankiers , Sparkassen und Kreditgenossenschaften bei den Zeichnungs¬

stellen vorgenommen werden . ,
Früherer Schluß des Zeichnungsgeschäfts bleibt vorbehalten .
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welcher auch
Fiibrerte . Kl . 3
besitzt , auch and .

Arbeiten mit¬
verrichtet . sucht
sofort ober spät .
Stellung .
Georg Gütlein .

Marback .
über Ebern .

_bei —Bamberg .,
Fleistig . solider

selbständiger

MM
sucht Stell , in
Gärtnerei oder

Landwirtschaft .
Gute Empfehl ,
steb . zur Verfüg .
Eef Ana unter
S . 951 T .- Vert .

Sonn . 3 - 3 - 28 »,
eing . Bad extra .
Heiz . . Warmw .-
Derforg . d . ganze
Jahr , alles neu
Berger . . 1 . Stock .
75 RM . eintet .
Hei ». , sof . zu n .
Mitteth Str . 10

Landbaus
Saus Salbera

Weben i . Zaun ,
dickt am Wald ,
Beni . Lage , ist

3 -W . - MHII .
m . Zubebör zu
verm . Auck im
ganzen evtl , zu
verk . Auskunft
dafelbft .

S . 1 3 . . Wohnt ..
1— 2 Perl . , b . fr .
Kl . Webers . 6 . 2
1 schönes Zim .

und Küche .
Vorderh . 1 . St . ,
z . 1 . Okt . zu vm .
Ang . u . K . 950
an Tagbl . - Verl .
In kl . Landhaus

Zentrumsnähe ,
l - Zim .- Wobn . .

Wohnkücke und
Nebenraum , ev .
mit Gartenland ,
zu verm . Adr .
i . Tagbl . - Vl . Sm

2 gr . leere 3im ,
sonnig , in nut

Sause , zum
15 . Sept , oder
1 . Oktober sehr
preisro . zu vm .

Schwalbacker
Str . 6 , 2 rechts .
1 gr . leer . Zim .
zu verm . Kleine
Webergasse 6 , 2 .
M Leeres !eo .
d P .- Zimmer
billig . Ämuseh .
4 — 7 Ubr Weil -
straste 2 . P . I .

rnbl ._ Zim . _ z . v .
Möbl . Mans .

v . f . 2 Personen ,
frei Adlerstr . 71 .
2 . Stock ,
Gr . gut möbl .
Mans . , 1 - 2 Pers . ,
sofort zu verm .
Adolfftr . 10 , 3 .

Mwiöjtr . 12
4 -3im .-Wobn .

neu bergericktet .
70 Mk . monatl .,
zu verm . Näb .
'Nikolai , Part .
Schöne sonnige

4 - 3im .-Part . -
Wobn . z. 1 . Okt .
su vm . Näh . bei
Damm . Dam -
backtal 5 , E . P .
Sch . sonn . 4 =3 . =
Wobn .. Friedm .
625 M .. Gustav -
Adolf - Str .14,2 r .

Sonnige
4- Zim .-Wohn . .

Bad . Batt . z . v .
N . Serderstr . 1 .
1. St ., bei Groh .
Schöne sonnige
4 -3im .- Wohn .
( Höhenlage ) .

Veranda .
1 Balkon und
sonstiges Zubeh .
sofort od . später
( nur ruh . Miet . )
su vm . Idsteiner
Straße 18 .______
eOMMNW

4 - Z . - WMN .
mit Heiz ., herr¬
lich u . frei geleg . ,
vreisw . zu verm .
Bes . v . 9— 12 u .
3— 6 Ruhberg¬
strane 15 .
HMMMM

2 - 3.
- MW .

m . Küche u . Bad
lmögl . Zentrum )
von jg . Ehepaar
sofort ges . Ang .
u . O . 950 T .- V .

Ruh . Ehepaar
sucht 1 - oder

2 - Zim .- Wohn .
zum 1. 10 . 1935 .

Willi Moos .
Jahnstrahe 5 .
Aelt . Ehepaar

sucht 1 Zim . u .
Küche m . Mass . ,
Licht und Gas ,
Part . , zum 1 . 10 .
Billige Miete .
Adr . T .- Vl . Stz

W
(Ticke
. Kai

; eofa
iMver■5-7 H
Mce _
L 1 r

I -

toopff! etnf .2
LKotf'
Let

- ? ume
[ herb

Als Büro *

Volontär
wirb jung . Herr
mit nur guter
Schulbild . , wenn
mögl . Handels¬
schule . sof . gesucht

Hotel
» Zwei Böcke " .

ISern« dlicheiPeisnälI

TLcht . Herrn *
und

Dam * Friseur
zum 1 . Okt . ge¬
sucht . Angeb . u .
L . 950 an T .-V .

5 Zim .. 2 Man¬
sarden u . Kell . .
auch als Etagen -
gesckäft aeeinn .
Näb . Wallufer
St raste , 7 , Part .

m . reicht . Zub .
und Zentralbeiz ,
bill . zum 1 . Okt .
oder später zu
verm . Näberes

Rauentbaler
Str 20 . Büro .

Schöne

new .
'’ m . , sof . z .

v . N . Vdb . 2 . Et .

Zu mieten gesucht
3- 4 =3iimnei = lBo5iiyiii
in oder Nähe HindenburgM »
Ang , unt . S . 952 an Tagbl .- V ^

Parze
l
~

T . .
Lrigii

BCbii
' hohe
weiter
I Glä
kSon
t St !
L (5ar

2 Simmet
und Küche

zu vm . Taunus -
straste 41 , 3 lks .

MMMMW
Sonnenberg .

Wiesb . Str . 28 ,
schöne sonnige
2 - Zim . - Wohu .
zu vermieten . .

IIIMIWH

100DD n
1 . Suvotbck

für gutesj
Eeschäftsb ^

sofort gesuS .
Angebote u «s
E . 953 Tagbl -

durchgebildet in allen Kontor -
arberten , selbständ . korrespondier . ,
sucht Beschäftigung für halb «
Tage oder auch stundenweise .
Ang , u , W , 953 an Tagbl .- Verl .

oder späte : & [0
geraum . 3- i .

Änaei
Trtyjjnur m . auh

Preis unter SM

2 — 3 - Zrmmer -
Wobnung .

am liebst . Parn
z . 1 . Okt . geM
Miete nickt iiti
35 Mk . 2tn £ l
F . 952 an T -I
Zum 1 . OktoK

L - W . - AZ
Bad . ManfatlJ
von jüng . Ebkj
gesuckt . Ae «
Preisang . unti
F ._ 951 _ T .-Ve4

3 — 4 - Z . - WM
mit Zubehörs

zentral gekd
su mieten d
Angebote und

Moderner geräumiger

Laden
in verkebrsr . Lage d . Kirchg .
( neben Woolworth ) z. 1 . Okt ,
1935 od . früh , zu verm . Preis
monatl . 350 RM . Näh . durck
M . Werckshagen , Sumboldi -
ftraste 26 , Fernfpr . 23739 .

MöSAii
welches bei den
Eltern wohnt ,
tagsüber gesucht .
Metzg . Schäfer ,

Nerostr . 31 .
Ehrt , junges

Mädchen
für leichte Arb .,
% Tage gesucht .
Adr . T .- V1 . Sn

Feldftraste 15 . P .
Mansarde

z. Möbeieinstell .
s ._ 15 ._ 9 ._ su _ om .
Rbeiustr . 115 . 3 .
sch. 1. sonn , vor¬
nehmes Zim . an
eins H . od . D .
sofort oder sunt
15 . Sept , su vm ,
Leere Mans . m .
Küchenherd , mtl .
10 Mk .. sof . z. v .
v . Flatow . Bis -
marckring 44 , 2 .
Reckt schön , leer .

Zimmer ,
evtl , mit Kücke ,
in gutem Hause
an Berufst Hrn .
od . Dame zu vm .
Näh . Friedrich -
str . 40 . 1 , Büro .
Sckönes sev . I .

Zimmer
im 1 . St ., auch
f . Büro geeian ..
su verm . Näh .

Herrnmübt -
g a sle,7 ... Pa rterre
Scköne leere M !.
KoÄgel . . sof su
verm , Lutsen -

.str .Utb ._ l _ l .

2 ianb . Zimmer .
Moritzftr . 12 . B .
1 Et . in bei .
Absckl .. m . Korr .
Kochgel .. Mass .,
ei £ .. sum 1. 10 .
an eins . Dame
S. v . Man . 35 .— .
Nab ._ 2 ._ Et . ___
Gr . I . lev . Zim ..
1 . Et .. ! . su
verm . Moritz -
ItraRe _ 33 ._ l _ et .

Mansarde ,
leer ob . möbl .,
zu verm . Nero -
straste 42 , 2 r .

3 - Z . - Wohn .

1 . St ., Vorderh . ,
Frdm . 500 Mk . ,
Römerberg 3 . z.
15 . 10 . zu verm .
Zu erfr . Möbel¬

haus Brand .
Bleichstraste 34 .
Sck . 3 - Z .- Wobn .
2 Batt . . 2 . Et .,
zum 1 . 10 . zu v .
Winkeler Str . 9 .

Kraus .

Z .
'
- Wobn . in

Taute aegeb

2 kl . gut möbl .
Zimmer

mit Alleinküche .
an Dame oder
Ebevaar zu vm .
Adelbeidstr . 15 . 1
Möbl . Zim . , m .
u . o . Küche z. v .
Nikolasstraste 17

Zuvemieten
Kurviertel

schön möblierte
Wobnuna

ieglicker mod .
Komf . . 5 Herr -

sckaftszimmer .
2 Bäder . Dienst¬

botenzimmer .
Küche . Earderobe

usw, . Earten -
benutzung Ang .
unter S . 930 a .
Tagbl .- Verl .

mit Bad i
Zubehör , neu >4 ™
Berger . Evtl Mucke
w . schöne 2

U .. SSl _ Tagbl .-l der 1
Dauermietet und s

Schöne
2 - Zim .- Wohn .

mit Küche und
Raum f . Bad . i .
Abtei . , i . 2 . St .
fiel . , z . Preise v .
48 RM .. nabe
Adolfsallee . su
v N . Albrecht -
str . 22 , Molk .- Ld .
LaubBs . - Neubau
Mosbacker . Ecke

Grillparzerstr ..
Mans .- Gefch . .

vorn . 2 - Z .- W . m ,
einger . Bad z .
1 . 10 . 35 s . v .

Scköne gr . 2 -,
ev . 3 - Z . - Wohn „
mit ZubeB .. zum
1 . 10 . zu verm .
Bei . 9— 12 . Ubr .
RäB . Oranien -
straste 54 . P . 1.

Schöne

2 - 3, - WoW .
m . Bad ll . Seizg .
sunt 1 . 10 . z . vm .
Platanenstr . 6 ,
1 . Stock links .

Sangt . Mieter ,
pünktl . ZaBler ,

sucht
2 -Zim .- Wohn .

mit Maui , oder
3 - Zim .-Wohn .

Ang . mit Preis
u . D . 952 T .- V .

Alleinst . Dame
Kleinrentn .)

sucht zum 15 . od .
1 . Okt . sonniges

leeres Zimmer
mit Küche

Eutemvfobl .
möbl . Zimmer
15 . 9 . frei Karl -
ftr a k e_ 6 ._ 2_ I £s ._
Möbl . Sim - mit
oder ohne Pens . ,
auch a . Kurgäste .

Marktplatz 3 .
2 . Stock rechts .
Bei Grünewald .
Möbl . Mansarde
m . Heizung und
ein Raum mit
Koblen - u . Gas¬
herd . Koblenkell .
zu v . Nerotat 59 .
Bei _ Sckriever .__
Mbl . Maas . z. p .
Neugasse 19 . 4 1.
Schön möbl . Z .
billig Oranien -
str . 31 , P . , b . R .
Möbl . Zimmer
mit sep . Eing .,
auch als Büro ,
sofort zu verm .
Oranienstr . 54 ,
1 . Stock rechts .
Mbl . Zim .. sep ..
mbl . Bians . mit
Kochherd Rhein -
ftraste _ 54 . 1__

5n Billa
vorn . mbl . Zim .
m . Pens . p . 4 M .
an . fliest . Mass ..
ev .eig .Bad . Gar ..
verm . Rickard -
Wagner - Str . 1 .
am Kurgarten .
M . Ms . Sckwal -
bacher Str . 73,1
Möbl . Zimmer

zu verm Wald -
straste 115 .

Sck . b . möbl .
Wobntelafz .

mit Kückenben .
i . kl . rub . Sausb .
su nm . Weftend -
itr . 18 . 1 rechts .
Gemüt !. Dauer¬

heim findet
pflegebedürftige

Per ! Schwester
im Haus . Ausf .
Ang . O .937 T .-V .

Wirino
Rene mbl . Mans ,
an Herrn zu vm .
Adr . T .-Vl . S1

Moritzstraste 7 , Zim .. 1 - 3 Bett .
Hof links . Dotzh . Str . 31 . 1

für Werbetätigkeit in Wiesbaden ,
Mainz und Umgebung , bei täg¬
lichem Zuschuß , freier Fahrt

und Provision von großer
Versicherungs - Aktiengesellschaft
gesucht . Angebote unter

B . 952 an den Tagbl . - Verlag .

Scköne
5 - Zim .-Wohn . ,

Dotzh . Str . 32 .
3 . St . 1.. m . groh .
Balkon , sämtl . Z .
Linoleum . Etag . -
Seizung . einger .
Lad . Zimmer m .
flieh . Wasser , m .
1 oder 2 Mans . ,
z. 1 . Okt . zu vm .

Bismarckring 30 .
3 . Stock , schöne

5 -Zim ^ Wobn .
su Derrn . Näh .
Beim Sausmstr .
Emker Str . 19 .
1 . Stock , sonn .

5 - Zim . - Wobn .
hergeft ..Veranda
Balkon . Bad .
Zub .. s . 1 . 10 . zu
Derrn . Näheres
Freund , 1 , St

Idsteiner
Strahe 7

rub , gute Lage ,
1 . Et . 5 Zim ..
Balkon u . all .
Zub .. Etagen¬
heizung . Garage
u . Garten , ab
1 . Okt .. eo . loät .
zu nerm . Besicht ,
a . Anruf 24504 .

Ferd . Riteer .
__ Aukamm .__

Kaiser - Friedr . -
Ring 32 . 1 .
herrsch , sonn .
5 - Zim .- Wobn .

sof od . foät . zu
om . Näb . Moritz -
st.raste _4L _Laden ,
Kaif . -Fr . - Rg . 34 .

berrteaftl .
5 - Zim .-Wobn .

Sochp .. m . Et . -
Hz .. eing . Bad
u . Zub . . preisro .
zu oerm . Belicht .
10 ^ ._Näh ._ 2 . Et
KaUer .- Friedr . -

Ring 78 . 1 .
Babnbofsnäbe .

herrsch . 5 - Zim .-
Wobnung . Heiz . .
Lift su oerm .
Näh , das 11 — 1 .

Kapellenstr . 36 2 ,
sonnige 5 - Zim .-
Wohnnna sofort
zu vermieten .

Adolfftr . 7 . S . 2 ,
gut m . Zim . bill .

zu vermieten .
Ems . Str . 22 . P .
sch , mbl . Z . z. v .
■ Friedrichftr . 44
V1 . Barth , g . m .
| j !IU .u ._6d >.laf3 .
Helenenstr .2,2 rM
Z . m . 1 od . 2 B .
Lebrstr . 25 . 1 . at .

Hause o . Daust
Beim in gu«
Pension . Ange !
mit Preisang . i
A . 152 an T .-l

Akadem . i
kuckt 1 ob . 2 61

möbl . Zim «
in gutem Huü
Zentr . - Hz . . W
benutz . Pr .- Art
u . L . 953 T .4

von RM . 200 .— bis RM . 300 $
angenehme Tilgung , koste -r »
Auskunft durch GeneralaS '

W . Meis . Wiesbaden . -
Kaiser -Friedrich - Ring 53 . ! •

der Hanseatischen Spar - "
Darlehns - GmbH .. Hamburg -

Zwecksparunlernehmen .
Vertreter gesucht . (2

Adolfsberg 4 / Schöne Aussicht 17

4 - Simmet - Mnnng
mit Bad u . Zentralheizung , evtl .
Garage , in Landhaus m . grobem
Garten , beste Kurlage , herrliche
Aussicht , zu vermieten . Besichtig .
9— 15 Uhr . Näheres daselbst Bei
Dr . Adolph .

Wir weisen Stellung «
suchende darauf hin ,
daß es zweckmäßig ist,
den Bewerbungen auf
Lhiffre -Änzeigen keine
Driginal -Zeugniffe
beizufügen. Linge »
reichte Zeugnisse und
ähnliche Abschriften ,
Lichtbilderusw.müsse«
auf der RückseiteHarne
and Anschrift bes B »
werbers tragen .

Der Verlag .

3 -Zim .-Wohn .
Rings . . 2 . Etage ,
gr . Helle Räume
gr . Batt .. eingB .
Bad u . Zub ., los .
Näheres Schier¬
steiner Str . 7a ,
Parterre .______

Sonnige
3 - Z . - WW .

mit reich !. Zu -
hehör ( Front¬
spitze ) . Wieland -
strahe 15 , 4 . St¬
an nur ruhige
Mieter sofort zu
verm . Mietpreis

65 RM .
Telephon 20538 .
Ob . Dotzh . Str .
sck. 3 -Z .-Wobn .

m . Zub .. s . 1 . 10 .
su oerm . Ang .
unter G . 936 an
Tagbl ^ Verl .

preisro . zu oerm .
Näb . Telephon

20903 od . 28374 .
Weilktr . 22 . P -
kcköne4 -Zimmer -
Wobn . . auck ge¬
teilt . su Perm .
Näb . Bei Helle . ,

MMSN . 4
Part . ,

4 -Zim .-Wobn . .
in Seit . Zustand ,
zum 1. 10 . 35 zu
verm . Besichtig .

PaMmM . 3
Part . ,

gr . herrschaftliche
3 - Zim .- Wobn .

m . Ofenheizung
zum 1 . Okt . zu
nerm . Festmiete
100 Mb . Näh .
daselbst , 1. St .
Schöne sonnige

3 - Zim .- Wobn .
m . Zub .. z . 1 . 10 .
zu vm . Albreckt -
straste 41 . 2 ._____
Scköne freund ! .

3 - 3im . - Wohn -
3 . 6t . , mit Zu¬
behör . zum 1 . 10 .
zu nerm . Näh .
SBismirdring 22 .
1 . 6tock links .

Sonnige
3 - u . 4 - Zim .-

Wobnung ,
Vdh „ ie m . Bad ,
Mans . , 2 Batt -
2 Keller , »n ver¬
mieten . Näheres
bei Faber , Dotz -
beim . 6tr .73 , H .2 .

Scköne
3 - Zim .- Wobn .

m . all . Komfort .
65 Mk . zu vm .

Näb . Sckmidt .
Dreiweidenstr . 7

3 - 3im .-Wohn .
mit Mans . .

Visrnarckring 33 ,
zu nerm . Näh .

Schilling .
Kaiser - Friedr .-

Ring 20 , 2 .

Adelbeidstr. 43,1
3 Zim . m . Zud¬
ar . Balk . zu n .
Näb . das . anzus .
zw . 11 u . 3 Ufer .

Herrngarten -
str . 13 . 1 . ger .
tonn . 3 - Z .-W . . i .
g . 3ust „ z. 1 . 10 .
n . Pr . 70 .— . N .
Back . Friedrick -
str ._ 40 ._ T .,24555 .
Kaiser - Friedr . -

Ring 56
hockherrteaftl .
3 - Zim .-Wobn . .

1 . Stock , zum
:l. Okt . 35 zu nm .
Kaiser - Friedr .-

Ring 86 . 1 ,
Berrteaftl .

3 - W . - MHN .
su nerm . Näh .
Part , links , bei
Scklink ._________

Kellerstraste 1 ,
Ecke Stiftstraste .
2 Min . v . Nero¬
tal , im 1 . Stock ,
onnige 3 - Zirn . °

Wobn . mit Zu¬
behör z. 1 . 10 . zu
nermieten . Zu
bes . durck Abner
Fronispitzr .

rniwet « ?
3 - u . 4 - Zimmer -

Wohnung
günstig zu verm .
A . Th . Beckhaus ,
Wilhelmftr . 20 .
Niederwaldstr . 4
3 Zim . u . Zube¬
hör zum 1. Okt .
zu verm . Näh .
mselbst b . Peter ,
Parterre .

2ma !
2 - 3 .- Teilwobn .

m . Zubehör und
Zentralheiz . zum
1 . Okt . od . spät ,
bill . z . vm . Näh .

Rauentbaler
Straste 20 , Büro .
2 Zimmer nebst

Küche , Teilw . ,
zu verm . Adresse

H . Maner ,
Ecke Rhein - und

Sckwalbacher
Straste 2 , 1 . St .
2 Zim .. Kücke u .
Zub . zum 1 . 10 .
zu verm . Anzus .
10 - 12 Ubr Saal¬
galle 4/6 . 1 Hs .,
Christ .___________

2 - Zim . - Wohm .
Mittelb . Part . ,
Frdm . 360 Mk . .
zum 1 . Okt . zu
vermieten . Näh .

Bauer .
Sckwalbacker

Straste 42 .

Gut
, Lebe
L n «
Obst i
neisn
«d. 81
Anfr .

Lebe

„ fit
27 Ich

tobes
sofort
r abz
uppeh
E . 942

Fa

SW

© croanbt . ev .

Fräulein
ca . 40 I .. erf . i .
gesamt . Haus¬
wesen . mit gut .

Earberobe . z.
Stütze u . Gesell¬
schafterin e . ölt .
Dame aef Hilfe
vorb . Zeugn .-
Abterift . erforb .
Ang . u . K . 951
an __Tagbl .- Verl .
Perfekte Köck in
f . gute Fremb .-
Pens . m . Jabres¬
stelle ges . Adr .
zu erfragen im
Tagbl .M .__ Sp

Sol . jg .
Alleinmädcken

für rub . Hausb .
zum 15 . 9 . ges .

Neuborfer
Straste 6 . Part .

Zuverlässtges
sauberes

Mädchen
mit guten Zeug¬
nissen gesucht .
Hilfe im Haus¬
halt vorhanben .
Telephon . An -
meldung 61477 .

Braves ehrl .

Mädchen
mit etwas Näh -
kenntn . gesucht .
Abr . T .- Vl . So
Erfahr , kinderl .

Mädchen
für Küche und
Saush . gesucht
Eustav -Freytag -

Straste 18 .___

w MWn
für Haus und
Küche gesucht
Hotel Einhorn .
Marktstraste 32 .

5L ehrliches
Mädchen ,

erfahr , in Küche
und Haushalt
sofort gesucht .

Gaststätte
»Platzf .

Michelsberg 7 .
Ja . Mäbcken

3. Beihilfe i . d .
Küche gesucht

Dotzbeimer
Straste 31 . 1 .

T . tr . Mäbcken .
welch , alle Haus¬
arbeit verstetzt .
für gutes Ge¬
schäftshaus bei
gutem Lohn ge¬
sucht . Vorzust . b .

Faust .

2 -Zim .- Wohn .
Ana . m . Preis
u . T . 951 T .-V ,

2 - Zim .-Wobn .
v . Berufst . Dame

Näbe Labneck .
gef . Sing . F . 945
an Tagbl . - Verl .

Ebevaar sucht
Nähe Bahnhof

2 =3 . = Mn .

Ang . mit Preis
u . O . 946 T .- V .

2- Ziw - Wohu .
3. 1 . 10 . 35 ges .
Ang . D .953 T .- V .

Saab . mbl . Zim .
s . v . Eleonoren -
straste 4 . 1 r .____
Gr . möbl . Zim .

mit Kochgeleg .
an berufstätige
Dame , ebenso ettt
leeres sonniges

Frontsp .- Zim .
mit Kockherb sof .
su Perm . Emser
Strahe 46 , Part .
Mbl . Mans . 3. v .

Faulbrunnen -
straste 6 , 1 links .
Sckön möblierte

Wobn - und
Schlafzimmer .
Bad . H - isung .
3u vermieten .

Friedrichstr . 12 .
i . Stock .__________
Ruh . gut möbl .

Zimmer ,
mit oder ohne
Pension , zu nm .
Eeisberflstr .30,P
Sck . möbl . Mans ,
nur an Berufst .
Fräul . zu verm .
EraBenstr . 9 . 11 .
Möbl . Zim . frei
mit Kochgeleg . .
Hellrnundstr . 28 .
3 . St . 1- an der
Bleichstraste . ___ _
Eins . mbl . Zim .
su v . Eneifenau -
st raste 3 . 1 r ._____
Sonn . Barder -
zim ., gut möBL .
su vrn . EoeBen -
straste 12 , Hochp .

Am Babnbof
schön , mbl . Zim .
an Dame , auck
berufst . Fr ! . , su
u _Eoet Beft r .4 .Jp .
2 schöne möbl .
Zim . in Herr ! .
Gegend su nerm .

Prof . Tillen .
Hergenhahnstr . 7
Sckön möbliert .
Zimmer , Part ..
3U nerm . Jahn -
str . 42 . b . Kaiser -
Friedr . - Ring . _

• Sonn . m . 3 .
sof . Bill . z .

n Kaitorriedr . -
Ring _ 46 ._ 2 _ ! ks .
Er . sonn . möbl .
3im . mit Bad
üu nerm . Kaiser -
Fu5Rinfl _ . 5O. _ 3 .
Gut möbl . Zim .
zu nm . Menzel ,
Kaiser - Friedr . -
Ring 60 , 3 . St .
Gut möbl . Zim .
sof . zu n . Kirch -
galle 11 , 2 links .

Sototol !
Gröhes separat .

Froutkv .- Zim »
möbl . od . leer ,
2 Fenster , sonn . ,
berrl . Ausstcht .
Zentr . - Heiz . . ib
15 . Sept , zu nm .,
30 RM . monatl .
Bes . norm . Näb .
Leberberg 8 , P .

Schulgasse 5 ,
Saub . ehrliches

Monatsmädchen
f . norm , gesucht .
Äng . u . K . 952
an Tagbl .-Verl .
Durchaus zuver -
läll . « eist . Hilfe
in Hausb . über
Mittag sof . ge¬
sucht . Angeb . u .
B . 953 an T .-V .

Beethoveustr . 10
sonnige moderne

4 -Zim .-Wobn . .
Zentralheiz . . sof .
3u nm . Näheres
m Hause .______

Bismarckr . 6 , 3 ,
gr . 4 -Z .-W - Et . -
Heiz . . m . eingeb .
Küchenhd . 1 . 10 -
en . fr . , z. n . N . 1 l

MheNlhW
SoöenWJ

berrteaftl .
4 -Zim .- Wobn .

m . a . Komf . zum
1 . 10 . od . später

zu nermieten .
Näheres Part .

eeeeeaaeee

Dotzbeimer
Strahe 25 , 3 ,

schöne 4 -Zim .-
Wobnung mit

Badezimmer z.
1 . Oktober z. nm .
Dotzh . Str . 64 .
1 . Stock , erst « .

4 - S -Z . -MHN .
mit Bad u . Zub .
günstig su nerm .

WWW
4 -Zim .- Wohn . z.
1 . 10 . zu nerm .
Kavellenftr . 31 ,
4 - Z .-Wohn . , Hp ..
fliest . W .. Bad .
Zentralh .. sofort ,
3 - Z .- Wohn „ 1 . E .
mit Zubeh . . Ztr .-
Heiz .. z. 1 . 10 . 35 ,
3 -Z .-Wohn ., 2 . E .
( Frontsp .) , mit
Zubeh . , Zentral -
Heizung , sofort ,
2 Garagen sofort
zu vm . Näheres
Oranienstr . 39 . 2
F . 23870 .
Kaiser - Friedr .-

Ring 22 .
1 . und 3 . Stock ,
schöne sonn . , neu
herger . herrsch .
4 - u . 5 - Z .-Wohn .
mit einger . Bad
bald zu nerm .
Karlttr . 39 . Pt ..

4 — 5 - Zimmer -
Wobnung . evtl .
m . Garage , z. v .

MM
4 -Zim .-Wobn .

2 Keller .
2 Mansarden ,

sum 1. Okt . su
verm Auskunft

L . D . Jung .
im Geschäft .

fileiftjtra6e 1
2mal 4 -Zim . -
Wohnungen

nebst Zub .. Bad
sof . und 1 . Okt .
su verm . Näb .
bei Hohl ._______

Rbeingauer
Strahe 15 . 2 .

schöne 4 - Z .-W -
zu verm . Näb .
dal . Stapf .____
Seerobenttr . 31 .
Hockv . u . 3 . St -,
2 schone 4 - 3 .-
W . m . all . Zub .
z . 1 . 10 . billig su
nerm . Näb . b .

Petermmann .
Nx _ 28 ._htb ._2_ l .

Wallufer
Strane 6. 3 lks .

schöne
4 - 3im .-Wobn .

werden in unmittelbarer Nähe der
™

badenerKuran !agen,bei ^ Anzahlung , geb «

Bauinteressenten wollen gefällige Ange
“

unter J . 953 an den Tagbl .-Verlag send

strahe 23 , h —
Gr . mbl MH » e .
L . . zu vm . Brs -
marckring 15 , 2 l ,
Kurgäste . MD
Dauermieter

BerusslA. N
sucht eins . niAl

Zimmer . 3
Preisangeb . J
T . 953 an ZA

Berufstätig
Dame 1

sucht ab |
Mitte Sevtt
Kochbr .- NaÄ
ruh . , mögt
sev . vreisw

Zimmer , j
Ang . unter
A . 6989 an
Anz .- Freuz,i

Mainz . F48ji

Part . , mit N
gel . . zu miete
gesucht . Ang - 1
B . 941 an ZA
Leeres Zim (#
Preis mtl . I
10 Mk . Sind .
O . 951 ZaattA

•$ au5perfOHfll

Geprüfte Kind .-
Pflegerin fuckt
Stell . . Priv . od .

Kindergarten .
Arb .- Pah vorb .

Mina
Wollmerscheidt .
W .- Sckierttein .

Lindenstrah e_ 6 ._

AlleinMltzen
sucht Stell , sofort
oder 15 . Sept .
Ang . u . A . 151
an Tagbl . -Verl .

Alleinmädchen ,
das ein . bürgert
Hausb . selbständ .
verstehen kann ,

sucht Stelle .
Alter 26 Jahre .

Lina Mahr ,
b . Kaltwaller .

Wallufer Str . 9

MMM
sucht Stell , weg .

Todesfall in
srauenl . Haus¬
halt . Habe läng .
Iahte Arztbaus -

halt geführt .
Klemt b . Frank .
Panoramaweg 3

Anständiges
ehrliches

MWo
aus Schlesien
mit guten Zeug¬
nissen . s. Stell ,
als Stuben - od .

Privatmädchen
in Wiesbaden o .
llmgeg . Jüdische
Angebote uner¬
wünscht . Angeb .
u . O . 952 T .- V .

Sielt . Mädchen ,
perf . im Haus¬
halt , s. Dauer -
stell . z. 15 . 9 . 35 .
Ang . u . M . 951
an Tagbl . -Verl .
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Neues aus aller Welt
Eine Ausstellung — nur mit der Lupe zu sehen .

uni

so lang wie das Glied eines Fingers . Die Kugel ist so

e

kMsgesll - e
BIN STETS KÄUFER GUTER

t ! TI «i | [gmniobil. -üansgesW ,

hn .

Gutgehendes

1 - u . 2t Kleider -

Waschkommode '
HMMMM

9 » !

eitel

M

Alfred Clouth , Grabmalgeschäft
Bahnhofstraße 3,1 . Telephon 25927

Zurück

Dr . Hees

Verloren

Gefunden

Geschäfts -

Anzeigen Rheinglluer
WimeniWWW

Empsehlmgen

L . SCH ELLEN BERG
'
SCHE

HOFBUCHDRUCKEREI

WIESBADENER TAG BLATT

Schlafzimmer

Küchen,Einzelmöbel
solid — preiswert bei

Familienanzeigen , Besuchskarten ,

Briefbogen , Ex - Libris , Festzei¬

tungen , finden in unseren Werk¬

stätten aufmerksame Erledigung .

Qualität und Geschmack sind

auch hier oberster Grundsatz .

DRUCKSACHEN

FÜR DEN

HMMMH

10 Mk. Belohnung
Samstag

Photo - Apparat .
Lederetui . Ttadt -
viertrl verloren .

Gitfhorn .
Eoebenitrane 12 .
— — — — —

Aulo -

Bermietung
auch an Eelbst -
iabrer . Elegante
Wagen . Wirth .
Oranienitr . 34 .

Tel . 24847 .

r . neu
Evill

ine Ä
in . iw
aegeb

ilnged
. äuti

uniq

^ - Stück -Fässer ,
auch zu benutzen
für Bütten , verk .

Ruppert ,
Eradenstr . 5 .

Billige Denkmäler
Geschmackvolle Entwürfe , fachmännische Bedienung .

Klavier -
Unterricht

wird ardl . erteilt
Sedanvlatz 7 . 1 r .

Wlgetäl
gesucht . Ang . u .
E . 952 an T .- V .

Simmi VeilllW J
A . H | yriaat ■Berfäufe |

vothck
gutes i
frsbÄ
geium
e m' agbl ^

Mollath
Schulberg

hat

BriefmarLSamml.
eins . bess . Mark . ,

kauft Seibel .
Jabnstr . 34 , 1 r .
Guterh . sauberes

6 (Wimmer
gegen bar zu

kaufen gesucht .
Angebote unter
B . 940 Tagbl . - V .

Einzelne
Möbelstücke

komvl . Bim . w .
geg . bar gekauft
u . gut bez . Ang .
u . S . 932 T .- V .

HEen , bis ihnen Hilfe gebracht werden konnte . — Ver¬
mißt wird Fähnrich Gerhardt Hermann aus Eiergft
( Kreis Rügen ) . Er wollte int Wetter stein von der
Meilerhütte aus über den Westgrat den Musterstem
erreichen . Ferner wird ein Illjähriger Zunge aus der
Umgebung Münchens vermißt , der auf die Rotwand
gehen wollte . — Am Sonntagnachmittag kam am
Nebelhorngipfel ein Bergsteiger , der mit einer
Touriftengefellfchaft aufgestiegen mar , dem Gipfelrand
zu nahe und stürzte 200 Meter tief ab . Die Personalien
des Abgestllrzten sind noch nicht festgestellt . Montagfrüh
ging eine BerMngsexpedition ab .

Den Fehmarn - Belt von Laaland nach Fehmarn
durchschwommen . Der 18jährige Hans Larsen , der
auf einem Hof in H o l e b y im südlichen Teil der Insel
Laaland dient , hat in der Nacht zum Samstag den
Fehmarn - Belt durchschwommen . Er war Freitagabend
um 23 Uhr in Roedbyhavn gestartet , begleitet von zwei
Booten ., Samstagftüh um 6 .37 Uhr hatte er dann die
NordMste von Fehmarn erreicht . Die Durchschwimmung
des Fehmarn - Belt ist bisher nur zwei Personen gelun¬
gen , nämlich dem deutschen Meisterschwimmer Otto
Kemmerich und der Dänin Edith Jensen aus Kolbing .

„ Graf Zeppelin "
zur Heimreise gestartet . Das Luft¬

schiff „ Graf Zeppelin
" landete , von Rio kommend , wo

es am Samstag ( nicht Sonntag ) die übliche Zwischen¬
landung vorgenommen hatte , am Sonntag um 10 Uhr
in Pernambuco . In der Nacht zum Montag star¬
tete es um 24 Uhr zur Heimreise nach Friedrichshafen .
Nach der letzten bei der Deutschen Seewarte vorliegen¬
den SondermelÄung befand es sich heute um 7 .30 Uhr
über dem Ozean etwa 250 Kilometer nordöstlich von der
Insel Fernando Moronha .

Schrebergarten
im Weitend low
Sübenb . ab .zun .
Ana . u . 6 . 953

ÄSÄÄÄ

Ob »
auf dem . Baurn
kauft Fehlinner .

Solzstraße 44 .
Postkarte gen .

My -MM
gebraucht , billig
zu kauf , gesucht .
Ang . u . E . 951
an Tagbl .- Verl .
Suche für aus¬
wärtige Kunde «

3000 /
bfterJi
ralas «
en . '

53 . V
r - 18
bürg¬
en . ^ g

Hausverwaltung
kuckt Staatsbe¬

beamt . a . D ..
tücht . Fachmann
in Steuer - und

Rechtssachen .
Ang . u . SB . 952
an TasbL -Verl .

- Woii
beböt .

g ° l -z

Makulatur
zu hoben im Tagbl .«Verlag ,
Schalterhalle rechts . .

Schuh -

Reparatur
gut , schnell und
billig nur in der

Schuh -

Instandsetzung
Porckstraße 18 .

Nähmaschine NM . 115 .— gegen Varzablung .
Weltmarke , fabrikneu , volle Garantie , auch auf
Teilzabl .. wöchentl . RM . 1 .50 m . entfvr . Aufschlag .
1 . Rate Oki . ßiefg . los . fr . Hans o . Anz . — Alt -
masch . i . Zahl . Grosch . Rheinstr . 88 . Eth . r .

Oktoh
'N

iniati
i. Ehr

_ Jllig zu verk .
w4 "lU Dotzbeimer

ZI Dräne 31 . 3 r .

Iruöe Zurück .

Frau Dir . Nordström - Mülhoff
approbiert an der Königl . Hochschule zu Stockholm

Spezialistin für schwed .- mediz . Massage u . Gymnastik
Rheinstraße 59 , IV ( Aufzug ) . Tel . 24964 .

Tel .- Anmeldung zwischen 2 u . 4 Uhr .

Rettung der beiden Bergsteiger im Höllentalgebiet .

sDie die „ Deutsche Bergwacht
" mitteilt , wurden die

T̂ouristen Hans und Walter Schmidt aus Plauen i . V .
am Sonntagnachmittag mit Erfrierungen auf der Not -

Aandshütte an der inneren Höllentalspitze aufgefunden
Aid zu Tal gebracht . Die Bergsteiger waren bereits
am vergangenen Mittwoch von schlechtem Wetter über -

rÄscht worden und haben sich in dem Hüttchen aufge -

Schlachtschifs „ Ramillies " im Trockendock . Das bei
dem Zusammenstoß mit dem deutschen Frachtdampfer
„ Eisenach

"
beschädigte englische Schlachtschiff „ Ramil -

lies " wurde am Montag zu Ausbesserungszwecken in
das Trockendock zu Portsmouth gebracht . Das Kriegs¬
schiff wird voraussichtlich nicht an der am 9 . September
beginnenden Herbstfahrt der britischen Heimatflotte teil -

nehmen können .

Schwere Zusammenstöße in Haifa . In der Tabak¬

fabrik Karman in Haifa traten die arabischen Ar¬
beiter in den Ausstand . Die Fabrikleitung versuchte ,
den Betrieb durch Arbeitwillige aufrechtzuerhalten , die

aber am Sonntag und Montag von einer großen

Menge heftig angegriffen wurden . Bei diesen Zu¬

sammenstößen wurden bisher 10 Personen , darunter

einer der Mitarbeiter der Dabakfabrik , verletzt , einige
davon so schwer , daß sie ins Krankenhaus gebracht
werden mußten .

Emaille
Essenträger - . 45
Milchtöpfe . - .45
Kaffeekanueu .60
Milchträger

iy2 Ltr . . - .75
Waschbecken - .85
Kochtopf,r0cm - .95
Eimer , 28eml .-
888 - Gestell 1 .35
Toil . - Eimer L75
Wasserkessel 1 . 80
Zinkeimer

28 cm . . - . 90
Wannen » . Wasch -
töpfe billig !

Verzinnen
jede Größe

sämtl . Behälter

bei Franz Klotz
Wiesbaden

HolzheimerStralle 99-101

Telephon 20591

in» 19. MH .
Münchener und

Düsseldorfer
Schule .

Angebote an
Frau E . Goerke ,

Knnst -
verrnittlung .
Kranzvlatz 6 .

gegenüber
Kochbrunnen -

garten .

ich ,

ÜW
rgall ,
LM
mmeb

Haus
n . einig . Morg .
Sand , nur von
privat , zu kauf ,
lehtot . Ang . u .
R . 953 an T .- V .

r ' '

? eh

.ngel
sen <

Harmonikas
alle Arten , alle Größen , alle
Mark . , wie Hobner . Ealottr u . a „
sowie alle Musik - Instrumente
riesig billig , stets Eelegenheits -
käufe in gespielten Instrumenten .
Koillol Instrumentenbau .
yClUtl , Jabnstr . 34 . Tel . 232 63 .

Wtseludie ]
Kleine Bier - ob .
Weinwirtschaft ,

hier oder aus¬
wärts . zu picht ,
gesucht . Genaue
Angebote unter
K . 949 Tagbl .- V .

Nr . 240 . Seite 13 .

Gutes Bett
mit Pat .- Rahm .
für 10 .— zu vk .

Parchow .
Adolfstraße 7 . 3 .

Euterbaltene
Chaiselongue

20 Mark zu vk .
12 - 3 Uhr

Webergasse 29 . 2
Chaiselongue

billig zu verk .
Römerberg 10 .

Matthes .
Schreinerei .__

2tür . Kleider¬
schrank . Tisch m .
6 Rohrstühlen .

Krankenliege -
stnbl ( Rohr ) .

Trumeansoiegel .
für Flurgard .

geeign .. zu verk .
Moritzstr . 33 . 1 .

Spiegelkonsole ,
Kerbschnitzarb . .

zu verk . Winter -
meyer , Westend -
HeÄ .. 5 . 1 .
2 gebe . Bett » .

m . Svrungr ..
1 Tüll -Bettdecke
m . gelb . Satin ,
fast neu . billig
zu verk . Fuchs .

Scharnhorst -
____ ftrahe _35 .___

P .-Küche
wegzugsh . b . zu
verk . Kaif .- Fr .-
Ring 14 , 3 r .

Ford -
Lieferwagen
1 % Tonnen
8/40 Opel

4 - Sitz . . ÄobttoL
Lim ., iteuerfr .

1 .2 - Llr . -Ovel
2 -Sitzer . Kahr .
Moritzstraße 50 .

Tel . 25584 .
500 ecm Sport -

Motorrad
Mod 34 . steuer¬
frei . 4 Gänge .

Fußschaltung ,
weg . Wagenkauf
zu verkaufen

Schlageter -
straße 108 . a . d .
__ KaklernLhle .

Steuerfreies
Motorrad

DKW .. 350 ccm .
in Bert . Zustand ,
billig abzugeb .
Fiedler . Moritz -
straße 7 , Lof r .
Herren -Fahrrad

f . 15 Mk . zu vk .
Westendstraße 23
Sinterb Part .
Euterhalt . weiß .
Kinderwagen zu
verk . Kaufhold .

Scharnborst -
stL _ N ._ L _ P ^ r ,

Starker Küfer -
wagen 22 , Faß¬
wagen 6 Eckern -
fördestr . 23 , 2 l .
Fast neuer weiß .

MwW
70X110 . mit ar .
Kuvferfchiff . zu
verkauf . Menges

W .- Dobheim .
Dörrgasse 13 .
Gasherd . 2fl „

grün emailliert ,
für 7 .50 M . z. v .
Blum . Lorcher

W . Mriemen zu laus . ges .
12 m lg . , 110 mm btt .. 70 mm stark

9 m lg „ 120 nun hrt „ 70 mm stark
9 m lg „ 100 mm Ort . 80 mm stark
5 m lg _ 70 mm btt .. 50 mm stark

10 m lg ., 170 mm brt „ 80 mm stark
Angebote u . T , 952 Tagbl .- Verl ,

1 ... 10. Zreunde mit einem Revolver in Staunen . Das Pistölchen
waterMi » Iona wie das Glied eines Finaers . Die Kuasl ist so

w
.

u . Vrutvernicht .
Rur mit Pinnr -
sal . Geruchlos ,
farblos . Garant .
Erf . Tube 75 Pf .
G4 - Ltr .- Löfung )
Allein zu haben
Drog . 3 . Lindner

u . Sohn .
Friedrichstr . 16 .

zu kauf . gei . Ang .
u . U . 932 T .-V .
Gr . Puvvenküche
sowie gr . Kauf¬
laden zu kaufen
gesucht . Ang . mit
Preis u . W . 948
an Tagbl .- Verl .

Euterhaltener

2 - Ionoen -

MMW
mit groß . Lade¬
fläche u . Verdeck ,
sofort zu kaufen
gef . Ang . unter
ll ^ 9. 52 _ T - Verl ,

Gebrauchter
Leiterwagen

zu kauf , gesucht .
Tragkr . 3 -5 Ztr .

Kirchhan .
Schwalbacker
Straße 41 . 1 .

Telephon 23141 ,
Guterh . amerik .

Dauerbrenner
zu kauf , gesucht .
Ang m . Preis -
ang . u . M . 952
an Tagbl .- Verl .

Enterb . Spar -
berd zu kauf . gef .
Ang . 3 .951 T .-V .

Weiß -
Weinflaschen

zum Tagespreis
gesucht . Angeb .
mit Anzahl , unt .
3 . 945 Tagbl . -V .

Wer hat Ladung von und nach

jlBln - DOIlülhotf ?
Fabre diese Strecke laufend .

Spedition Felix Horn
Reugasie 19 . Telephon 26898 .

! in ®
Dam

l gut
Ang -

:sang .
tn T .-
>ein .
d . 2 8

it fil - Lehensmittel -
" • "

, t aeschäft
f . rni * -Obst u . Gemüse .

Nach langem schwerem mit großer Geduld
ertragenem Leiden verschied am 1 . Sept ,
unser liebes Mütterchen , Großmutter ,
Schwiegermutter , Schwester , Schwägerin ,
Tante und Cousine

Frau Katharina Lind
verw . Weber , geb . Bender .

Im Namen
aller trauernden Hinterbliebenen :

Wilhelmine Hofmann , geb . Weber .

Wiesbaden (Schamhorststr . 34 ) , 3 . 9 . 1935 .

Die Einäscherung findet Mittwoch , 4 . 9 . ,
mittags 12 Uhr auf dem Südfriedhof statt .

Gerichtssaal .

* Hochverräterische Hetzer . Der 48jährige Peter Mayer
aus Frankfurt a . M . und der 35 Jahre alte Richard Decker

aus Nordhausen , beide Kommunisten , wurden wegen Vor¬

bereitung eines hochverräterischen Unternehmens vom

Zweiten Strafsenat des Oberlandesgerichts in Kassel zu
je fünf Jahren Zuchthaus und fünf Jahren Ehren¬
rechtsverlust verurteilt . Mayer hat bis in die jüngste Zeit
kommunistische Hetzschriften bezogen und gegen den

nationalsozialistischen Staat gewühlt . Decker , der schon
früher wegen Widerstandes gegen die Staatsgewalt und

wegen Aufruhrs vorbestraft wurde , arbeitete weiter für die

illegale KPD ., die RGO . und den antifaschistischen Kampf¬
bund . Dieser Hetzer wurde wiederholt in Schutzhaft ge¬
nommen und gab jedesmal die Versicherung ab , nicht mehr

gegen den Staat arbeiten zu wollen , aber immer wieder setzte
er sein gemeingefährliches Treiben fort .

Barmerin
gef . zwecks Teil ,
m . schön . sonn .
Wohn . ob . 2 3 .

mit Veranda
leer abzugeben .

Schmidt .
Sedanvlatz 4 .

Gebe gutes
Piano

mietweise
ab . Mtl . 5 Mk .
Ang . D .951 T . - V .

Wer nimmt
eine Perfon

im Auto mit
nach Berlin ?

Ana . mit Preis
unter L . 952 a .
Tagbl .-Verl .___
Tausche m . Mot .-
Rad geg . Anzug ,
toi . Figur , und

etwas 3u,ahl .
Webern . 46 . 2 r .

Kostenlos
Karbid -Kol!

abzugeben .
Klinaer - Kolb .
W . - Dotzheim .

| HSndler - Verkäufe |

Scklafzim . 90 ,
Küche 40 , gut
erb ., vk . Platter
Straße 56 , M . 1 l

Couche
sehr schön u . gut ,

nur 32 Mk .
Tap .- Werkstatt ,
Schachtstr . 22 .

Bücher - . Kleider -
u . Küchenschrk .,
Teppiche , Läuf „

Schreibtisch .
Sessel

zu verkaufen
Nikolasttr . 17 .

Mldnonf
abzugeben .
W . Grase ,

Luisenstraße 15 .

3 Erika -

Schreibmaschinen
kaum geschrieb . .
ahzug . W . Grase
Luisenstraße 15 .

Reparaturen .
Verkäufe
16/80 PS

Horch - Cabriolet
ca . 21000 km
gel . . 950 RM ..

Merced .
- Cabriolet

2,9 1. 5800 RM .
Wilhelmstr . 8 ,

Tel . 20470 ,
20481 .

Motorrad . 500
ccm , D -- U. H --
Rad . Halbr . . vk .
Eoebenstraße 10 ,

Werkstatt .

ßesdimadi
spricht aus jedem einzelnen
unserer Möbelstücke . Darum
gehen schon lang so viele , die
sichfür wenig Geld geschmack¬
voll einrichten wollen zu

MÖBEL - HESS
9 Bismarckring 9

das große Fachgeschäft für
. Quaütäts -Möbel inWiesb . .
^ niuiHimniniiminiiii . ...... „ „ „ m .uj

11758 ) , Sveise -
lim . ( Roman .) .
Wanduhr , zwei
jeb . Klubsessel ,
xorzell . - Service ,
g T . . Gemälde ,
Lriginal - Stiche .
: Bett -
[ Gfiitielongue .
rbohe Stufen «
Leiter , Einmach¬
ff Gläser usw .

Sonnenberger
J Straße 80 .
Warten -Villa .

Todesfälle in Wiesbaden

Margarethe Boll , geb . ^ Franl -
hamer . Ehefrau . 49 I . . Taunus -
straye 24 . t 31 . 8 .

Katharina Lind . geb . Bender .
Wwe .. 57 I . . Scharnhoritstr . 34 .
t 1 . 9 .

Eva Müller , geb . Reß . Ehefrau .
72 I .. Körnerstraße 5 . . t 1 . 9 .

Lina Schneiscr . geb . Feix . Ehe¬
frau . 25 J „ Seerobenstraye 30 .
t 1 . 9 .

Elisabeth Daum . Schneiderin .
26 I . . Blumenstraße 1 . t 2 . 9 .

Margarete Schwarz , geb . Bender .
Wwe .. 67 3 „ Dotzheimer Str . 20 .
t 2 . 9 .

hllllllhlni . iHIHIIIIIIKIIIlllllllllHllllllI

Guter

mer . |
geb . j
in T .4
stätign
me |

ab I
Septl

. - Räbck
mögq

ireiswl
mer . 1

untea
89 a«
yrenj,J
, F4 M

iit M
mietd

Angl
in _ 2/j
Um . "A
mtl . I
Anal

mgblj

Möbel - Büscher
Kleine Kirchgasse 4

( am Mauritiusplatz )
Ehestandsdarlehen zugelassen .

tn T .
Dai

töblii

u . zentnerweise ,
abzug . Kavellen -
straße 49 . Part .

Benzin 3h p . L
(auf Gutschein )
Großtankst . - Intra

Adoltsallee 44a Ronci

’
areisro . zu verk .
od. zu vermiet .
Anfr . u . S . 948
an Tagbl .-Verl .
! Lebensmittel -
1 geschält ,
27 Jahre besteh . .
: todesfallshalb ,
losort od . später
F abzugeben .
- npebote unter

K , 942 Tagbl . -V .
Fast neue

SIM - Alke
6t . 42/44 . bill .
tu verk . Adr . i .
Tagbl .Ml .___ _Sd
6nterh . grauer
Naßanzug . 45
R Uliter 40 M .

zu verkaufen .
Vlückerstraße 3 ,
8 . Stock links .
Bl . Anzug und

k Svortanzug .
' Ueberg .- Mantel .
snlilinder ( neu ) ,
mittlere Figur .

Pttenzm .
(Eiche ) . 200 M ..
^ Karneltasch .-

rSofa und Sessel
IMverk . 9— 1 und
;5-7 Hindenburg -
■ See 167 , 1 .
I 1 vol . Bett

Pat .- Rahm ..
Mair . , zwei

stzovfkeilen . kl .
rini .Waschkomm .

! . Nachtschränkch ..
- . Stühle . 2 kl .
? r!che . 2fl . Gas¬

herd zu verk . b .
; Serbe .
Wneisenaustt . 13 .
Tyiäufehen von

| fe —12 3— 5 .
k Steuer - und
t fühtertoeinfr .

7 Motorrad
tjnb Weinfässer
I «. zu vk . Sckul -
pEtg 19 . H . 2 r .

DER WEG

Erfolg
ist eine
Anzeige
im

Wiesbadener
Tagblatt
Tagblatt -Haus
Langgasse 21

Anstrengungen ^
körperliche wie geistige , Ober¬
windet man leicht mit Indrovisal .
Indrovisal macht Sie frisch , ela¬
stisch , leistungsfähig und gibt den
erschöpften Nerven , Gehirn und
Muskeln neue Kraft. — Daher ist
Indrovisal die eiserne Ration für
alle körperlich und geistig ange¬
strengt Arbeitenden . 100 Tablett .
250 Mk. in allen Apothek . Herst .:
Renova -Labor . Cottbus

lnL .°W « oß wie ein Halber Stecknadelknopf . Und wenn man den

ad Zieht — schießt der Revolver . Von ihm „ getroffen
"

,
man höchstens „ betroffen

" und hat das Gefühl eines
Mückenstiches . ________________

PORZELLANE ^ ,, .)

BRONZEN und ELFENBEIN

ANTIKER MÖBEL

GEMÄLDE (nur erster Meister )
und erbitte Angebote

« . SCHÜTTENÄ
Tel . 25883

Damenhüte
Aufarbeit . . Um¬
form . v . 1 .50 an .

Trauerhüte b ..
auch z. veil .

Friedrichstr .,41 .
— — — — —

Damen - und
Kindergard .
fow . Wäsche .

Reuanfert . und
ausbessern wird
angenomm . Ang .
3 . 950 T .- Nerl .
— — —

HiSl - litOS
für Selbstfahrer
Moritzstraße 50 .
Telephon 25584 .

Polieren
von Möbeln u .
Pianos in und
auß . dem Saufe
bei bill . Berechn .

Schock .

Die kleinsten Rollschuhe der Welt , das Vaterunser auf
einem Stecknadelknopf , ein winziges Flugzeug , das auf

_ ng . einem Reiskorn landet , eine Nähmaschine , die man nur durch
• Pan ein Mikroskop sehen kann , das sind Stücke von der Aus -
oeintz Bettung , die gegenwärtig in der New Parker Radio -

$ t Ä sTity - Mustc - Hall veranstaltet wird . Hier sind die winzig -
Beweisstücke menschlicher Kunstfertigkeit zu sehen . Die

-Mau umfaßt nicht weniger als 24 000 Gegenstände . Sie
alle gehören dem Aussteller Mr . Jules Charbneau , dem
gehn eines einfachen Farmers in Mount Clemens im Staate
Kichigan . Charbneau reiste 35 Jahre hindurch kreuz und

. quer durch die Welt , bis er diese einzigartige Sammlung
Ak » ; beisammen hatte . Das Wunderbarste daran ist , daß auch das

L nm kleinste Modell in vollendeter Weise die Funktionen seines' "^ ^
Hioßen Vorbildes auszuführen vermag . Es gibt in der Aus¬

stellung einen mikroskopisch kleinen Staubsauger , der tatsäch¬
lich Staub saugt — wenn auch natürlich nur Quantitäten

„ „ eoin Ausmaß eines Staubkörnchens . Mr . Charbneau gibt
■ unti auch Autogramme — er benutzt dazu einen Füllfederhalter ,
aabL her 1 % Zoll , das sind genau 3,81 Zentimeter , lang ist —
mietet und schreibt . Am liebsten setzt der Aussteller aber seine
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LandwirtschaftHandel

Wirischafisleil Banken und Börsenund Industrie

Marktberichte
Wiesbadener Biehhofmarktbericht .

Amtliche Notierung vom 2 . September . Von den heutigen Börsen .
9

2

Frankfurter Eetreidegrohmarkt .

V

Kilogramm ) in RM . : Weizen ( W 13 )
19 ) 206 , ( SB 20 ) 208 ; Roggen ( W 12 )

August
Stont Vergl . Son !. Vergl . Sont . Sergi .

2 1 Berliner Devisenkurse

711 1

Sfeuergutscheine

1934
. 1935 107 .75j107 .75
. 1936 109 . 101109 .10 Venechnungs -Kura 107

'
40 1074 .»

Kursbericht des Wiesbadener Tagblatts
= dies

3. 9.J l Eri2. 9. 351S. 9. 352. 9. 32. 9. 35 3. 9. 35
Rhein - Main - Börse

3. 9. 352. 9. 35
tats

73 .80 .50

50 .50
181

191
86 .-

Verk . - üntern , 110 .75
213 . 50

112 .

126 7̂5 185

116 .50
Klein,Schaazl . & B .

Versicherung129 129 .
10540 .

101 120 - 1

29 .50
163 . 50 116 .25110 . 13

19 . 13

Berlin , 3, September ; DBN .-Telegraphlsche Auszahlungen für :

1
3
2

54 . 50
86 . 50

4*/, •/.
4»/, */.
4*/, */ ,

205 .
250

207 .
250

97 .
87 ,

184 -
146 .

88 . 13
114 . 63
111 .75

94 . 50

127 .]
113 . '

111 . 13
10 .45

125 .;
1061
175 -
102 -1

96 .25
81 .—
87 .—

105 .—
83 .25

141 .50

145 .—
128 —
109 .63

58 .13
39 .—

203
132 ;

811

114 .50 :115 .
215 .— —.

204 —
133 .50

83 —101 . -
102 37
110 .88

10 20

102 —
84 .50

100 .50
120 .—

59 .50
39 .25

114 .50

166 .—
149 .63
108 . 50
278 .—

98 .—
109 . 37
236 —
161 .50

Landwirtsch . u . verw . Berufe
Gütererzeugung .....
Handel aller Art .....
Handwerk und Gewerbe .
Geldinstitute ......
Nachlässe . .......
Sonst , u . Branche unbekannt

zwi
feri

113 .—
133 .25
106 .50
262 .—

126 .37
174 .75

91 .—
5 .—

203 .—
107 .-

„ 2
„ 3

8 . 9,10

79 .—
124 .25

90 . 50
90 .50
88 —
90 .50
92 . 50

hin Zurückhaltung und Kursabschwächungen . Die fehlende
Ausnahmewilligkeit gegenüber dem nur geringen Angebol
führte weiterhin zu s
schäft fehlte wiede

64 .—
155 37

86 .—
108 . 13
126 . 50
109 —

34 . 25
196 .—

Knorr Heilbronn 4
Konserven Braun
Lahmeyer & Co . .
Laurahütte . . . .
Lechwerke . . . ;
Lokom . Krauß . . .
Mainkraftwerke . .
Mainzer Aktien -Br .

Rhein . Metallwaren
Rhein . Stahlwerke
Riebeck Montan .
Rückforth . . . .
Rütgerswerke . . .
Salzdetfurth . . .
Schöfferhof - Bindg .

97 .-
97 —
97 —
94 .75
94 .75
97 . 75
87 —
96 .75

196 .75

40 —
116 .50
102 —

87 —
102 —
121 —

10S¬
SI —

141 . 50

79 .50
125 .25

91 .75
91 .50
88 .25
91 .50
96 .25
88 .25

184 —
137 .50

3uli 1935 August 1934

103 .75 103
102 .70I108 -1

Fiat
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Gr ,
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zeic
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91
iiti
Ai

Pr ,
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zw
ai

97 —
94 .75
94 .75
97 . 75
97 —
96 .75
86 .75

141 —
109 —
103 .25

gegenüber dem nur geringen Angebol
. . . . „a starken Kurseinbutzen . Die Bankenkund -

. wiederum fast vollkommen , und der berufs -
mätzige Börsenhandel hielt sich stark zurück . Montanwerte

9 1

Renten
6•/• Krupp -Obligat
7»/e Ver .StaW .-Oi

Hoesen ..... r
Holzmann , PhiL ;
Hotelbett .-Ges. . •
Ilse -Bergbau • • •
Ilse Genussch . • «
Kalichemie • . • •
Kali Aschersleben ;

ElektLicht u .Kraft
Enzinger Union . .
Eschweiler . . . .
Eßünger Maschinen
Faber & Schleicher .
I .G . Farbenindust .
Feinmechan .J etter .
Felten &Guilleaume
Gesfürel .....
Goldschmidt Th . .
Gritzner Masch . . .
Grün & Bilfinger .
Hanfwerke Füssen .
Harpener .....
Henninger Brauerei

104125 103 50
113 .50 113 . 50

MansfelderBeifcbau
Metallgesellschaft .
Miag Mühlenb . . ,
Moenus . . . . i
Motoren Darmstadt
Neckarw . Eßlingen
Nordw . Kraft . .
.Park -u .Bürgexbräu
RKBraunk . u Brik .

Schrif tgieß .Stempel
Schuckert & Co . .
Siemens & Halske .
Siemens -Reininger .
Süddtsch . Immobil .
Süddeutsch . Zucker
Tellus Bergbau .
ThüringJ .ief .Gotha
Unterfranken . . .
Ver . Dtsch . Oelfabr .
Ver . Stahlwerke . ;
Ver . Ultramarin . r
Voigt & Häffner •
Westeregeln Alk . .
Zellstoff Memel . •

w Waldhof .

2. 9. 35 3. 9.J r J
1937 108 .63 108 6» r
1938 107 .80 107 -8»

Knra K17 dH 1074 .»

110 —
278 —

99 .50
111 —
236 —
162 —

167 .75
82 —
70 —

128 .37
176 .25

91 —
5 —

204 —
107 —
118 .25

Industrie
Akkumulatoren . ;
Aku ...... x
AEG . Stammaktien
Aschaffenb . A.-Br .

Hapag . .
Nordlloyd •

2. 9. 951 3. 9. 35
103 .75 103 .75

vieh . Schweinen und Kälbern flott . Ausverkwuft . I . Rinder .
A . Ochsen : a ) 1 . 42 . B . Bullen : a ) 42 . C . Kühe : a ) 42 , b ) 36
bis 40 , c ) 30 — 35 , d ) 25 — 29 . v . Färsen ( Kalbinnen ) : a ) 42 ,
b ) 40 — 41 . II . A . Kälber ( Sonderklasse ) : 40 — 73 . B . Andere
Kälber : a ) 64 — 68 , b ) 58 — 63 , c ) 50 — 57 , d ) 43 — 48 .
IV . Schweine : a ) 2 . 54 , b ) 54 , c ) 54 , d ) 54 , g ) 2 . 54 . Die
Preise sind Marktpreise für nüchtern gewogene Tiere und
schließen sämtliche Spesen des Handels ab Stall , für Fracht - ,
Markt - und Verkaufskosten , Umsatzsteuer , sowie den natür¬
lichen Gewichtsverlust ein , müssen sich also wesentlich über
die Stallpreise erheben . Erotzhandelspreise für Fleisch am
Wiesbadener Fleischgrotzmarkt . ( Preise je Kilogramm ) :
Ochsenfleisch 1 .50 — 1 .60 RM ., Bullenfleisch 1 .50 — 1 .60 RM .,
Kuhfleisch 1 .15 - 1 .30 RM ., Färsenfleisch 1 .50 — 1 .60 RM .
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Banken
A . D. Creditanstalt
Bank f. Brauindus t.
Comm .- u .Privat -B.
Dedi -Bank . . . -
D . ER.- u .W .-Bank
Dresdner Bank . .
Frankf . Hyp --Bank
Pfalz . Hyp .-Bank .
Reichsbank . . . .
Rhein . Hyp .-Bank

— .— 141 .
111 25 109 <
129 .75 127 .6»
116 .75 1131

114 .63
121 —
112 .50
110 .75

95 —

140 —
111 .75
103 —

85 —

182 .75
130 50

136 . 50
90 .—
93 . 25

186 .25

131
*
50

20 . 75
106 .75
103 .—

93 .50
131 —

21 .—
91 .50

128 .75
88 .37

115 .63
74 .63

55 —
84 —

132 .25
133 .75

90 —
91 .50

186 .25
73 . 75

131 . 50
20 .75

106 —
103 —
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werte vermochten sich knapp zu behaupten . Am Renten¬

markt blieb es sehr still bei schwächeren Kursen . Blank »

tagesgeld ermätzigte sich auf 3 % bis 3 % % .

Frankfurt a . M ., 3 . Sept . ( Eig . Drahtmeldung .)
Tendenz : Weiter schwächer . Die Börse zeigte weiter -

alles übrige je 100 Kilogramm ) in RM . : Weizen ( W 13 )
199 , ( W 16 ) 202 , ( W 19 ) 206 , ( SB 20 ) 208 ; Roggen ( SB 12 )
162 , ( W 15 ) 165 . ( SB 18 ) 169 , ( W 19 ) 171 ; Hafer nicht notiert .
Weizenmehl ( W 13 ) 27 .70 ( W 16 ) 28 .15 , Roggenmehl ( R 12 )
22 .45 , ( R 18 ) 23 .30 , ( R 19 ) 23 .50 , plus 0 .50 RM . Fracht¬
ausgleich . Weizennachmehl 17 .25 , Weizenfuttermehl 13 .50 ,
Weizenkleie ( W 13 ) 10 .92 , ( W 16 ) 11 .13 , Roggenkleie ( R 12 )
9 .95 , ( R 15 ) 10 .15 , ( R 18 ) 10 .40 ( R 19 ) 10 .50 , Mllhlenfest -
preis ab Mühlenstation . Heu 8 RM ., Weizen - und Roggen¬
stroh , drahtgepretzt und gebündelt , 2 .40 — 2 .50 . Kartoffeln :
gelbfleischige hiesiger Gegend , 3 .10 , weih - und rotschalige 2 .80
RM . per 50 Kilogramm bei Waggonbezug ohne Sack . Ten¬
denz : ruhig .

Frankfurter Schlachtvieh « « » .

magrge Bor ênyanoer yrerr pcy pari juiua . wrvnruirwcin
lagen allgemein niedriger . Auch Maschinenaktien lager
schwächer , ebenso Elektrowerte . Schiffahrtsaktien waren ge¬
halten . Der Rentenmarkt war etwas abgeschwächt . Aur -
landsrenten lagen fast umsatzlos und unverändert . I «
weiteren Verlauf trat keine Erholung ein . .

Es überwöge »

noch leichte Rückgänge . Am Rentenmarkt blieb das Geschäft
still . Tagesgeld war etwas leichter und notierte 3 % % .

* Die deutsche Kupsererzeugung im Juli 1935 . Die
deutsche Kupfer - Hüttenerzeugung stellte sich im Juli 1935
aus 5169 Tonnen gegen 4015 Tonnen im Juni .
Die "deutsche Kupfer -Raffinade - Erzeugung ( Raffinade - und
Elecktrolyt -Kupser ) betrug im Juli 1935 17 350 Tonnen gegen
15 357 Tonnen im Juni .

15 88 16 .88
17 .23 —

111 . 60
132 —
105 .50
262 —

80 —
64 —

154 .13
85 —

107 .50
124 . 13
105 .25

August - Konkursstatistik für Hessen - Nassau .

Der Monat August brachte gegenüber dem Vormonat
eine Erhöhung der Jnsolvenzenziffer . Es sind im August
insgesamt 12 Firmen und Einzelpersonen in Zahlungs¬
schwierigkeiten geraten , während es im Juli nur 7 waren .
( Juni gleichfalls 7 .) Allein 10 Konkurse entfallen auf die
Gruppe „ Handel aller Art "

. Das Konkursverfahren mutzte
in 11 Fällen . eröffnet werden . ( Juli 7 und Juni 6 .) Ein
Vergleichsverfahren wurde eingeleitet . ( Juli 0 und Juni
1 Verfahren .) Wegen Mangel an Masse sind 5 Verfahren ein¬
gestellt worden . Im Juli waren es gleichfalls 5 und im
Juni 3 .)

Auf die verschiedenen Erwerbsgruppen verteilen sich die
in Zahlungsschwierigkeiten geratenen Firmen und Einzel¬
personen wie folgt :

117 25
88 —

Frankfurt o . M ., 2 . Sept . In Weizen war am ersten

Tag im neuen Monat etwas mehr angeboten , doch war das

Angebot nicht so dringend wie in früherer Zeit . In freier
Ware blieb Angebot in Roggen und Weizen vorhanden . Das
Geschäft in Haser hat sich noch nicht entwickelt , Futtergerste
ist kaum angeboten . In Futtermitteln bestand für Trocken¬
schnitzel rege Nachfrage . Es notierten : ( Getreide je Tonne ,

Allianz -Stuttg .-L . .
„ n Ver .

Mannheimer Vers . .

Renten
5° . Reichsa .nl . v . 27
51/»•/• Yonganleihe .
Aul .-Ausl .(Altbes .).
4°/eSchutzgebiet .13
4iy/tWrsb .Stv .28
41/j*/e Pr .L .Pfbr . 19
WZ . * - 10
41/«•/. n 21
4l/ .7e „ Korn . 20
Wk n n 6
4l/ .7 . NXb .Gold 1

Klöcknerwerke . i
Lahmeyer & Co . .
Laurahütte . . . .
Leopoldgrube . . .
LindeEis maschinen
Mannesmann . . .
Mansfeld . Bergbau .
Masch .-Bau -Unt .
Maximilianhütte r
Metallgesellschaft .
Montecatini . . . .
Niederlaus . Kohle .
Oberschles . Koks .
Orenstein & Koppel
Polyphon .....
Rh . Braunk . u .Brik .
„ Elektr . Mannh .

Stahlwerke . .
w -Westf . Elektr .

Rütgerswerke . . .
Sachsenwerk . . .
Salzdetfurth . . .
Schles .ElekL u . Gas
Schubert & Salzer .
Schuckert & Co . .
Schultheis Patzenh .
Siemens & Halske .
Stöhr , Kammgarn .
Stollberger Zink .
Süddeutsch . Zucker
Thüringer Gas . .
Ver . Stahlwerke . .
Vogel Tel .-Draht .
WasserGelsenkirch .
Westd . Kaufhof . .
Westeregeln Alk .
Zellstoff Waldhof .

Kolonial
Otavi Minen • • a

Berlin , 3 . Sept . (Eig . Drahtmeldung . ) „Tendenz !
Rach schwächerem Beginn weiter abbröckelns ,
Der schon seit Tagen zu beobachtende Abbröckelungsprozeß
machte auch heute weitere Fortschritte . Immerhin mutz a «

sestgestellt werden , datz dieses nicht durch starkes Angebot , ah
vielmehr durch mangelnde Aufnahmeneigung ausgelöst,wirt
Zu berücksichtigen ist ferner , datz di « den Markt «sine Zeitlanz
stützenden Sperrmarkkäufe aufgehört haben und andererfeit

Bom heimischen Kartoffelmarkt .

Die Anlieferung erfolgte in genügender Menge , da bte
Landwirte jetzt , nachdem die Ernte vollständig eingebrachr
wieder Zeit gefunden haben , sich mehr der Kartoffelernte zü
widmen . Die einsetzende kühlere Witterung und die Rückkehr
aus den Ferien hat auf der anderen Seite wieder zu einer
gewissen Belebung geführt . Der Übergang von der Früh - zur
mittelfrühen Ernte ist beendet . Der letzte Regen hebt dir
Aussichten auf die Ernte der Spätkartoffeln .

Hindr . Auffermann
Hochtief . . . . i
Holzmann , Phil . *
Ilse Bergbau . • •
Inag Erlangen • •
Junghans Gebt . . r
Kalichemie . . . r

AEG . Stammaktien
Aschaffenbg . Zellst
Augsburg Nbg .- M.
Bayer . Motoren -W .
Bemberg .....
J . Berger , Tiefbau
Berlin -Karlsr .- Ind .
Berliner Maschinen
Braunk . u . Briketts
Bremer Wollkäm . .
Buderus . . . . . .
Charl . Wasserw . . t
Chern . Heyden . •
Chade ..... .
Conti -Gummi . . i

„ Linol . Zürich
Daimler -Benz . . .
DL Atl .-Telegr . . .
DL Cont Gas . .
Deutsche Erdöl . .
Deutsche Kabel . 4
Dt Linoleum . . .
DL Tel . u . Kabel .
Dt . Eisenhandel .
Dortm . Union Br . .
Dynamit -Nobel . .
Eintracht Braun •
Elektr . Licf .-Ges. i
ElektLicht u .Kraft
Engelhardt , Br . . .
I . G. Farbenindust
Feldern hie . . . .
Felten ÄGuilleaume
Gesfürel .....
Goldschmidt , Th . 4
Hamburg . Elektr . .
Harburg Gummi «

Frankfurt a . TL , 2 . Sept . Auftrieb : Rinder 1006 ( 831 ) ,
darunter 185 Ochsen , 120 Bullen , 364 Kühe , 337 Färsen . Zum
Schlachthof direkt : 2 Ochsen , 14 Bullen , 3 Kühe , 1 Färse .
Kälber 352 , Schafe 39 , Schweine 1325 ( 1725 ) . Die Zahlen
in Klammern beziehen sich auf den letzten Montagmarkt vom
26 . August . Notiert wurden pro Zentner Lebendgewicht in
RM . : Ochsen : a ) 42 ( 42 ) , b ) 41 — 42 ( 41 — 42 ) , c ) 38 — 40 (38
bis 40 ) , d ) 34 — 37 ( - ) ; Bullen : a ) 42 ( 42 ) , b ) 41 — 42 ( 41
bis 42 ) , c ) 39 - 40 ( 39 — 40 ) , d ) 35 — 38 ( — ) ; Kühe : a ) 41 — 42

( 42 ) , b ) 35 — 40 ( 35 — 41 ) , c ) 28 — 34 ( 28 — 34 ) , d ) 20 — 27 ( 20
Lis 27 ) ; Färsen : a ) 42 ( 42 ) , b ) 41 — 42 ( 41 — 42 ) , c ) 38 — 40

( 38 — 40 ) , d ) 33 — 37 ( 34 - 37 ) ; Kälber : a ) 66 — 70 ( 64 — 68 ) ,
b ) 60 — 65 ( 57 — 63 ) , c ) 53 - 59 ( 50 — 56 ) , d ) 42 — 52 (40 — 49 ) .
Lämmer und Hammel : b ) 2 . Weidemasthämmel 40 — 41 ( 41 ) ,
c ) 38 — 39 ( 37 — 38 ) . Schafe : e ) 33 ( — ) . Schweine : a ) 1 . 54

( 54 ) , a ) 2 . 54 ( 54 ) , b ) 54 ( 54 ) , c ) 54 ( 54 ) , d ) 54 ( 54 ) ,
e ) 50 ( 50 — 54 ) , f ) — ( - ) , g ) 1 . 54 ( 54 ) , g ) 2 . — ( 52 ) . Markt¬

verkauf : Rinder rege , später abslauend , ausverkauft . Kälber

lebhaft , ausverkauft . Hämmel und Schafe mittelmätzig , aus¬
verkauft , Schweine wurden zugeteilt . Erotzhandelspreise für
Fleisch und Fettwaren : Beschickung des Fleischgrotzmarktes :
735 Viertel Rindfleisch , 72 ganze Kälber , 35 ganze Hämmel ,
410 halbe Schweine . Notiert wurden pro 50 Kilogramm in
RM . : Ochsenfleisch : b ) 76 — 80 , c ) 66 — 74 . Bullenfleisch :
b ) 74 — 78 . Kuhfleisch : b) 58 — 66 , c ) 48 — 58 . Färsenfleisch :
b ) 76 — 80 , c ) 66 — 74 . Kalbfleisch : b ) 74 — 84 , c ) 68 — 72 .
Hammelfleisch : b ) 78 —80 . Schweinefleisch : b ) 74 . Fettwaren :
d ) ( roher Speck unter 7 Zentimeter ) 77 — 80 . Flomen 76 — 80 .
Marktverlauf : lebhaft . Die Erotzhandelspreise sind gegen
den letzten Montagmarkt unverändert .

„ Zellstoff . ,
Bad . Masch . DurL 5
Bast , Nürnberg . ,
Bayer . Spiegelglas •
Bemberg . . . . 4
Bremen -Besigheim .
Brown,Boveri &Co.
Buderus .....
Cement Heidelberg

„ Karlstadt .
I «G. Chern . Base! •

1—130000 . .
130001 ab . %

Chern . Albert . • %
Chade . . . . . .
Daimler -Benz . e t
Deutsch . Erdöl . ;
Dtsch .Gold u.Silber
Deutsch . Linoleum

Konkurse und Vergleichsverfahren im Reich .

Nach Mitteilung des Statistischen Reichsamts wurden
im August 1935 durch den „ Reichsanzeiger

" 209 neue Konkurse
— ohne die wegen Maffemangels abgelehnten Anträge auf
Konkurseröffnung und 82 eröffnete Bergleichsverfah reu
bekanntgegebem Die entsprechenden Zahlen für den Vor¬
monat stellen sich auf 234 , bezw . 71 .

Diamanten - Bearbeitung in Deutschland .

r Ein deutsch -belgisches Abkommen .

Autzländische Meldungen über ein deutsch - belgisches
Diamantabkommen bestätigen sich . Verhandlungen vom
8 . August in Brüssel zwischen der deutschen und belgischen
Diamantindustrie führten zu Vereinbarungen , di « im wesent¬
lichen zunächst die Aufhebung des belgischen
Boykottes gegenüber der deutschen Diamantindustrie mit

Wirkung vom 15 . September brachten . Ferner wird eine An¬

gleichung der belgischen Diamantschleiflühne an die deutsche
Lohnhöhe angestiebt , was eine Erhöhung der belgischen Löhne
erforderlich macht , desgleichen ist eine schärfere Kontrolle der

belgischen Heimarbeitsverhältnisse zugesagt . Schließlich ist
eine engere Zusammenarbeit zwischen Belgien und Deutsch¬
land in der Überprüfung schädlicher Autzenseiter vorgesehen .
Die d̂eutsche Diamantindustrie will diese Vereinbarungen in
einer zum Mittwoch , -dem 4 . d . M ., nach Idar einberuferren
Sitzung in ihre Einzelheiten bekannt geben . Zur Zeit sind in
Idar rund 3000 Diamantschleifer beschäftigt . Auch im
Hanauer Gebiet sind die Diamwrtenarbeiter lebhaft be -

schästigt .

Sparen hilft der Wirtschaft .

Erneute beträchtliche Steigerung der Sparkasseneinlagen
im Juli .

Im Juli 1935 sind die Spareinlagen bei den deutschen
Sparkassen erneut b̂eträchtlich gestiegen . Insgesamt erhöhten
sie sich um 39,6 auf 13198 Mill . RM . ; van dem Zuwachs ent¬
fielen 35,9 Mill . RM . auf den Cinzahlungsüberschutz , 2,6 Mill .
RM . auf Zinsgutschriften , 0,7 Mill . RM . auf Gutschriften
von Härtemitteln und 0,3 Mill . RM . auf sanstige Buchungs¬
vorgänge . Der Einzahlungsüberschutz verteilte sich auf fast
alle Lander und Landesteile .

Wenn auch mit einer gegenüber dem Juni erhöhten
Spartätigkeit und daher auch mit einem Einzahlungsüber¬
schutz gerechnet werden konnte , so war die Bewegung der
Spareinlagen doch günstiger , als man erwartet hatte . Be¬
sonders bemerkenswert ist die starke Steigerung der Ein¬
zahlungen , die sich um 98,6 auf 490,6 Mill . RM . erhöhten
und damit die Dorj âhreshöhe um 23,6 Mill . RM . übertrafen .
Die Auszahlungen erhöhten sich um 58,9 auf 454,7 Mill . RM .,
während sie im Juli des Vorjahres leicht zurückgegangen
waren . In der Steigerung der Auszahlungen ist jedoch nichts
Außergewöhnliches zu « wlicken . Trotz des erhöhten Spar -
einlagewbestandes der auch höhere Auszahlungen rechtfertigen
würde , sickd die Abhebungen noch um fast 29 Mill . RM .
niedriger als im Vorfahre und auf der gleichen Höhe wie im
Jahre 1932 .

die Vorbereitungen zur Zeichnung der neuen Reichsanleihe » -- K

einen Teil der verfügbaren Mittel in Anspruch nshmen , f m

Montanwerte waren stärker rückgängig , auch Braunkohlen¬
aktien zeigten Einbußen bis zu 4 % . Kaliwerte lagen un¬

einheitlich , ebenso Maschinenaktien . Linoleumwerte konnten

sich knapp behaupten . Bei Elektroaktien gaben die Kurs »

ebenfalls nach . Tarifwerte konnten sich zum Teil behaupten
Kabel - und Drahtaktien blieben umsatzlos . Schrffahrts

Auftrieb : a ) Tatsächlich auf dem Markte zum Verkauf :
Ochsen , 19 Bullen , 76 Kühe oder Färsen , 233 Kälber ,

27 Schafe , 198 Schweine , b ) Direkt dem Schlachthof zugeführt :
16 Kühe oder Färsen , 2 Schweine . Marktverkauf : Bei Erotz -

89c ! osfi
steh

114 s» e ® e

Aegypten ..... 1 &gypt - £
Argentinien • • • 1 Pap .-Peso
Belgien . . . . . . . 100 Belga
Brasilien . . . . . . . . 1 Milr.
Bulgarien . . . . . . 100 Leva
Canada . . . . 1 Canad . Dollar
Dänemark ..... 100 Kronen
Danzig . . . • • • 100 Gulden
England . . . . . 1 £ Sterling
Estland . . . . . 100 estn . Kr .
Finnland • . . . • 100 finn. M.
Frankreich . . . . . . 100 Fr .
Griechenland . . 100 Drachmen
Holland ...... 100 Gulden
Island . . . . . 100 isländ . Kr .
Italien ....... 100 Lire
Japan ...... 1 Yen
Jugoslawien . . • • 100 Dinar
Lett ^ nd . . . . . . . 100 Latts
Litauen . . . . . . 100 Litas
Norwegen . . . . . 100 Kronen
Oesterreich . . . 100 Schilling
Polen . . . . . . . . 100 Zloty
Portugal . . . . . . 100 Escudo
Rumänien . . . . . . 100 Lei
Schweden . . » . . 100 Kronen
Schweiz . . . . . . 100 Fr .
Spanien . . . . . . . 100 Pes .
Tschechoslowakei . 100 Kronen
Türkei ........ 1 türk . £
Ungarn ...... 100 Pengö
Uruguay . . • • • 1 Gold .-Peso
Ver . St v . Amerika . . 1 Dollar

2. Sept , 1935 3. Sept . 1935 l
Geld Brief Geld Brief
12 . 63 12 . 66 12 . 63 12 .66

0 .668 0 . 672 0 .668 0 .672
41 .79 41 . 83 41 .79 41 .87

3 . 139 0 . 1 . 1 0 . 139 0 . 141
3 .047 3 .053 3 . 047 3 .052
2 .473 2 .477 2 .473 2 .477

55 .05 55 . 17 55 . 05 55 .17
46 . 91 47 .01 46 . 91 47 .01
12 . 33 12 . 36 12 . 33 12 .36
68 .43 68 .57 68 . 43 68 .57

5 .435 5 .445 5 .43 5 5 .445
16 .405 16 .445 16 .405 16 .445

2 .353 2 . 357 2 . 353 2 . 357
168 .25 168 . 59 168 .31 168 .65

56 42
20 . 36

55 . 54
20 .40

55 .42
20 .36

55 .54

0 . 729 0 .731
5 .696

0 . 729 0 .731
5 .696

80 .92 81 . 08 80 .92 81 .08
41 .61 41 . 69 41 .61 41 .69
61 .94 62 .06 61 92 62 .04
48 .95 49,05 48 . 95 49 .05
46 . 91 47 .01 46 . 91 47 .01
11 . 18 11 .20 11 .18 11 .20

2 .488 2 . 492 2 .448 2 .492
63 . 58 63 .70

81 . 17
63 . 58
81 .01

63 .70
81 .1781 .01

34 .0 34 .06 34 — 34 .06
10 .29 10 . 31 10 . 29 10 .31

1 . 978 1 .982 1 . 978 1 .982
—V—— ■—
1 .039 1 .041 1 . 039 1 .041

2 .4912 . 437 2 . 491 2 . 487

2. 9. 35 3. 9. 35

39 .75 38 .63
84 — 82 —
88 .50 88 .50
—.-- ———

116 .13 114 —
117 .50 116 .—
118 .50 117 .25
118 .50

— 196 .75
— — 154 .—

102 25 100 —
109 .50 108 .—
117 63 117 —
277 .75 _ __
155 .50 155 —
155 .88 155 —

99 .50 98 .13
114 .50 — —
132 .- 130 .25
111 — 109 25

—- — 118 —
162 — 161 .—
119 .25 — -
106 .37 105 .25
194 .— 193 .—

79 13 79 13
— -

112 .25 111 . 50
132 75 132 .—

—■■ 97 . 13
155 .50 154 .37
118 .2 = 116 75
108 .13 107 .-
120 — 123 .88
108 — 105 .13
139 .88 137 .88

35 .75 35 .—
111 .88 109 .50

96 .75 95 .50
95 — 92 .25
83 .25 81 .50

157 .- 159 .50
128 .75 130 —

133 .—
136 .75 135 .—

2. 9 . 35 3. 9. 35

4V,e/ . N .Lb .Gold 11 96 . 75 96 .75
41/,•/# w „ 6,7 96 . 75 96 .75
41?? /;

"
12, 13 96 . 75 96 .75

4l/ .°/. - „ 4 -5 96 . 75 96 .75
5' /, •/, „ „ Li . 101 .— 100 .75
41/,°/e „ G.-Kom . l 93 . 88 93 .88
4■/, •/. „ „ 5
4»/, «/, , 6,7 . 8
» /, •/. . . 2
4' /- ' /. . „9 , 10

93 . 88 93 .88
93 . 88 93 .88
93 . 88 93 .88
93 . 88 93 . 88

4*/, •/. „ „ 3 93 . 88 93 .88
D . Kom . Sam .Anl . 115 .— 11b .—

do . ohne Ausl . 20 . 25 20 .25
I . G . Farben -Bonds 127 . 37 127 .13
4°/0 Oesterr . Goldr . 28 . 50
4e/0Oesterr .Staatsr . 0 . 75 0 .75
7*/0 Rum . äußere . 45 .— 45 .—
5°/6Rum .vereinh .03 — 5 .75
4' /, •/ •- » 13 8, -—
4*/. ..... — e—-
4e/0 Türk . Bagdad I —- —
41/,°/,Ung .St .-R . 14 9 .50 9 .50
4e/e Ung . Goldrente 9 . 70 9 .50
4e/e Ung . St v . 10 9 .37 9 50

Berliner 1Börse
Banken
Bank f. Brauindus t . 126 .— 124 . 50
Berliner Hdis .-Ges . 117 .__ 116 . 25
Com .- u . Priv .-Bank 91 .75 90 .50
Dedi -Bank . . . . 91 . 50 90 . 50
Dresdner Bank . . 91 50 90 . 50
Reichsbank . . . 184 .75 183 .25
Verk . - Untern .
AG. für Verkehrsw . 85 . 75 83 .37
A.Lokalb . u . Krftw . 122 . 50 122 .—
D . Reichsbahn Vz . 124 . 50 124 50
Hapag ...... 16 . 37 15 .88
Hbg .-Südam .- Dpf . —-— ■ ",
Nordlloyd . . . 17 . 50 17 .—

Industrie
Akkumulatoren • • 176 .50
Aku . ..... . 58 . 37 57 . 25
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